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Rostock Marketing bedankt sich bei allen 
Partnern für das entgegengebrachte Vertrauen

 Æ  "Ohne Barrieren" Wohnen und Sozialdienste gGmbH / Hotel 
Sportforum 

 Æ  Abenteuer in Mecklenburg Vorpommern GmbH 
 Æ  Ablig Feinfrost GmbH 
 Æ  Achtern-Strand-Hus 
 Æ  adebar GmbH 
 Æ  ADFC Regionalverband Rostock e.V. 
 Æ  AFS-sim.de 
 Æ  Agentur Maritim 
 Æ  AIDA Cruises 
 Æ  a-ja Resort und Hotel GmbH 
 Æ  Anastasia Appartements 
 Æ  Ankes Restaurant und Pension 
 Æ  Antik Nr. 9 
 Æ  Antik und Nostalgie 
 Æ  Aparthotel Strandhafer 
 Æ  Apartment Fiebig 
 Æ  Apartmenthaus 'Strandnähe' 
 Æ  Appartement Friedrich-Franz 
 Æ  Appartement Haus ART 
 Æ  Aquadrom Graal-Müritz GmbH & Co. Freizeit KG 
 Æ  arcona Hotel Sonne GmbH/ Hotel "Die kleine Sonne" 
 Æ  arcona Hotel Sonne GmbH/ Steigenberger Hotel Sonne 
 Æ  Ästhetik-Klinik 
 Æ  B.+R. Schilling Ferienwohnungen 
 Æ  Baltica Coast Style GmbH 
 Æ  Beauty + Med 
 Æ  Bernstein-Expo „Warnemünder Bernsteinmuseum“ 
 Æ  Bernsteinhaus Rostock 
 Æ  Besitos Rostock GmbH 
 Æ  BKa Deutschland GmbH - Kletterwald Hohe Düne 
 Æ  blue doors Hostel 
 Æ  Bootsterrassen Warnemünde 
 Æ  Brummkreisel 
 Æ  Bungalow Ostseenähe 
 Æ  BUSKONTOR 
 Æ  CarLo615 
 Æ  Casita Maria 
 Æ  Christel Gütschow Immobilien 
 Æ  Citti Handesgesellschaft mbH & Co. KG 
 Æ  City Pension 
 Æ  Classic Yacht Charter 
 Æ  Das gelbe Ferienhaus 
 Æ  Der Warnemünder/ 3ART 
 Æ  Dieter Schütt Personenschiffahrt 
 Æ  DK Gastronomie GmbH Schuster Café 
 Æ  Doberaner Rennverein von 1822 e.V. 
 Æ  DOCK INN GmbH - DOCK INN 
 Æ  DOCK INN GmbH - Hafenapartments 
 Æ  easy Parken 
 Æ  eat-the-world GmbH 
 Æ  ECE Projektmanagement G.m.b.H. & Co. KG Kröpeliner Tor Center 

Rostock Werbegemeinschaft 
 Æ  EDEKA Nord SB-Warenhaus GmbH -Marketing und Werbung 
 Æ  EIS-CAFE MILANO GmbH 
 Æ  Empor Handball GmbH 
 Æ  ENEOS & FRIENDS DESIGN 
 Æ  Erste MÆNNERHOBBY GmbH & Co. KG 
 Æ  Evang.Luth. Kirchgemeinde Münsterverwaltung 
 Æ  F.C. Hansa Rostock e.V. 
 Æ  Fahrgastschifffahrt "K. Brass" GmbH 
 Æ  Fahrradhandlung und -verleih Dühring 
 Æ  Familie Gesien Ferienwohnungen 
 Æ  Familie H. Schams 
 Æ  Familie Kruse Ferienwohnung 
 Æ  Familie Rickert 
 Æ  Familie Scholwin 
 Æ  Familie Schroeder Atelier zum Meer 
 Æ  Familie Sixdorf 
 Æ  Familie Storm 
 Æ  Familie Willner 
 Æ  Ferienappartment "Beim Wetterstein" 
 Æ  Ferienbungalow "Haus Rolf" 
 Æ  Ferienbungalow Boeck 
 Æ  Ferienbungalow Stolteraa 
 Æ  Ferienhaus "Meer und Mehr" 
 Æ  Ferienhaus am Yachthafen 
 Æ  Ferienhaus Diekelmann 
 Æ  Ferienhaus Eppler 
 Æ  Ferienhaus Hirsch 
 Æ  Ferienhaus Janzen 
 Æ  Ferienhaus Lisa 
 Æ  Ferienhäuser „Meer und Mehr“ 
 Æ  Ferienwohnung - mit Stil 
 Æ  Ferienwohnung "Achtern Strom" 
 Æ  Ferienwohnung "Ann-Charlott" 
 Æ  Ferienwohnung "Charlotte S." 
 Æ  Ferienwohnung "CityFlair" 
 Æ  Ferienwohnung "Haus Buhne" 
 Æ  Ferienwohnung "Haus Elli" 
 Æ  Ferienwohnung "Ostseestrandblick" 
 Æ  Ferienwohnung "Schwedenhaus" 
 Æ  Ferienwohnung "Töpfern und Meer" 
 Æ  Ferienwohnung "Utspann" 
 Æ  Ferienwohnung "Zu den Hühnergöttern" 
 Æ  Ferienwohnung Achim Heine 
 Æ  Ferienwohnung Am Sanddorn 
 Æ  Ferienwohnung Am Strom 50 
 Æ  Ferienwohnung an der historischen Stadtmauer 
 Æ  Ferienwohnung Anastasia 22 
 Æ  Ferienwohnung Andre Luckmann 
 Æ  Ferienwohnung Beck 

 Æ  Ferienwohnung Benkner 
 Æ  Ferienwohnung Boldt 
 Æ  Ferienwohnung Charlotte 
 Æ  Ferienwohnung Christine Kundt 
 Æ  Ferienwohnung Daberkow 
 Æ  Ferienwohnung Diran 
 Æ  Ferienwohnung Ebel 
 Æ  Ferienwohnung Fam. Liske 
 Æ  Ferienwohnung Familie Krüger 
 Æ  Ferienwohnung Familie Rieck 
 Æ  Ferienwohnung Familie Schmitt 
 Æ  Ferienwohnung Feger 
 Æ  Ferienwohnung Finke c/o Alternativ Tours GmbH 
 Æ  Ferienwohnung Friedrich-Franz 57 
 Æ  Ferienwohnung Gerhardt Grätz 
 Æ  Ferienwohnung Gieselmann 
 Æ  Ferienwohnung Grothmann 
 Æ  Ferienwohnung Hammerschmidt 
 Æ  Ferienwohnung Handsche 
 Æ  Ferienwohnung Heilmann 
 Æ  Ferienwohnung Hofidyll 
 Æ  Ferienwohnung im Atelierhof 
 Æ  Ferienwohnung Iwan 
 Æ  Ferienwohnung Jana Daevers 
 Æ  Ferienwohnung Jasmin 
 Æ  Ferienwohnung Jozlowski 
 Æ  Ferienwohnung Kai Wikert 
 Æ  Ferienwohnung Kartenraum 
 Æ  Ferienwohnung Klug 
 Æ  Ferienwohnung Kohlmann 
 Æ  Ferienwohnung Körner 
 Æ  Ferienwohnung Krüger 
 Æ  Ferienwohnung Liebke 
 Æ  Ferienwohnung Lüdke 
 Æ  Ferienwohnung Martens 
 Æ  Ferienwohnung Meyer 
 Æ  Ferienwohnung Mittelbach 
 Æ  Ferienwohnung Müller 
 Æ  Ferienwohnung Orzechowski 
 Æ  Ferienwohnung Ostseespass 
 Æ  Ferienwohnung Pockrandt 
 Æ  Ferienwohnung Raedel 
 Æ  Ferienwohnung Scarbarth 
 Æ  Ferienwohnung Schade 
 Æ  Ferienwohnung Scheibner 
 Æ  Ferienwohnung Schröter 
 Æ  Ferienwohnung Schulze 
 Æ  Ferienwohnung Schütt 
 Æ  Ferienwohnung Seraphine 
 Æ  Ferienwohnung Sommerfeld 
 Æ  Ferienwohnung Sprenger 
 Æ  Ferienwohnung St. Jürgen 
 Æ  Ferienwohnung Strandgut 
 Æ  Ferienwohnung Stromidylle 
 Æ  Ferienwohnung Struck 
 Æ  Ferienwohnung Swodenk 
 Æ  Ferienwohnung Teichmann 
 Æ  Ferienwohnung Thiess 
 Æ  Ferienwohnung Tolkemitt 
 Æ  Ferienwohnung Villa Diana 
 Æ  Ferienwohnung Wiesenkrug 
 Æ  Ferienwohnungen "Haus in der Düne" 
 Æ  Ferienwohnungen "Zur Eule" 
 Æ  Ferienwohnungen Andresen 
 Æ  Ferienwohnungen Atlantic 
 Æ  Ferienwohnungen Familie A. Neumann 
 Æ  Ferienwohnungen im Bauernhaus 
 Æ  Ferienwohnungen im Kapitänshaus 
 Æ  Ferienwohnungen im Warnemünder Reformhaus 
 Æ  Ferienwohnungen Markgrafenheide Goerke 
 Æ  Ferienwohnungen N .Hahn 
 Æ  Ferienwohnungen Seestraße 16 Deck 1/ Deck 2 
 Æ  Ferienwohnungen Siegfried Muranko 
 Æ  Ferienwohnungen und Appartements Warnemünde 
 Æ  Ferienwohnungen Wältermann 
 Æ  Ferienwohnungen Weu 
 Æ  Ferienwohung Tolle 
 Æ  Ferienzimmer Brümmer 
 Æ  Ferienzimmer Lichtlein 
 Æ  Ferienzimmer Mielenz 
 Æ  Ferienzimmer Riemenschneider 
 Æ  Festspiele Mecklenburg-Vorpommern gGmbH 
 Æ  FEWO Heidi und Helmut Bach 
 Æ  Fewo Matschek GbR 
 Æ  FEWO Villa Hannah 
 Æ  Fiete Fischkopp Erlebnisführung 
 Æ  Firma SBG GmbH - Hotel Belvedere 
 Æ  First Hotel Rostock Betrieb GmbH 
 Æ  Flughafen Rostock-Laage-Güstrow GmbH 
 Æ  Food and Fun GmbH 
 Æ  Gästehaus "Villa Minerva" 
 Æ  Gästewohnung Never 
 Æ  Gästezimmer Christiane Günther 
 Æ  Gästezimmer Kraschewski 
 Æ  Gaststätte und Pension Schinkenkrug 
 Æ  GBSE GmbH - Gastronomie-, Betriebs-, Service- & 

Einrichtungsgesellschaft - Hotel Garni am Hopfenmarkt 
 Æ  Gesellschaft für Wirtschaft- und Technologieförderung Rostock mbH 
 Æ  Getränkeland Heidebrecht GmbH & Co. KG 
 Æ  GHW Golf- und Hotelresort Wittenbeck GmbH & Co. KG 
 Æ  Goldschmiede Anette Klook 
 Æ  Golfplatz Warnemünde GmbH & Co. KG 

 Æ  Goliath Show & Promotion GmbH 
 Æ  Grand Hotel Heiligendamm 
 Æ  Grönfingers Rostocks Gartenfachmarkt GmbH 
 Æ  Großmarkt Rostock GmbH 
 Æ  Grundstücksgesellschaft Lindner mbH & Co. KG 
 Æ  GüstrowTourismus e.V. 
 Æ  H.+R.Winter Ferienwohnungen 
 Æ  Hafen-Entwicklungsgesellschaft Rostock mbH 
 Æ  Haltestelle-Bekleidungsgeschäft, Vorstadt Perlen 
 Æ  Handweberei 
 Æ  Hanse Dienstleistungs- und Service Kontor GmbH 
 Æ  Hanse GoKart Racing 
 Æ  Hanse Touristik Rostock GmbH 
 Æ  Hanseatische Eventagentur GmbH 
 Æ  Hanse-Menü-Service GmbH 
 Æ  Hanse-Menü-Service GmbH / Ferienwohnung Fischerklause 
 Æ  Hardenberg-Wilthen AG 
 Æ  Hartmut-Schmied.Communications 
 Æ  Haus "Möwe" 
 Æ  Haus Alexandrine 
 Æ  Haus der kurzen Wege 
 Æ  Haus Eschenburg 
 Æ  Haus Hühnergott 
 Æ  Haus Leuchtfeuer 
 Æ  Haus Seewind 
 Æ  Haus Silko 
 Æ  Haus Warnowblick 
 Æ  Haus zum Anker 
 Æ  HERAU Verwaltungsgesellschaft mbH 
 Æ  Herrmann Werbung 
 Æ  Hinstorff Verlag GmbH 
 Æ  Hochschule für Musik und Theater Rostock 
 Æ  Hong Fa Thai Massagen 
 Æ  Hotel Bellevue 
 Æ  Hotel Betriebs- und Service GbR B.+S. Fügner/ Versteck am Strom 
 Æ  Hotel Godewind 
 Æ  Hotel Hübner GmbH / Park-Hotel Hübner 
 Æ  Hotel Hübner GmbH / Strand-Hotel Hübner 
 Æ  Hotel Neptun Betriebsgesellschaft mbH 
 Æ  Hotel Ostseeland 
 Æ  Hotel Ringelnatz Warnemünde 
 Æ  Hotel Stolteraa - WARO GmbH 
 Æ  Hotel Strand 26 
 Æ  Hotel Warnemünder Hof GmbH & Co. KG 
 Æ  Hotel Wilhelmshöhe OHG 
 Æ  Hotelbetriebsführungsgesellschaft mbH Rostock - Hotel Sanddorn 
 Æ  HW-Shapes 
 Æ  Idyll im Grünen 
 Æ  IGA Rostock 2003 GmbH 
 Æ  Ilona Walter Eisspezialitäten 
 Æ  Institut für Gesundheitsmanagement Nord c/o Sorglos-Urlaub 
 Æ  Institut für heilende Medizin 
 Æ  Interessengemeinschaft Eigentümergemeinschaft Poststraße 26 
 Æ  interSPA Gesellschaft für Betrieb Wonnemar Wismar mbH 
 Æ  ivent sailing e.Kfr. 
 Æ  Jedermann Festspiele Wismar c/o Hansekontor Wismar GmbH 
 Æ  Johann Jonas Events 
 Æ  Juni Media GmbH & Co. KG 
 Æ  Karl's Markt OHG 
 Æ  KD Gastronomie GmbH Schusters Strandbar 
 Æ  Kempke Hof 
 Æ  Kinderland-Rostock Mohr + Partner GbR 
 Æ  Klatschmohn Verlag, Druck + Werbung GmbH & Co.KG 
 Æ  Kleines Gästehaus/ GbR Franke/ Haferland 
 Æ  Kleinkunstbühne Ringelnatz Warnemünde 
 Æ  Kletterwand "Am Bunker" Rostock UG (haftungsbeschränkt) 
 Æ  Kongreß- und Veranstaltungsservice 
 Æ  Kulturhistorisches Museum Rostock 
 Æ  Kunstmuseum Schwaan 
 Æ  Kurhaus Warnemünde Betriebs GmbH 
 Æ  KurparkHotel - K + K Hotel- und Gaststättenbetreibergesellschaft mbH 
 Æ  kw Agentur für Kommunikation und Werbung GmbH 
 Æ  Landhotel Ostseetraum & FeWo GmbH 
 Æ  Landhotel Rittmeister 
 Æ  Lasergame Rostock 
 Æ  Little John Bikes Rostock GmbH 
 Æ  LLOYD Großverbraucherservice GmbH & Co. KG 
 Æ  Luftfahrt und Marketing GmbH Rostock 
 Æ  Luise und Ewald Symann Ferienhaus 
 Æ  Lungis Thai - Massage 
 Æ  LUPCOM Media GmbH 
 Æ  Maisonette-Wohnung an der Ostsee 
 Æ  Marlower Brauerei 
 Æ  Martin Moratz Fine Art Photography 
 Æ  Mecklenburger Ballonfahrten 
 Æ  Mecklenburger Biomarkt 
 Æ  METRO Group Asset Management Services GmbH 
 Æ  Meyer´s Mühle 
 Æ  miniland MV c/o AFW Arbeitsförderungs- und Fortbildungswerk GmbH 
 Æ  Motel One Germany Betriebs GmbH Motel One Rostock 
 Æ  MS Baltica 
 Æ  MV-IT-Systeme OHG 
 Æ  Mylord Werbeagentur 
 Æ  Naturabenteuer MV Roland Hollstein und Heike Haselmann GbR 
 Æ  Naturheil- und physiotherapeutische Praxis Christine Heide 
 Æ  Norbert & Katrin Hahn GbR / TOP-Appartements 
 Æ  NORTH-FOOD GmbH 
 Æ  Oelschläger GbR Schloss Lüsewitz 
 Æ  Ostsee Brauhaus AG "Trotzenburg" 
 Æ  Ostseebungalow Päsch 
 Æ  Ostsee-Cruising 
 Æ  Ostsee-Cruising GmbH 

 Æ  Ostseedomizil Rader 
 Æ  Ostseefarben Sabine Preiß 
 Æ  Ostseehaus Windbreaker 
 Æ  OstseeSparkasse Rostock 
 Æ  Ostsee-Welten GmbH 
 Æ  Ozeaneum Stralsund GmbH 
 Æ  Pandino Spielwelt GmbH 
 Æ  Papstein & Papstein GbR FW Kuddel und Hein 
 Æ  Parkhotel Seeblick/ Neue Parkhotel Seeblick Betriebs GmbH 
 Æ  Pension Alabama 
 Æ  Pension Anna 
 Æ  Pension Arielle 
 Æ  Pension Katy/Haus Troja 
 Æ  Pension Ostsee 
 Æ  Pension Ostseeurlaub 
 Æ  Pension Philipp 
 Æ  PINAX Werbemedien 
 Æ  pro Kunsthalle e.V. 
 Æ  R&R Reisen&Rasten UG (haftungsbeschränkt) 
 Æ  R. Kossow/ Hotel am Leuchtturm 
 Æ  Radeberger Gruppe KG, c/o Hanseatische Brauerei Rostock 
 Æ  Reit- und Ferienhof Blohm 
 Æ  Residenz am Kurpark 
 Æ  Residenz am Kurpark App. 9 
 Æ  Residenz am Strande/ Objektgesellschaft Strandweg 11 mbH 
 Æ  Restaurant - ALBERT & EMILE 
 Æ  Restaurant Stilbruch 
 Æ  REVILO Limousinenservice 
 Æ  rostock apartment LIVING HOTEL 
 Æ  Rostock City Tours 
 Æ  Rostocker Fischmarkt c/o F&F Fisch und Feinkost GmbH 
 Æ  Rostocker Messe- und Stadthallengesellschaft mbH 
 Æ  Rostocker Personenschifffahrt 
 Æ  Rostocker Straßenbahn AG 
 Æ  Rostocker Transfer Service 
 Æ  Rostocker Wetterfahne 
 Æ  rostock-exklusiv 
 Æ  Salzoase Warnemünde 
 Æ  Sandras Tanzcafé Betriebsgesellschaft mbH/ Theater des Friedens 
 Æ  Sarazul Cashmere Mongolia 
 Æ  Sartori & Berger GmbH & Co. KG 
 Æ  Scandlines Deutschland GmbH 
 Æ  Schimpf & Weber GbR / Rostockfisch 
 Æ  Seaside Travel GmbH & Co. Service KG 
 Æ  SegTime GmbH & Co. KG 
 Æ  Siam Thai Massage 
 Æ  SightRunning Rostock 
 Æ  Sommerrodelbahn Bad Doberan 
 Æ  Sozialstation & Pflegedienst Krüger GmbH 
 Æ  speedsailing 
 Æ  Stadtpaddeln Rostock 
 Æ  Stadtrundfahrten M. Scholz 
 Æ  Staffeluhren.de 
 Æ  Störtebeker Braumanufaktur GmbH Braugasthaus Rostock 
 Æ  Strandkorbvermietung und Wassersport 
 Æ  Strandoase Treichel 
 Æ  Strandresort Warnemünde-Markgrafenheide Betriebsgesellschaft mbH 
 Æ  Supremesurf Jensen & Weiß GbR 
 Æ  Tanzschule Geipelt 
 Æ  Taurus Werbeagentur 
 Æ  Technologiepark Warnemünde GmbH 
 Æ  Thomas Alisch Ferienwohnungen 
 Æ  Tokon GmbH & Co.KG 
 Æ  Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde 
 Æ  Tourismuszentrum Mecklenburgische Ostseeküste GmbH 
 Æ  Trihotel am Schweizer Wald c/o Weiß-Hotel GmbH 
 Æ  TT-Line GmbH & Co.KG 
 Æ  TUTOR GmbH 
 Æ  Unternehmensbereich der Gelsenkirchener Logistik-, Hafen und 

Servicegesellschaft mbH / Best Western Hanse Hotel 
 Æ  Veronika und Jörg Brückner 
 Æ  Villa am Strand 
 Æ  Villa Aranka 
 Æ  Villa Fortuna 
 Æ  Villa Hannah 
 Æ  Villa Hübner 
 Æ  Villa Ostseegruss /GbR Teuber 
 Æ  Villa Papendorf 
 Æ  Villa Schwalbe 
 Æ  VIP Hanse Touring GmbH 
 Æ  VIP-Parking 
 Æ  vital & physio Beratung und Verkauf 
 Æ  Vogel Hotel Appartements & Spa OHG 
 Æ  Vogelpark Marlow gGmbH 
 Æ  Volkstheater Rostock GmbH 
 Æ  w.Holz GmbH Gastronomie & Catering-Team 
 Æ  WANDERER - Kanu, Rad & Reisen 
 Æ  Warnemünder Strandbahn 
 Æ  Warnow-Personenschifffahrt 
 Æ  Warnowquerung GmbH & Co. KG 
 Æ  Wellnessloft Rostock GbR 
 Æ  Wenzel Prager Bierstuben Warnemünde 
 Æ  Wildpark-MV.de / Natur- und Umweltpark Güstrow gGmbH 
 Æ  Wind is our Friend C.V. 
 Æ  WIRO GmbH 
 Æ  WIROtel Jugendwohnheime 
 Æ  Yachtagentur Rostock Maritim- und Tourismusservice GmbH 
 Æ  Yachthafenresidenz Hohe Düne GmbH 
 Æ  Zoologischer Garten Rostock gGmbH 
 Æ  Zum Donnerkeil 
 Æ  Zur Kogge Gastro GmbH Rostock 
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2017 STRATEGIEN UND 
CHANCEN FÜHREN ZUM 
LANGFRISTIGEN ERFOLG

ROSTOCK FEIERT HISTORISCHES 
DOPPELJUBILÄUM

Geschäftsführer 
Rostock Marketing

Oberbürgermeister 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Liebe Partner und Geschäftsfreunde,

Rostock belegt hinter Frankfurt/Main und München Rang 3 im 

Bereich der Gästeübernachtungen. Die Ergebnisse des Städ-

terankings der IW.consult haben uns mit Stolz erfüllt und auch 

der erneute Anstieg der Übernachtungen um 1,5 % auf rund 1,99 

Millionen unterstreichen einmal mehr die positive touristische 

Entwicklung der vergangenen Jahre. Dieser Erfolg ist Ansporn 

und Verantwortung zugleich. Um den Erwartungen unserer Ur-

lauber und Gäste auch künftig entsprechen zu können, muss die 

Branche die Zusammenarbeit weiter intensivieren, Themen wie 

Qualität noch stärker in den Fokus rücken und den Ausbau der 

touristischen Infrastruktur vorantreiben. Aber auch die Erschlie-

ßung der touristischen Zukunftsfelder wie dem Tagungs- und 

Kongresstourismus und dem Gesundheitstourismus sowie die 

Förderung der Barrierefreiheit sind von besonderer Bedeutung.

Auf der Internationalen Tourismusbörse in Berlin lag in 2018 

die gesamte Aufmerksamkeit der nationalen wie internationa-

len Tourismusbranche auf Mecklenburg-Vorpommern, das in 

diesem Jahr als Partnerland aufgetreten ist. Rostock & Warne-

münde hat sich dieses besondere Interesse zu Eigen gemacht, 

um innerhalb der Branche, bei der Presse und bei den Gästen 

erfolgreich für das Doppeljubiläum zu werben. Mecklenburg-

Vorpommern wird auch in den kommenden zwei Jahren im 

Rampenlicht der nationalen wie internationalen Tourismusbüh-

ne stehen. So findet der Deutsche Tourismustag 2019 in Rostock 

statt und für 2020 ist die Bewerbung für die Austragung des 

Germany Travel Mart in MV geplant. Lassen Sie uns gemeinsam 

diese prädestinierten Chancen dazu nutzen, um das Image und 

die Marke „Rostock & Warnemünde“ sowohl bei den Branchen-

vertretern als auch bei den Gästen weiter positiv zu prägen und 

somit ein nachhaltiges und qualitatives Wachstum zu sichern.

Seit vielen Jahren werden wir nun auf unserem Weg begleitet 

und ich hoffe, dass wir die Unterstützung auch in den kommen-

den Jahren erfahren. Mein ausdrücklicher Dank gilt daher den 

Gesellschaftern, dem Aufsichtsrat, dem Fachbeirat und insbe-

sondere den Partnern von Rostock Marketing, die alle Teil der 

positiven Entwicklung sind und wesentlich dazu beitragen, dass 

wir „Im Tourismus zusammen wachsen“.  

Mit freundlichen Grüßen

Matthias Fromm

Geschäftsführer Rostock Marketing

Sehr geehrte Damen und Herren,

„FESTmachen in Rostock“ – dieser Leitspruch zu unserem Dop-

peljubiläum steht nicht nur für die Feierlichkeiten zum 800. 

Stadtgeburtstag. Rostock wächst als attraktiver Wirtschafts-, 

Wissenschafts- und Investitionsstandort sowie als lebenswerter 

Wohnort und beliebtes Urlaubsreiseziel. Investoren, Innovato-

ren, Einwohner und Gäste – sie alle machen FEST in Rostock. 

Dieser positive Trend hat unter anderem auch dazu beigetra-

gen, dass Rostock im Jubiläumsjahr wieder die uneingeschränk-

te finanzielle Handlungsfähigkeit zurückerlangen wird.

So können wir selbstbestimmt und selbstbewusst die Feier-

lichkeiten zur 800-jährigen Stadtrechtsbestätigung und zu 600 

Jahren Universität angehen, die Rostock in den Jahren 2018 und 

2019 einmal mehr national wie international in den Fokus rü-

cken werden. Hier können und müssen wir die Weichen für die 

Zukunft stellen, um nachhaltige Effekte für die wirtschaftliche, 

wissenschaftliche, aber auch die touristische Entwicklung unse-

rer Hanse- und Universitätsstadt zu sichern.

Mit den zahlreichen Veranstaltungen und Highlights im Jubilä-

umsjahr wird sich Rostock mit Warnemünde insbesondere im 

touristischen Bereich als herzliche und weltoffene Gastgeberin 

weiter profilieren. Ich rufe jeden Einzelnen auf, die hanseati-

sche Gastlichkeit zu leben. Denn Gelegenheiten gibt es viele: 

Allen voran zum 38. Internationalen Hansetag, der in weiser 

Voraussicht auf das Jubiläum bereits 1996 besiegelt wurde, zur 

Premiere des ROSTOCK CRUISE FESTIVAL im September, zum 

Mecklenburg-Vorpommern-Tag, zu den maritimen Großveran-

staltungen Warnemünder Woche und Hanse Sail ebenso wie bei 

nationalen und internationalen Tagungen und Kongressen.

Ich danke allen Akteuren, die mit viel Engagement zur touristi-

schen Entwicklung von Rostock mit Warnemünde beigetragen 

haben, und möchte diejenigen ermutigen, sich unserem touris-

tischen Netzwerk anzuschließen, die bislang noch zögern. Mit 

gemeinsamer Anstrengung können wir das hohe Niveau im 

Tourismus halten, weiter ausbauen und Rostock & Warnemünde 

somit noch stärker als ganzjährig attraktive Urlaubsdestination 

positionieren.

Mit freundlichen Grüßen

Roland Methling

Oberbürgermeister Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Grußwort Grußwort
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Rostock führt bei Tourismusintensität und Gästeübernachtungen

Im Vergleich mit den 16 Städten der Werbegemeinschaft 

„Historic Highlights of Germany“ wird die positive Entwick-

lung und Bedeutung des Tourismus in der Hanse- und Uni-

versitätsstadt einmal mehr deutlich. Rostock führt in 2016 

bei der Tourismusintensität mit 9,48 vor Heidelberg (8,84) 

und Lübeck (7,63). Ebenso an der Spitze ist Rostock bei den 

Gästeübernachtungen im Jahr 2016 mit 1.966.750 Übernach-

tungen vor Lübeck (1.653.105) und Bonn (1.539.367). Die he-

rausragenden Ergebnisse unterstreichen die Bedeutung des 

Tourismus für Rostock & Warnemünde als wichtigen Wirt-

schaftsfaktor.

Quelle: Statistisches Bundesamt

Die Partner IW Consult, Wirtschaftswoche und Immobilien 

Scout24 untersuchen regelmäßig die sozio-ökonomischen 

Strukturen und Entwicklungen der 70 deutschen Großstädte 

anhand von Wirtschaft, Lebensqualität, Arbeits- und Immobili-

enmarkt mit Hilfe verschiedener Indizes. Die Resultate sind das 

Niveauranking, das den Status Quo einer Stadt abbildet sowie 

das Dynamikranking, das deren Entwicklung zeigt. Ein unter-

suchter Indikator ist „Gästeübernachtungen pro Einwohner“. 

Im Niveauranking liegt Rostock in den Jahren 2013 bis 2016 

konstant auf dem dritten Rang. 2016 hinter Frankfurt/Main 

und München. Umso bemerkenswerter ist die Entwicklung der 

Gästeübernachtungen pro Einwohner. Rostock konnte sich im 

Dynamikranking innerhalb der letzten Jahre trotz des sehr ho-

hen Ausgangsniveaus von Rang 37 in 2013 nun den zweiten 

Rang in 2016 (hinter Frankfurt/Main) sichern. Diese Dynamik 

unterstreicht das Potential und die Bedeutung des Tourismus 

für Rostock & Warnemünde und spiegelt sich ebenso in der 

für den Tourismus wichtigen Kennzahl „Tourismusintensität“ 

(Übernachtungen/Einwohner = Tourismusintensität) wider. 

Mittels dieser lässt sich ableiten, welche Rolle der Tourismus 

als Wirtschaftsfaktor für eine Stadt spielt. 

Quelle: Institut der deutschen Wirtschaft Köln Consult GmbH

Tourismus ist Wirtschaftsmotor für 
Rostock & Warnemünde

TOURISMUSINTENSITÄT 
AUF HOHEM NIVEAU

Entwicklung im Tourismus

Anke Knitter 
Vorsitzende des Ausschusses für Wirtschaft und 
Tourismus der Hanse- und Universitätsstadt Rostock,
stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende 
Rostock Marketing

„Beim Blick auf das Städteranking wird 
deutlich, dass Rostock & Warnemünde sich 
selbstbewusst dem Wettbewerb mit anderen 
Städten in Deutschland stellen kann. Die 
positiven Ergebnisse der Neuausrichtung des 
touristischen Marketings kommen Jahr für 
Jahr mehr zum Tragen. Rostock Marketing 
setzt dabei nicht auf den kurzfristigen Erfolg, 
sondern die ganzheitliche und qualitative 
Entwicklung als beliebte Ganzjahresdestina-
tion. Damit wird der wirtschaftliche Erfolg 
und die daraus resultierende Wertschöpfung 
für unsere Destination langfristig gesichert.“

Lübeck Osnabrück  Bonn Aachen Münster Wiesbaden  Koblenz Trier Heidelberg Freiburg Regensburg Würzburg Augsburg Potsdam Rostock Erfurt
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Quelle: Statistisches Bundesamt | Statistik: Rostock Marketing

Entwicklung Tourismusintensität 2010 -2016

Entwicklung im Tourismus
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Seit der Gründung von Rostock Marketing in 2010 hat sich die Zahl der Partner mehr 

als verdoppelt. Waren es anfangs knapp 200 Partner, haben sich bis 2017 bereits 

rund 400 Partner dem touristischen Netzwerk angeschlossen. Rostock Marketing 

hat sich somit erfolgreich als zentraler Ansprechpartner und Motor für ein starkes 

touristisches Netzwerk in der Hanse- und Universitätsstadt etabliert. Neue Mitglie-

der wie das Grand Hotel Heiligendamm, Hotel Am Leuchtturm, blue doors hostel, 

Ostseesparkasse Rostock oder Marlower Brauerei bereichern die Angebotsvielfalt 

und sichern gleichzeitig die Finanzierungsbasis der Gesellschaft. Über sieben Jahre 

erfolgreiche Geschäftstätigkeit bestätigen: das gemeinschaftliche Finanzierungs-

modell der freiwilligen Marketingumlage ist innovativ, beispielgebend, eine echte 

Alternative zu Pflichtabgaben und ermöglicht ein erfolgreiches, modernes und qua-

litativ hochwertiges Tourismusmarketing. Die Marketingumlage sowie alle weiteren 

generierten Einnahmen fließen in vollem Umfang in das touristische Marketing für 

Rostock & Warnemünde.

Netzwerk von Rostock Marketing seit 
Gründung verdoppelt

ERFOLGSMODELL IM 
TOURISMUSMARKETING

Erfolgsmodell im Tourismusmarketing

Entwicklung Partner und Einnahmen 
nach Geschäftsjahren

Partner  

Einnahmen  

43
1 
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€
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2

2011

 7
09

 T
 €

40
4

2017

46
4 
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€

33
6

2012

44
2 

T 
€

35
2

2013

49
5 

T 
€

37
2

2014

51
5 

T 
€

39
2

2015

67
9 

T 
€

39
6

2016

Ziele der Gesellschaft:
 

 Æ Etablierung von Rostock & 
Warnemünde als beliebte 
Ganzjahresdestination

 Æ Profilierung der Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock als 
Tagungs- und Kongressstandort

 Æ Schaffung und Förderung 
touristischer Angebote im Segment 
„Barrierefreier Tourismus“

 Æ Positionierung von Rostock &  
Warnemünde als attraktive 
Gesundheitsdestination

 Æ Etablierung von Rostock & 
Warnemünde als QualitätsStadt 

 Æ Erschließung von finanziellen 
Mitteln für das Tourismusmarketing 
mit zweckbestimmtem Einsatz

 Æ konstanter Impulsgeber für die 
Tourismuswirtschaft 

Eckdaten der Gesellschaft:

 Æ Gründung: 01.06.2010

 Æ 100%ige Tochter der Rostocker 
Versorgungs- und Verkehrs- 
Holding GmbH

 Æ Vorsitzender des Aufsichtsrates: 
Oliver Brünnich

 Æ Geschäftsführer: Matthias Fromm

 Æ Netzwerk: 404 Partner

Oliver Brünnich
Aufsichtsratsvorsitzender Rostock Marketing,
Geschäftsführer Rostocker Versorgungs- und Verkehrs-Holding GmbH

„Im Konzernverbund der Rostocker Versorgungs- und Ver-
kehrs-Holding GmbH erfüllt Rostock Marketing alle Auf-
gaben, die das Ziel unterstützen, die Zusammenarbeit in 
der für die Hanse- und Universitätsstadt Rostock wichtigen 
Tourismusbranche zu stärken. Als zentraler Ansprechpart-
ner stärkt Rostock Marketing das touristische Netzwerk in-
nerhalb Rostocks und entfaltet somit ein wirkungsvolles und 
zielorientiertes Destinationsmarketing. Hervorzuheben ist 
zum Beispiel die Gründung des Rostock Convention Bureau 
oder die Positionierung als Thalasso-Seebad. Ich danke allen 
Akteuren für ihre Unterstützung, denn nur durch gemein-
same Anstrengung kann Rostock & Warnemünde mit der 
dynamischen Entwicklung im Tourismus Schritt halten und 
wettbewerbsfähig bleiben.“

Erfolgsmodell im Tourismusmarketing
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2 Jahre Rostock Convention Bureau

Seit nunmehr zwei Jahren bündelt das Rostock Convention Bu-

reau als zentraler Ansprechpartner erfolgreich die Angebots-

vielfalt der lokalen Partner im MICE-Segment und vermarktet 

diese aktiv im nationalen und internationalen Tagungs- und 

Kongressmarkt. Die Schwerpunkte der intensiven Marketing- 

und Vertriebsaktivitäten lagen 2017 insbesondere in der Ak-

quise von MICE-Kunden, der Beteiligung an branchenrelevan-

ten Netzwerkveranstaltungen und Messen, dem Aufbau des 

lokalen Branchennetzwerkes und in dem Kontakt zu regiona-

len wie nationalen Schlüsselpartnern.

Zur Etablierung des Convention Bureau gewährt die  Hanse- und 

Universitätsstadt Rostock eine Anschubfinanzierung in Höhe 

von insgesamt 300.000 € von 2016 bis Ende 2018.  Im zweiten 

Jahr der Geschäftstätigkeit betrug die Zuwendung 100.000 €.

Rostock & Warnemünde schärft Profil als 
Tagungs- und Kongressstandort

TAGUNGEN & KONGRESSE

Die Tourismuskonzeption 2022 für die Hansestadt Rostock mit 

dem Seebad Warnemünde ist die strategische Grundlage für 

die Ausrichtung des touristischen Marketings.  Aus der SWOT-

Analyse leiten sich Handlungsfelder und Themenschwer-

punkte ab. Entscheidende Schwerpunkte sind zum Beispiel 

die Professionalisierung des MICE-Marketings, der Aufbau des 

Gesundheitstourismus, die Stärkung des maritimen Tourismus 

sowie des Städte- und Kulturtourismus und die Entwicklung 

der Themenwelt Erlebnis StadtNatur. Zur Erreichung der Ziele 

wurden konkrete Maßnahmen festgeschrieben, die mittels ei-

nes gezielten Einsatzes verschiedener Marketinginstrumente 

wie Printpublikationen, digitale Medien, Messen, Veranstal-

tungen, Kooperationen und Netzwerkaktivitäten umgesetzt 

werden. 

Um eine größere Reichweite zur Erschließung wichtiger Quell-

märkte und Zielgruppen zu generieren, bedient sich Rostock 

Marketing der Zusammenarbeit in thematischen, regionalen 

und überregionalen Werbegemeinschaften. Die Tourismus-

zentrale Rostock & Warnemünde ist dabei der stärkste Koope-

rationspartner. Durch die Nutzung gemeinsamer Ressourcen 

werden eine große Aufmerksamkeit und eine einheitliche Dar-

stellung der Destination erzeugt. Ebenso sind weitere Koope-

rationen wie zum Beispiel mit dem Tourismusverband Meck-

lenburg-Vorpommern, der Deutschen Zentrale für Tourismus, 

dem Deutschen Tourismusverband und der Werbegemein-

schaft „Historic Highlights of Germany“ zur Steigerung der na-

tionalen und internationalen Bekanntheit der Destination von 

großer Bedeutung.

Unsere Vision: Rostock & Warnemünde 
wird beliebte Ganzjahresdestination

SCHLAGKRÄFTIGES 
DESTINATIONSMARKETING

Rostock Convention
Rostock Tourismus Maritimer Tourismus

Aktivurlaub Gesundheitstourismus
Städte- und Kulturtourismus Familienurlaub
QualitätsStadt Umwelt- und Küstenschutz

Auslandsmarketing

Marketing- und Vertriebsaktivitäten 2017

 3 Akquise potentieller Neukunden in den definierten  

Zielmärkten und Branchen

 3 Durchführung von branchenrelevanten Netzwerkveran-

staltungen und Messen in den definierten Zielmärkten  

Æ vollständige Refinanzierung aller Veranstaltungen

 3 Durchführung von Site Inspections

 3 Akquise regionaler Partner

 3 Netzwerkaufbau und Teilnahme an lokalen  

Branchenveranstaltungen

 3 Publikation zielgruppenrelevanter Anzeigen und  

Advertorials

 3 Erstellung Landing Page zur Kontingentverwaltung 

Deutsch/Englisch

 3 Veröffentlichung Tagungsbroschüre in Deutsch/Englisch

Rostock ConventionDestinationsmarketing
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ITB Berlin 2017
 Æ 08. - 10.03.2017

 Æ 110.000 Fachbesucher

 Æ 14 qualifizierte Kundentermine

 Æ Teilnahme an ITB MICE Days und Workshops

Destination Roadshow Köln 2017
 Æ 29.03.2017

 Æ 250 Fachbesucher

 Æ 22 qualifizierte Kundentermine

 Æ gemeinsame Präsentation mit  

AIDA Cruises, VIP Hanse Touring und der Rostocker  

Messe- und Stadthallengesellschaft

Sales Week Hamburg 2017
 Æ 06. - 07.04.2017

 Æ 9 qualifizierte Kundentermine

 Æ gemeinsame Präsentation mit  

AIDA Cruises vor potentiellen  

Tagungs- und Kongressplanern

Destination Roadshow Berlin 2017
 Æ 03.05.2017

 Æ 300 Fachbesucher

 Æ 19 qualifizierte Kundentermine

 Æ gemeinsame Präsentation mit  

AIDA Cruises und der Rostocker Messe- und  

Stadthallengesellschaft

IMEX Frankfurt/Main 2017
 Æ 16. - 18.05.2017

 Æ über 9.000 Fachbesucher

 Æ 23 qualifizierte Kundentermine

 Æ gemeinsame Präsentation mit Rostock Airport unter  

dem Dach des German Convention Bureau

Info Tag Verband & Tagung Berlin
 Æ 28.06.2017

 Æ 300 Fachbesucher

 Æ Generierung von 16 qualifizierten Kontakten 

 Æ gemeinsame Präsentation mit  

AIDA Cruises, VIP Hanse Touring, Hotel NEPTUN,  

TRIHOTEL und Rostock Fisch

25. Landespresseball Mecklenburg-
Vorpommern Rostock

 Æ 04.11.2017

 Æ rund 1.000 Gäste aus Medien,  

Politik und Wirtschaft

 Æ gemeinsame Präsentation mit Grand Hotel  

Heiligendamm, Theater des Friedens und  

Lupcom Media GmbH 

QUALIFIZIERTE KUNDEN-
ANSPRACHE IN ZIELMÄRKTEN
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Rostock ConventionRostock Convention

Claus Ruhe Madsen 
Präsident Industrie- und Handelskammer zu Rostock

„Die Gründung des Rostock Convention Bureau ist ein be-
deutender Meilenstein, um künftig das Potenzial für Rostock 
& Warnemünde im hart umkämpften Tagungs- und Kon-
gressmarkt zu heben. Die Industrie- und Handelskammer 
unterstützt daher die Arbeit, da sowohl die regionale Tou-
rismuswirtschaft als auch angrenzende Dienstleistungen 
von der professionellen und zielgerichteten Vermarktung als 
Standort für Tagungen profitieren. Konferenzen bringen in 
unsere Stadt auch Menschen, die unsere Region zum ersten 
Mal besichtigen und dann im besten Fall auch jenseits von 
Konferenzen immer wiederkommen.“
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ZEITSCHRIFT DER  

INDUSTRIE- UND  

HANDELSKAMMER  

ZU ROSTOCK

Tourismusmotor 
Anschub für andere Branchen

Engagement 
Unternehmer aktiv in Ausschüssen

Vorsicht 
Abmahnfalle droht

Touristische 
Streifzüge
Was die Region  
zu bieten hat

IHK „WIR“ Magazin
 Æ Mai 2017 und Dezember 2017
 Æ Auflage: 33.000
 Æ redaktionelle Beiträge

Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte – Maßnahme 2 – MICE-Marketing und –Vertrieb neu gewichten und professionalisieren | Handlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb – Maßnahme 18 – Marketingstrategie der HRO und touristisches 
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Um die Region Mecklenburg-Vorpommern stärker im nationa-

len und internationalen Tagungs- und Kongressmarkt zu po-

sitionieren, wurde mit dem Tourismusverband Mecklenburg- 

Vorpommern eine Kooperation geschlossen. Unter Fortfüh-

rung der bestehenden Marke MeetMV wird das Wirkungsfeld 

des Convention Bureau auf das landesweite Netzwerk des Tou-

rismusverbandes ausgeweitet und eine Vertriebsstruktur für 

die Tagungsregion MV unter dem Dach von Rostock Marketing 

aufgebaut. Das Convention Bureau bündelt dabei die vielfäl-

tigen Tagungs- und Veranstaltungsangebote der Region und 

präsentiert diese gegenüber interessierten Veranstaltungspla-

nern auf Unternehmens- und Agenturseite. Damit rückt das 

gesamte Bundesland als attraktive Tagungsregion in den Fokus 

von Veranstaltungsplanern und –einkäufern. Gleichzeitig stärkt 

das Rostock Convention Bureau damit auch überregional seine  

Rolle als zentraler Ansprechpartner im MICE-Segment und 

schafft zudem Mehrwerte für seine Kunden. Die Leistungen 

des Rostock Convention Bureau auf Landesebene werden 

durch neu entwickelte Beteiligungsmodelle, die auf der freiwil-

ligen Marketingumlage basieren, durch  die MeetMV-Partner 

finanziert. Im Rahmen einer Informationsveranstaltung am  

21. November 2017 wurde den ehemaligen Partnern der Initiative 

MeetMV das neue Angebot sowie das Konzept inklusive der Betei-

ligungsmodelle präsentiert und im Anschluss an 430 touristische 

Leistungsträger im Land versendet. Weitere Schritte zur Stärkung 

der Außenwahrnehmung der Marke MeetMV waren zum Beispiel 

der Ausbau der Website www.rostock-convention.de.

STÄRKUNG DER TAGUNGSREGION 
MECKLENBURG-VORPOMMERN
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10.08. Hanse Sail Business Forum 
28.08. Ostdeutsches Energieforum 
06.09. Unternehmerlounge 
09.11. Ostdeutsches Wirtschaftsforum 

Veranstaltungen des UV: 

Hinweise / Infos: 
-  VBG Projekt „Erreichbarkeit“ 
-  OZ Existenzgründerpreis 2017 
-  thema: wird fünf 
-  Rostock Convention Bureau 
-  Wallenstein Hoffest 
-  Dance Fashion Show 2017 
 

Liebe Mitglieder, 
 
Sommerloch? – Nicht bei Ihrem Unter-
nehmerverband.  
Wir haben auch in den Sommermonaten 
tolle Angebote für Sie. 
 

Wir sehen uns hoffentlich am Donnerstag 
zum Hanse Sail Business Forum und 
gleich Anfang September zur Unterneh-
merlounge im neuen „Haus des Touris-
mus“. 
 

Eine besondere Empfehlung von mir für 
den November ist das „Ostdeutsche 
Wirtschaftsforum Zukunft“ in Bad 
Saarow. 
 

Bis dahin wünsche ich Ihnen noch einen 
Rest-Sommer, der diesen Namen auch 
verdient! 
 
Ihre 
Manuela Balan,  
Geschäftsführerin des Unternehmerver-
bandes Rostock-Mittleres Mecklenburg e.V. 

August / September 2017 

 

  
 

Es ist wieder soweit. Unser traditionelles Wirtschaftsforum zur Hanse Sail, 
gemeinsam mit der Industrie- und Handelskammer zu Rostock, der Hand-
werkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern und dem Enterprise Europe 
Network M-V, findet am 
 

Donnerstag, 10. August 2017 von 9:30 bis ca. 14:30 Uhr 
im Steigenberger Hotel Sonne, Rostock statt. 

 
Die Veranstaltung hat sich in den vergangenen Jahren als angesehenes Forum 
für Vertreter aus Wirtschaft, Verbänden und Politik etabliert. Über 200 vor-
wiegend regionale Entscheidungsträger nahmen am Forum 2016 teil. Vor dem 
Hintergrund des Brexits, des Streits zwischen den Mitgliedsstaaten in der 
Flüchtlingsfrage und dem europaweiten Bedeutungsgewinn rechtspopulisti-
scher, die EU ablehnender, Parteien soll unter dem Motto "Europa im Wandel 
- was für die Wirtschaft auf dem Spiel steht" ein Beitrag zur gesellschaftlichen 
Debatte in Mecklenburg-Vorpommern geleistet werden. 
 
Nutzen Sie die letzte Gelegenheit sich anzumelden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Es gilt die 
Reihenfolge der Anmeldung.  
 
Hier finden Sie das Programm und das Anmeldeformular. 

STARKE PRÄSENZ IN 
FACHPUBLIKATIONEN

Rostock ConventionRostock Convention

Universitätsmagazin 
"Traditio et Innovatio"

 Æ Februar 2017
 Æ Auflage: 3.500
 Æ 1/1 Anzeige auf der U4

Unternehmerverband 
Rostock-Mittleres 
Mecklenburg e.V.

 Æ August/ September 2017
 Æ redaktioneller Beitrag im  

Newsletter

MERIAN Rostock
 Æ Deutsch: Juli 2017, Englisch:  

Dezember 2017
 Æ Erstauflage 80.000
 Æ 1/1 Anzeige

Wirtschaftsstandort Mecklenburg-Vorpommern
 Æ November 2017
 Æ Auflage: 5.000
 Æ 2/1 Seiten redaktioneller Beitrag 

Bernd Fischer 
Geschäftsführer Tourismusverband Mecklenburg-
Vorpommern e.V.

„Als Landesverband haben wir mit der Ko-
operation die Chance ergriffen, die etablier-
te Marke ´MeetMV´ fortzuführen und die 
zielgerichtete und neutrale Vermarktung des 
gesamten Bundeslandes in die professionel-
len Hände des Rostock Convention Bureau 
gegeben. Somit profitiert künftig ganz Meck-
lenburg-Vorpommern von den Leistungen des 
Convention Bureau und wird stärker als Ta-
gungs- und Kongressregion bei den wichtigen 
Entscheidern wahrgenommen.“

Company Profile138

Rostock als attraktive Adresse für Kongresse – Die schönste 
Gastgeberin Norddeutschlands lädt zum Meeting ein

Mit fast 800 Jahren ist Rostock nicht 
nur die älteste Universitäts- und Ha-
fenstadt in Mecklenburg – Vorpom-
mern, sondern stellt mit 200.000 
Einwohnern auch das wirtschaftliche, 
wissenschaftliche und kulturelle Ober-
zentrum im Nordosten Deutschlands 
dar. Das Flair einer Großstadt verbun-
den mit hanseatischer Architektur 
zieht jedes Jahr eine Vielzahl an Tou-
risten an, die sich an der breiten Kul-
turszene, modernen Gastronomie so-
wie den vielfältigen Shop  ping  an ge-
boten erfreuen. Doch die Stadt bietet 
nicht nur Urlaubern ein reichhaltiges 
Angebot an Erholungs- und Besich ti-
gungs  möglich  keiten, auch als Tagungs-
stätte ist Rostock bestens geeignet. 
Die einzigartige Lage am Meer, die 
Kombination aus Groß    stadt, dem ur-
sprünglichem Naturraum der Rosto-
cker Heide sowie dem breitesten 
Strand der deutschen Ostseeküste 
machen die Stadt mit dem Seebad 
Warne  münde zu dem schönsten Ver-
anstaltungsort Nord  deutsch lands. 
Dem umfangreichen Ta  gungs    an  ge -
bot der Stadt widmet sich das im Ja-
nuar 2016 ins Leben gerufene Rostock 
Convention Bureau. Unter dem Dach 
von Rostock Marketing bündelt dieses 
gezielt Marketing- und Vertriebsmaß-
nahmen, um Veranstaltungsplaner 
und -entscheider für die Hansestadt 
zu begeistern.

Als zentraler Ansprechpartner vereint 
das Rostock Convention Bureau die 
Angebotsvielfalt der regionalen Part-
ner im MICE-Segment und vermark-
tet diese aktiv im nationalen und 
internationalen Tagungs- und Kon-
gressmarkt.

Damit jede Tagung und Veranstal-
tung unter bestmöglichen Bedin-
gungen stattfindet, unterstützt das 
Convention Bureau unter anderem 
bei der Planung von Tagungen und 
Veranstaltungen, der Vereinbarung 
von Hotelkontingenten und der Loca -
tion-Suche. Unterschiedlichste Dienst-
 leister wie Hotels, Kongresscenter, 
Caterer und Incentive Agenturen 
werden individuell und flexibel an-
geboten. Mit viel Engagement, Team -
geist und Kreativität wird mit Unter-
stützung des Rostock Convention 
Bureau jede Veranstaltung zu einem 
besonderen Erlebnis. Die Veranstalter 
profitieren von einer unabhängigen und 
kompetenten Beratung und dem Rund-
um-Service aus einer Hand. Mit dieser 
professionellen Ausrichtung stärkt die 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock 
ihre Aktivitäten somit zukünftig ne-
ben dem Tourismus auch im Tagungs-
 segment.

(MICE – Meetings Incentives Congress 
Events)

© Speedsailing – Martin Kringel

 © Yachthafenresidenz Hohe Düne GmbH

© augenpic - brigitte wegner 

© augenpic - brigitte wegner 

Company Profile 139

Rostocker Gesellschaft für 
Tourismus und Marketing mbH

Geschäftsführung/Management
Matthias Fromm

Gründungsjahr/Year of establishment
2016

Geschäftstätigkeit/Business activity
Vermarktung der Hansestadt Rostock 
als Kongress- und Tagungsstandort, 
Beratung und Unterstützung bei der 
Planung von Business-Veranstaltungen, 
Angebotserstellungen, 
Vereinbaren von Hotel-Kontingenten, 
Vermittlung von kongressbegleitenden 
Dienstleistungen, 
Vermittlung von Grußworten
Marketing the Hanseatic City of  
Rostock as a congress and event venue, 
Consultation and support in planning 
business events, 
preparation of  proposals, 
Organising hotel arrangements, 
Procuring other congress services, 
Organising welcoming addresses

Anschrift/Address
Warnowufer 65
18057 Rostock
Tel +49 381 38129-48
Fax +49 381 38129-99
kontakt@rostock-convention.de
www.rostock-convention.de

Rostock as an attractive congress venue – North Germany‘s 
most scenic host extends a warm welcome

Almost 800 years old, Rostock is not 
only Mecklenburg-Western Pomera-
nia’s oldest university city and port – 
with a population of some 200,000, it 
is also the economic, scientific and 
cultural regional centre of Germany’s 
north east. Year for year, the flair of 
the big city twinned with Hanseatic 
architecture draws tourists in their 
droves, delighting in the wide cultural 
scene, modern restaurants and di-
verse selection of shops. However, 
Rostock does not just offer holiday-
makers a rich variety of sights and 
recreational facilities, the city is also 
an ideal conference venue. Its unique 
location by the sea, the combination 
of a major city, the unspoiled natural 
environment of the Rostock Heath and 
the widest beach on the German Bal-
tic coast make the city – with its sea-
side resort of Warnemünde – northern 
Germany’s most beautiful event loca-
tion. Launched in January 2016, the 
Rostock Convention Bureau manages 
the city’s extensive conference facili-
ties. Under the umbrella of Rostock 
Marketing, the Bureau selectively 
pools marketing and sales activities 
to attract event planners and deci-
sion-makers to the Hanseatic City.

As the principal point of contact, the 
Rostock Convention Bureau brings to-
gether the variety of facilities offered 

by regional partners in the MICE seg-
ment, actively promoting them on the 
national and international congress 
and convention market.

To ensure that every conference and 
event runs smoothly, the Convention 
Bureau helps with planning conven-
tions and events, organising hotel ar-
rangements and finding a location, 
in addition to other services. Service 
providers like hotels, congress cen-
tres, caterers and incentive agencies 
are presented in individually tailored, 
flexible consultations. Thanks to its 
enormous commitment, team spirit 
and creativity, the Rostock Conven-
tion Bureau makes every event a spe-
cial experience. Organisers benefit 
from the independent, knowledgea-
ble consultation and one-stop ser-
vice. Thus, along with tourism, this 
professional focus means that the 
Hanseatic and University City of Ros-
tock is also raising its profile in the 
conference segment.

(MICE – Meetings Incentives Congress 
Events)

© Sebastian Krauleidis 
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 3 Professionelle Vermarktung der Hanse- und Universitätsstadt Rostock als 

Tagungs- und Kongressstandort

 3 Zielkundenakquise in den definierten Zielmärkten und Zielbranchen in Form 

von Kundenterminen und Telemarketing

 3 Vermarktung der Partnerangebote und Verkaufsförderung im Tagungs- und 

Kongressbereich im Rahmen der Marketing- und Vertriebsaktivitäten

 3 Beteiligung an Messen, Sales Weeks, Destination Roadshows, Educational 

Trips, Branchenveranstaltungen u.v.m. im Segment MICE

 3 Einladung zu Netzwerkveranstaltungen und Zugang zu einem starken 

Branchennetzwerk

 3 Schaffung von Buchungsanreizen in Zusammenarbeit mit den Partnern

 3 ganzjährige Präsenz im Location Finder auf www.rostock-convention.de, 

dem MICE Portal der Hanse- und Universitätsstadt Rostock

RUNDUM-SERVICE AUS EINER HAND

Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte – Maßnahme 2 – MICE-Marketing und –Vertrieb neu gewichten und professionalisieren
Handlungsfeld 6 – Organisation und Finanzierung – Maßnahme 21 – Strukturen und Aufgaben weiterentwickeln – Maßnahme 22 – Finanzierung sichern und Transparenz erhöhen

Nach zweijähriger Geschäftstätigkeit zieht das Rostock Con-

vention Bureau eine positive Bilanz. In 2017 hat das Convention 

Bureau ein definitives Buchungsvolumen von 1.000 Übernach-

tungen und rund 100.000 € Umsatzvolumen vermittelt. Darüber 

hinaus wurden 60 qualifizierte Veranstaltungsanfragen von Neu-

kunden generiert, wovon 90% in der Hanse- und Universitäts-

stadt realisiert werden. Insgesamt wurde ein Anfragevolumen 

von rund 800.000 € für den Zeitraum von 2017 bis 2022 bedient. 

Rund 70% aller Anfragen kamen von Deutschen Verbänden. Die 

restlichen 30% waren Anfragen von regionalen Institutionen, 

vorwiegend aus dem Segment Bildung und Wissenschaft.

Zudem konnte in Zusammenarbeit mit der Tourismuszentrale 

Rostock & Warnemünde und dem Tourismusverband Meck-

lenburg-Vorpommern der erfolgreiche INTERSPORT-Event  

„FitGesund“ in 2017 fortgesetzt werden. Rund 200 Teilnehmer 

haben vom 17. bis 22. September 2017 in der Yachthafenresidenz 

Hohe Düne das attraktive Sportprogramm genutzt und neueste 

Sportartikel erprobt. Die Ausrichtung der Konferenz für Lang-

fahrtsegler „Yacht Bluewater“ konnte ebenfalls zum zweiten Mal 

vom 9. bis 11. Juni 2017 in die Yachthafenresidenz Hohe Düne 

geholt werden.

POSITIVE BILANZ NACH ZWEI-
JÄHRIGER GESCHÄFTSTÄTIGKEIT

Rostock ConventionRostock Convention

Daniel Bojahr 
General Manager Radisson Blu Hotel, Rostock

„Das Rostock Convention Bureau bündelt 
die Vielfalt der Tagungslandschaft und prä-
sentiert die Destination und ihre Leistungs-
träger bei den Veranstaltungsplanern und 
–einkäufern. Die ganzheitliche und objektive 
Vermarktung von Rostock & Warnemünde 
als attraktive Tagungsdestination gibt uns 
Vertrauen und Sicherheit, die sehr gute Zu-
sammenarbeit mit dem Convention Bureau 
fortzuführen. Wir spüren in unserem Haus 
bereits nach kurzer Zeit die positiven Effekte 
der Arbeit und rechnen langfristig mit zuneh-
mendem Tagungsgeschäft.“

 3 Beratung: Unterstützung  bei der Planung von Business-Veranstaltungen

 3 Hotelkontingent: Verhandlung der Kontingente im gewünschten  

Preis-Leistungs-Spektrum

 3 Landing Page: Erstellung einer webbasierten Übersicht der Hotelkontingente

 3 Location-Suche: Suche nach passenden Tagungs- und 

Veranstaltungsräumlichkeiten gemäß Anforderungsprofil

 3 Incentives: Unterstützung bei der Planung von Rahmenprogrammen

 3 Site Inspections: Planung und Organisation gemeinsamer 

Standortbesichtigungen

 3 Kongressbegleitende Dienstleistungen: Unterstützung bei der Suche nach 

passenden Service-Dienstleistern

 3 Netzwerk: Kontaktvermittlung zu relevanten Leistungsträgern der Destination

 3 Vermittlung von Grußworten: Organisation von Empfänge und Grußworte 

durch offizielle Vertreter der Hanse- und Universitätsstadt Rostock und 

Mecklenburg-Vorpommern

 3 Informationsmaterial: Bereitstellung von Broschüren, Werbefilmen, 

druckfähigen Bildern und Stadtplänen

 3 DB Veranstaltungsticket: An- und Abreise zu vergünstigten Preisen

 3 Welcome! Ticket: Vergünstigungen im öffentlichen Nahverkehr Rostocks ab 

zweitägigen Kongressen

Die Partner von Rostock Marketing 

können über das Rostock Convention  

Bureau ihre Leistungen im MICE-Seg-

ment zielgerichtet den Veranstaltungs-

planern und –einkäufern präsentieren. 

Mit dem zusätzlichen Vertriebskanal 

wird die Reichweite und Bekanntheit 

der Partner als qualifizierter Dienstleis-

ter im Tagungs- und Kongressbereich 

erhöht und gleichzeitig das Potential 

für zusätzlichen Umsatz gesteigert. 

Als zentraler Ansprechpartner für Ver-

anstaltungsplaner und -einkäufer bün-

delt das Rostock Convention Bureau die 

Angebotsvielfalt der regionalen Part-

ner im MICE-Segment und vermarktet 

diese aktiv im nationalen und interna-

tionalen Tagungs- und Kongressmarkt. 

Damit entspricht das Serviceangebot 

des Rostock Convention Bureau der  

Erwartungshaltung der Branche und 

kann unterschiedlichste Dienstleister 

wie Locationanbieter, Hotels, Caterer 

und Agenturen individuell und flexibel 

aus einer Hand anbieten.

Service für Veranstaltungsplaner

Leistungen für Partner
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Steintor - eins der sieben Tore, die einst nach Rostock führten

Kloster zum Heiligen Kreuz - 1270 durch die dänische Königin Margarethe gestiftet

Stolz thront die Kirche zu St. Marien

Idyllische Ruhe mitten in der Stadt - Klostergarten

Schaukelnde Segelbootmasten im Stadthafen

Großstadt am Meer | 13

Universitätsplatz mit „Brunnen der Lebensfreude“ von Jo Jastram

R wie Rostockgefühle?  
Was meinen Sie: Können Steine fl üstern? Wenn Sie ein Kirchenportal 
betreten, welche Geschichten und Bilder tauchen auf? Was würden Sie die 
Rostocker von damals fragen? Kleine Zeitreisen bietet unsere Stadt in Hülle 
und Fülle, der Schlüssel heißt: norddeutscher Backstein! Bei Ihrem Besuch von 
St. Marien oder dem Kloster zum Heiligen Kreuz können Sie einige Backsteine 
erfühlen und ihnen lauschen. Als Kaufmann hätten Sie seinerzeit repräsentativ 
gebaut. Beeindruckende Zeitzeugen: das Kerkhoffhaus oder Hausbaumhaus. 
Die reich verzierten Giebel erzählen noch heute vom damaligen Wohlstand. 
Im Stadthafen, wo unsere Ahnen regen Handel trieben, fl anieren Sie heute 
entlang und genießen das Großstadtfl air. Und hoch oben - da thronen noch 
immer die Backsteinmauern, als vertraute Begleiter für den Urlaubstag.

What would you say: can stones whisper? When you walk through a church portal, what stories and pictures 
come to mind? What would you ask somebody from Rostock who lived back then? Our city offers numerous 
journeys through time - the key to which is: North German brick! During your visit to St Mary’s or the 
Convent of the Holy Cross, you can touch and listen to the bricks. As a merchant of times past, you would 
have used them to build your stately home. Impressive examples of such merchant houses are Kerkoffhaus 
and Hausbaumhaus. The richly ornamented gables still tell of the prosperity back then. In the town centre, 
where our ancestors conducted lively business, you can now take a stroll and enjoy the city fl air. And high 
above - the brick walls still sit enthroned, as faithful companions on your holiday.

Kirche zu St. Petri
Welch gewaltiger Turmhelm! Mit 
117 m ist St. Petri die höchste Kir-
che Rostocks. Erklimmen Sie die 
Aussichtsplattform in 45 m Höhe 
per Wendeltreppe oder per Fahr-
stuhl und lassen Sie sich von dem 
einmaligen Ausblick über die Wie-
ge Rostocks bis nach Warnemünde 
faszinieren.

petrikirche-rostock.de 

Auf den Spuren des 
Mittelalters
Erkennungszeichen: die Lage auf 
dem Altstadthügel, der mittelalter-
liche Grundriss und viele Speicher-
gebäude. In der östlichen Altstadt 
können Sie bei einem Bummel 
durch die kleine Gassen liebevoll 
gepflegte Häuser, besondere Läden 
und feine Restaurants entdecken.

rostock.de 

Stadtansicht 
anno 1586 
Von 1578 bis 1586 hat der Rosto-
cker Krämer Vicke Schorler seine 
Stadt verewigt und eine über 18 m 
lange Zeichnung angefertigt, die 
immer noch existiert. Derzeit in der 
Restaurierung, können Sie sich von 
dem Relief des bekannten Bildhau-
ers Jo Jastram inspirieren lassen – zu 
finden am Glatten Aal.

rostock.de 

Gotischer Glanz in der Kirche zu St. Marien
Die Kirche zu St. Marien ist ein Hauptwerk der norddeutschen Backsteingotik und 
gut am großen Querhaus mit dem mächtigen Westbau und Turm zu erkennen. Be-
sichtigen Sie das Zuhause der berühmten Astronomischen Uhr sowie die reiche In-
nenausstattung mit dem barocken Hochaltar, der Orgel, der Predigtkanzel und dem 
Taufbecken. Die Kirche bildet mit den Giebelhäusern und dem Rathaus gegenüber 
ein beeindruckendes Ensemble typisch hanseatischer Architektur.

marienkirche-rostock.de

| Großstadt am Meer14

 Urlaubstipps für   

Entdecker, Flaneure  
 und Weitblicker

Hop-On Hop-Off Tour 
im Doppeldecker
Erleben Sie die schönsten Sehenswür-
digkeiten und erfahren Sie allerlei Wis-
senswertes bei einer Stadtrundfahrt 
mit dem roten Doppeldecker-Cab-
riobus! Steigen Sie an 5 Haltestellen 
beliebig oft ein und aus und lauschen 
Sie an Bord den Live-Kommentaren 
von erfahrenen Gästeführern.

rostockerstadtrundfahrt.de 

Kiek mol wedder in
In Rostocks ältester maritimer Gast-
stätte können Sie Ihren Gaumen 
mit Spezialitäten aus dem Meer 
und vielen anderen Gerichten ver-
wöhnen. Nehmen Sie Platz in den 
Kojen oder an den Bordtischen und 
lassen sich von dem Ambiente in 
die Welt der Seefahrer entführen.

zur-kogge.de

Die etwas andere 
Stadtführung
Begleiten Sie den Rostocker Nacht-
wächter auf seinem unterhaltsa-
men Rundgang durch die östliche 
Altstadt. Sie erfahren etwas über 
die Geschichte der Stadt, das Leben 
im Mittelalter, Böhnhasen und die 
Arbeit eines Nachtwächters.

rostocker-nachtwächter.de

Rosa Rathaus im Zeichen 
der „Rostocker 7“
Zur „7“ gibt es ein enges Verhältnis. Ein plattdeutsches Gedicht listet genau 
auf, was in Rostock sich alles um diese glückbringende Zahl dreht: 7 Türme 
der Kirche zu St. Marien, 7 Hauptstraßen, 7 Tore und Kaufmannsbrücken,  
7 Rathaustürme, die Glocken aller 7 Kirchen, ebenso viele Lindenbäume im 
Rosengarten. Was davon heute noch vorhanden ist: gehen Sie auf Spurensu-
che! Die 7 Türme des rosa Rathauses prägen die Silhouette am Neuen Markt. 
Eine goldene Schlange am Sockel begrüßt jeden eintretenden Gast. 

rostock.de 

Entdecken Sie die schönsten 
Seiten von Rostock - Cityflair, 
Backsteingotik, Stadthafen & 
Segelboote!

Weinwirtschaft 
Rostock
Wunderbar abwechslungsreich, aber 
immer von allerhöchster Qualität prä-
sentiert sich das kulinarische Angebot 
der Weinwirtschaft. Klar, ehrlich und 
auf das Wesentliche reduziert sind die 
Kreationen. Genießen Sie neben ho-
her Küchenkunst eine große Auswahl 
an hochwertigen Weinen.  

weinwirtschaft-rostock.de
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Merian: Erste Rostock-Edition erschienen

Das Magazin MERIAN gehört zu den bedeutendsten nationalen Reisepublikationen 

und erscheint seit 1948 monatlich mit jeweils einer Schwerpunktdestination. 

Im Juli 2017 erschien erstmalig eine Rostock-Ausgabe des MERIAN. Mit dieser 

Ausgabe profitiert Rostock von der nationalen wie internationalen Medienpräsenz 

dieser Premiummarke. In Verantwortung des Projektbüros HRO 800 erfolgte in 

Zusammenarbeit mit der Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde eine inhaltliche 

Mitwirkung bei der Herausgabe. Die Rostock-Edition transportiert redaktionell 

die wichtigsten touristischen Kernthemen wie Städte- und Kultururlaub, MICE, 

Maritimer Tourismus und die Rostocker Heide. Insgesamt 80.000 Exemplare sind 

deutschlandweit im Handel, pro Ausgabe werden bis zu 770.000 Leser erreicht. Die 

englische Ausgabe des MERIAN ist im Dezember 2017 in einer Auflage von 20.000 

Stück erschienen.

MERIAN ROSTOCK

Mein Urlaub Rostock & Warnemünde 2018

Das wichtigste touristische Printmedium „Mein Urlaub“ wurde für die Ausgabe 2018 

mit einem Special zum Doppeljubiläum 2018/2019 sowie einigen Neuerungen er-

stellt. Ziel dieser ist es, mit der neu konzipierten, emotionalen, direkten Ansprache die 

Urlaubsgäste für Rostock & Warnemünde zu begeistern. Zu jedem Themenbereich 

schlägt ihnen „Mein Urlaub Rostock & Warnemünde 2018“ passende Urlaubstipps 

für eine abwechslungsreiche Freizeitgestaltung vor. Das anschließende Gastgeber-

verzeichnis und die Jahreshighlights inklusive der Events zum 800. Stadtgeburtstag 

runden dieses Hauptinformationsmedium für Urlaubsgäste ab.

Rostock & Warnemünde – facettenreiche Urlaubsdestination

IMAGEBILDUNG DURCH 
ZIELGERICHTETES MARKETING

Rostock Tourismus

Auflage: 65.000 
Umfang: 82 Seiten 
Sprachen: Deutsch/Englisch

Inhalt:  
 Æ Special zum Doppeljubiläum 

2018/2019 und Chronik

 Æ Imageseiten und Urlaubstipps zu 
den verschiedenen Urlaubsthemen

 Æ Gastgeberverzeichnis

 Æ Qualitätsbetriebe in Rostock & 
Warnemünde

 Æ Veranstaltungshighlights

 Æ Stadtpläne

 Æ Service, allgemeine Informationen

 Æ Barrierefreiheit

 Æ Vermittlungs- und 
Geschäftsbedingungen 

Zielgruppen:
 Æ potentielle Gäste aus dem  

In- und Ausland

Distribution: 
 Æ Messen und Veranstaltungen

 Æ Tourist-Informationen

 Æ Onlineversion auf rostock.de mit 
Buchungsfunktion und auf  
rostock-marketing.de

 Æ Versand auf Anfrage

Auflage: 80.000 Deutsch
  20.000 Englisch 
Umfang: 138 Seiten 

Inhalt:  
 Æ Reportagen zu verschiedenen 

Themen wie Urlaub, Wirtschaft, 
Wissenschaft, Stadtgeschehen

 Æ Interviews mit Joachim Gauck und 
Marteria

 Æ MERIAN Kompass mit Tipps und 
Adressen 

Zielgruppen:
 Æ potentielle Leser und Gäste aus 

dem In- und Ausland

Distribution: 
 Æ im gut sortierten Buch- und 

Zeitschriftenhandel

 Æ Onlinevertrieb z.B. über Amazon

 Æ Abonnementkunden von MERIAN

 Æ Tourist-Informationen
KOMFORTABLE BUCHUNG, DIREKT ÜBER UNS!
BOOK YOUR JOURNEY DIRECTLY WITH US!

www.rostock.de

Mein Urlaub 2018

Rostock & 
    Warnemünde

Rostock Tourismus
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Bedeutendstes Eingangsportal für Urlauber

Die Website www.rostock.de - das bedeutendste touristische 

Eingangsportal - wird in Verantwortung der Tourismuszent-

rale Rostock & Warnemünde kontinuierlich weiterentwickelt. 

So wurde das Stadtportal 2017 bei 3,7 Mio. Seitenaufrufen von 

977.000 Nutzer besucht und verzeichnete damit ein  Wachs-

tum von 10%. Der Anteil der mobilen Nutzer wuchs mit 30% 

besonders stark: 57% aller Besucher informierten sich mobil 

über Smartphones und Tablets auf der Website, nur 44% nutz-

ten dazu einen PC. Der verstärkte Einsatz von mobilfähigen 

Modulen auf der Website und die Anpassung von Inhalten für 

die Darstellung und Interaktion auf mobilen Endgeräten tru-

gen diesem Trend Rechnung. Die englischsprachige Website 

erzielte mit 33.000 Nutzern ein Plus von 81% im Vergleich zu 

2016, dem Jahr ihrer Veröffentlichung. 

Neben der fortlaufenden Aktualisierung der Informationen 

auf www.rostock.de wurden ausgesuchte Veranstaltungen 

und Aktionen in Rostock & Warnemünde digital begleitet. 

Weitere Projekte waren zum Beispiel der Relaunch eines opti-

mierten Veranstaltungskalenders, eine neue Themenseite für 

Stadtpläne in traditioneller wie digitaler und interaktiver Form, 

die verbesserte Darstellung der Leistungen der Tourist-Infor-

mation und die Überarbeitung der Angebote und Akteure im 

Gesundheitstourismus. Zur Stärkung der Nebensaison infor-

mierten Kampagnen auf Facebook und bei Google AdWords 

potentielle Urlauber über die Angebote der Leistungsträger.  

www.rostock.de ist ein Gemeinschaftsprojekt der Stadt und 

seiner Unternehmen in der Verantwortung der Tourismuszen-

trale Rostock & Warnemünde.

Neue Strategie für Social Media

Ein wichtiger Schwerpunkt im Onlinebereich war die weitere 

Professionalisierung in den sozialen Medien. Im Mai 2017 wur-

de dazu in einem Workshop ein modernes Konzept ausge-

arbeitet mit dem Ziel, die Online-Sichtbarkeit von Rostock & 

Warnemünde auszubauen, die Destination als Marke in den 

sozialen Medien zu etablieren sowie auf digitalem Wege 

neue Gäste anzusprechen. Durch die neue Strategie, den 

gezielten Einsatz von bezahlten Anzeigen und die verstärk-

te Einbeziehung von Partnern konnte die durchschnittliche 

monatliche Reichweite auf Facebook von 66.000 Personen im  

1. Halbjahr auf 194.000 Personen im 2. Halbjahr fast verdrei-

facht werden. Insgesamt erzielte die Facebookseite „Rostock & 

Warnemünde Erleben“ in 2017 eine Reichweite von 1,6 Mio. 

Menschen und gewann 4.500 neue Fans. 

MIT GEZIELTEM ONLINE-MARKETING 
NEUE GÄSTE GEWINNEN

Rostock TourismusRostock Tourismus

Vertriebsstarke Buchungstechnologien

Die Einbindung der Buchungsmaschinen FLEXXbooker für Ho-

tels und HRS DS Booking Solution für Ferienwohnungen und 

Pensionen unterstreicht die Bedeutung von www.rostock.de. 

Neben diesem Premiumkanal verfügt Rostock Marketing im 

Bereich der Vermittlung von Ferienunterkünften und Pensio-

nen über ein breites Vertriebsnetz mit mehr als 20 Urlaubspor-

talen, über die die Ferienunterkünfte überregional vermittelt 

werden. Im 3. Quartal wurde das Vertriebsnetzwerk um den 

deutschlandweiten Marktführer Booking.com erweitert. Vom 

1. Januar bis 31. Dezember 2017 wurden insgesamt 2.473 

Online-Buchungen mit einem Umsatz von rund 871.000 € 

vermittelt. Um eine Buchbarkeit der Destination auf allen Ver-

triebskanälen zu gewährleisten, ist es umso wichtiger, dass Ho-

tellerie und Ferienunterkünfte aus Rostock und Warnemünde 

ausreichend Zimmerkontingente zu marktgerechten Preisen 

zur Verfügung stellen.

Offizieller Facebook-Account: 
Rostock & Warnemünde erleben

Reichweite auf Facebook 2017 "Gefällt mir"-Angaben

Beispiele Buchungskampagnen 

Nebensaison Zeit zu zweit

Social-Media-Tags für die Markenbildung

#WasserWeiteWarnemünde

#HOCHfahrenundRUNTERkommen

#STADTleben #STRANDfühlen

#ROSTOCKanderOSTSEE

#HANSEstadtROSTOCK

#allesROSTOCK #allesGUT

#365TageFERIEN

#mehrTagmehrUrlaub

14.395 
Stand Mai 2018
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Handlungsfeld 4 – Marketing und Vertrieb – Maßnahme 14 - Neue Märkte im In- und Ausland erschließen

Interessenschwerpunkte Besucher 

B2C
 Æ Suche nach geeigneten Unterkünften inkl. Camping

 Æ Erlebnis- und Ausflugstipps

 Æ maritime Events wie Hanse Sail, Kreuzfahrtanläufe, Warnemünder Woche

 Æ Aktivurlaub

 Æ Doppeljubiläum mit dem 38. Internationalen Hansetag

 Æ RostockCard

 Æ Direktflugverbindungen von/nach Stuttgart und München

B2B
 Æ Rostock Convention Bureau

 Æ Direktflugverbindungen von/ab Rostock-Laage

 Æ Akquise potentieller Partnerschaften und Geschäftskontakten

Besucher nach Zielgruppen
 Æ Aktive Paare

 Æ Familien mit Kindern

 Æ Traditionsverbundene Ältere

 Æ Alleinreisende

WICHTIGE QUELLMÄRKTE IM 
PERSÖNLICHEN KONTAKT EROBERN

Handlungsfeld 4 – Marketing und Vertrieb – Maßnahme 14 - Neue Märkte im In- und Ausland erschließen

Mit der Präsentation der Destination auf bedeutenden Tourismusmessen und  

Aktionstagen mit  hohem Besucheraufkommen werden der Bekanntheitsgrad von 

Rostock & Warnemünde gesteigert, wichtige Quellmärkte erschlossen und Traditi-

onsmärkte gesichert. Außerdem ermöglicht diese Präsentationsform den direkten 

Kontakt zu Gästen und potentiellen Gästen und ist damit gleichzeitig Seismograph 

für deren Interessen und Bedürfnisse.

WICHTIGE QUELLMÄRKTE IM 
PERSÖNLICHEN KONTAKT EROBERN

Rostock TourismusRostock Tourismus

CMT Stuttgart 2017
Caravan-Motor-Touristik

 Æ 14. - 22.01.2017

 Æ 235.000 Besucher

 Æ 2.052 Aussteller aus 93 Ländern

 Æ Präsentation unter dem Dach des 
Tourismusverbandes MV

f.re.e München 2017
Freizeit . Reisen . Erholung

 Æ 22. - 26.02.2017

 Æ 122.000 Besucher

 Æ 1.200 Austeller aus 60 Ländern

 Æ gemeinsame Präsentation mit 
Rostock Airport unter dem Dach 
des Tourismusverbandes MV

51. ITB Berlin 2017
Internationale 
Tourismusbörse Berlin

 Æ 08. - 12.03.2017

 Æ 60.000 Privatbesucher

 Æ 109.000 Fachbesucher

 Æ rund 10.000 Aussteller aus 184 
Ländern

 Æ gemeinsame Präsentation mit 
Zoo Rostock, Rostock Airport und 
Ostsee-Zeitung unter dem Dach 
des Tourismusverbandes MV

41. Brandenburgischer 
Reisemarkt im Berliner 
Ostbahnhof 

 Æ 01.04.2017

 Æ 18.000 Besucher

 Æ 200 Aussteller 

 Æ in Kooperation mit der 
Tourismuszentrale Rostock & 
Warnemünde

828. Hamburger 
Hafengeburtstag in 
Hamburg

 Æ 04. - 07.05.2017
 Æ 1.000.000 Besucher
 Æ in Kooperation mit der 

Tourismuszentrale Rostock & 
Warnemünde & Verbund Maritime 
Feste 

Bürgerfest zum Tag der 
Deutschen Einheit in Mainz

 Æ 01. - 03.10.2017
 Æ 500.000 Besucher
 Æ Präsentation unter dem Dach des 

Tourismusverbandes MV
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Das Gruppen- und Busreisegeschäft ist ein wichtiger Markt für die Entwicklung des 

Tourismus in der Hanse- und Universitätsstadt. Mit der Präsentation auf B2B-Veran-

staltungen für Gruppenreiseveranstalter und der Herausgabe eines umfangreichen 

Verkaufshandbuchs für den Gruppenbereich erhalten Reiseveranstalter, Busunter-

nehmen, Vereine oder Firmen alle wichtigen Informationen  für die Planung und Or-

ganisation ihrer individuellen Gruppenreise.

ANGEBOTE FÜR 
GRUPPENTOURISTIKER

Rostock Tourismus

Gruppenangebote 2017/2018

Auflage: 1.000
Umfang: 32 Seiten 
Sprachen: Deutsch/Englisch 

Zielgruppen:  
 Æ Reiseveranstalter, 

Busunternehmen, Gruppen, 
Vereine und Verbände aus 
Deutschland und dem Ausland 

Inhalt:
 Æ umfassende Informationen für die 

Planung von Gruppenreisen

 Æ Stadtführungen, Reiseleitungen 
und thematische Führungen

 Æ Sehenswürdigkeiten, Museen, 
Kultur, Veranstaltungshöhepunkte, 
maritime Angebote, Erlebnis- und 
Ausflugstipps, Restauranttipps

 Æ ausgewählte Angebote 

Distribution:
 Æ nationale und internationale 

Messen, Präsentationen und 
Veranstaltungen

 Æ Tourist-Informationen

 Æ Online-Version auf www.rostock.de 

 Æ Versand auf Anfrage

FAM-Trip MV 2017

 Æ 31.03 - 01.04.2017 

 Æ 20 Partner aus Mecklenburg-
Vorpommern

 Æ Hauptpartner: Ozeaneum 
Stralsund und Weiße Flotte

 Æ einzelne Touren nach 
Rostock, Rügen und durch die 
Mecklenburgische Seenplatte

 Æ 80 Teilnehmer aus 51 
Reiseunternehmen aus 
Deutschland, Österreich, Polen 
und den Niederlanden

Auslandsmarketing

Warnemünder Woche

Städte- und KulturtourismusGesundheitstourismus

Maritimer Tourismus

Familienurlaub

Umwelt- und Küstenschutz

Aktivurlaub

BarrierefreiheitQualitätsStadt Rostock
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Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte – Maßnahme 1 – Maritimen Tourismus weiter stärken und erlebbar machen
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„Rostock ist Deutschlands Surfer-Hauptstadt“

Mit der crossmedialen reichweitenstarken MV-Kampagne 2018 wirbt der Touris-

musverband Mecklenburg-Vorpommern für einen abwechslungsreichen Urlaub 

zwischen Ostsee und Seenplatte. Rostock Marketing setzte dieses Jahr den Schwer-

punkt auf „Aktivurlaub am und im Wasser“ und präsentierte Rostock & Warnemünde 

gemeinsam mit den Partnern: Hotel NEPTUN, DOCK INN Hostel Warnemünde, Zoo 

Rostock und Yachthafenresidenz Hohe Düne. Durch den Storytelling-Ansatz mit den 

Protagonisten von Supremesurf und Charter & Sail werden die maritimen und akti-

ven Vorzüge der Destination emotional und bildreich transportiert. Damit setzt Ros-

tock & Warnemünde auf die direkte Ansprache der wassersportaffinen Zielgruppe 

und kann sich zugleich als Aktivreiseziel an der Ostsee präsentieren. Für die diesjäh-

rige Kampagne wurde eigens eine Reportage inklusive eines Videos und korrespon-

dierender Bilder produziert. Die Hauptsäulen der Kampagne bestehen wieder aus 

einem Printmagazin, thematischen Auskopplungen zu den Urlaubsthemen Familie, 

Städte & Kultur und Aktiv, Online-Reisemagazinen, Videos und Social Media.

Markenpositionierung als Großstadt am Meer

MARITIMER TOURISMUS IST 
BUCHUNGSGRUND NR. 1

Reichweite MV-Kampagne 
2018 (Auszug) 

Urlaubsmagazin 2018 
Auflage: 20.000
Vertrieb: Postversand, Messen, 
Präsentationen

Zeitungsbeilage
Auflage: 400.000
Vertrieb: „Westdeutsche Allgemeine 
Zeitung“ und „Kölner Stadtanzeiger“/
„Kölnische Rundschau“ (Nordrhein-
Westfalen)

Zeitschriftenbeilage
Auflage: 400.000
Vertrieb: „Bild der Frau“ und „Hörzu“ 
(Nordrhein-Westfalen, Hessen, Saarland, 
Rheinland-Pfalz, Baden-Württemberg)

Thematische Beilage „Aktiv“
Deutschland
Auflage: 150.000
Vertrieb: „Globetrotter“ (Nordrhein-
Westfalen, Hessen, Saarland, Rheinland-
Pfalz, Baden-Württemberg, Bayern)
Schweiz
Auflage: 16.000
Vertrieb: Verkehrsclub Schweizer 
VCS-Magazin

Englischsprachiges Urlaubsmagazin
Auflage: 15.000
Vertrieb: Postversand, Messen, 
Präsentationen

Online-Reisemagazine
www.holidaycheck.de/away 
www.marcopolo.de
www.reisereporter.de

Gesamtreichweite: rund 17 Mio.

Christoph Krause 
Geschäftsführer DOCK INN GmbH,
Gewinner Deutscher Tourismuspreis 2017

„Ich freue mich, dass Rostock & Warnemün-
de sich mit diesem frischen Thema in der MV-
Kampagne positioniert hat. Auf sympathische 
Weise transportiert die Reportage den mariti-
men, jungen und aktiven Charakter unserer 
Destination. Genau dieser Lifestyle spricht 
auch unsere Gäste im DOCK INN an. Aus 
diesem Grund haben wir uns für den auf-
merksamkeitsstarken Auftritt unserer Desti-
nation als Partner eingebracht.“

Sie war immer schon 

da, die Abenteuerlust, 

die Daniel und Tobias 

Weiß dazu anstachelt, 

das Meer zu bezwingen. 

Oder einfach nur den 

kleinen Baggersee. 

An dem haben die 

Brüder in ihrer ehema-

ligen Heimatstadt in 

Süddeutschland das 

Windsurfen gelernt und 

fortan jede freie Minute 

damit verbracht, an Orte 

zu reisen, die abwechs-

lungsreichere Kulissen 

und mehr Action bieten. 

Gefunden haben sie 

beides in der Hansestadt 

an der Ostsee, wo die 

Brüder heute leben.  

»Rostock ist für mich 

Deutschlands Surfer-

Hauptstadt«, erzählt 

Daniel. Er muss es wis-

sen, schließlich betreibt 

der gebürtige Bayer mit 

dem »Beachhouse« nun 

eine eigene Surfschule: 

Wellenreiten, Kitesurfen, 

Stand Up Paddeln, 

Windsurfen – alles macht 

»am schönsten Strand 

Deutschlands« noch 

mehr Spaß.

In Rostock herrschen 

seiner Meinung nach die 

besten Surf-Bedingun-

gen, weil die Spots so 

schnell zu erreichen sind. 

Mit dem Brett unter dem 

Arm in die S-Bahn – und 

schon nach 25 Minuten 

können sich die Surfer 

in Warnemünde in die 

Ostsee stürzen. Heute 

legt Daniel die Strecke 

aber mit einem anderen 

Gefährt zurück:  

Am Stadthafen nämlich  

Es müssen nicht 
immer exotische 
Surf-Destinationen 
am anderen Ende der 
Welt sein. Neben den 
klassischen Wellen-
reitern kommen in 
Warnemünde auch 
Stand Up Paddler, 
Kite-Surfer oder 
Boogie Boarder  
voll auf ihre Kosten.

Am Neuen Markt bildet die Kirche zu St. Marien mit den typischen Kaufmannshäusern 
ein wunderschönes Ensemble. Die historischen Backsteinmauern beherbergen zudem 
die Astronomische Uhr, ein technisches Meisterwerk von 1472.

Rostock ist Deutschlands  
      Surfer-Hauptstadt» «

Mit der Hansestadt haben die Brüder Daniel und 
Tobias Weiß eine Heimat entdeckt, die alles vereint, 
was sie lange gesucht haben: eine junge Szene, 
das Meer und Wellen, die zuverlässig im Zwei-
Stunden-Takt brechen.

liegt der Katamaran,  

mit dem sein Bruder 

Tobias Tagestrips auf  

der Ostsee anbietet.

»Dass sich das Küsten-

gewässer bis mitten in 

die Stadt zieht, ist etwas 

Besonderes«, erzählt 

Kapitän Tobias, während 

er die Leinen seines 

Schiffs löst. Nicht nur, 

weil ihn damit nur weni-

ge Schritte von seinem 

Katamaran trennen, 

sondern auch, weil sich 

die Meeresluft so bis 

in die Großstadt trägt. 

In Verbindung mit der 

Rostocker Heide, dem 

größten geschlossenen 

Küstenwald in Deutsch-

land, entsteht hier 

ein besonders mildes 

Reizklima.

Während sich der 

Katamaran Tonia unter 

vollen Segeln seinen 

Weg zielstrebig Richtung 

Warnemünde bahnt, 

genießen Tobias und 

Daniel den Ausblick 

auf die Skyline mit der 

imposanten Kirche zu 

St. Marien, die mit ihrer 

Astronomischen Uhr 

seit 1472 den Takt der 

Zeit angibt. Davor die im 

Stil der Speicherhäuser 

gehaltenen Backsteinge-

bäude.

Als mit dem Leuchtturm 

eines der Wahrzeichen 

von Warnemünde auf 

Backbord-Seite erscheint, 

macht sich die Crew 

bereit und tauscht Hoo-

dies und Jeans gegen 

Neoprenanzüge. Jetzt 

muss alles ganz schnell 

gehen! Nur noch wenige 

Minuten, dann wird die 

Fähre aus Dänemark zwi-

schen den Leuchtfeuern 

hindurch in die Warnow 

einfahren. Und mit ihren 

30.000 PS auch gleich die 

Wellengarantie mit- 

bringen.

Also runter vom Kata-

maran und rauf auf die 

Bretter! Kaum haben sich 

die Brüder auf der vorge-

lagerten Sandbank am 

Strand von Warnemünde 

in Position gebracht, 

verschwindet die Fähre 

auch schon hinter der 

Westmole. Was wenige 

Minuten später folgt, 

sind Wellen, die bis zu 

eineinhalb Meter hoch 

werden. Paddeln, surfen, 

übers Wasser fliegen. 

Das Surf-Spektakel, das 

nicht nur Locals, sondern 

Fans exotischer Wellen 

aus aller Welt anlockt, 

findet alle zwei Stunden 

statt. Wellenreiten nach 

Fahrplan also – wie so 

vieles in Rostock und 

Warnemünde ist auch 

das in Deutschland 

einzigartig.

Mehr Erlebnistipps: 

www.rostock.de

Mehr zum Wassersport in MV: 

www.auf-nach-mv.de/

maritim

 Rostock & 

Warnemünde

Mit dem Surfbrett 
unter dem Arm  
in die S-Bahn

Ein Hauch  
Hawaii-Feeling  
in Warnemünde: 
Trendsport  
Fährwellen-Surfen
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Kreuzfahrt 2017

Das gebundene Datenheft zur Kreuz-

fahrtsaison 2017 gibt einen Überblick 

über alle anlaufenden Kreuzfahrtschiffe 

und Reedereien. Neben den Abbildun-

gen sind viele Zahlen, Daten und Fakten 

zu jedem anlegenden Kreuzfahrtschiff 

enthalten. Ebenso werden der Rostocker 

Kreuzfahrthafen und die wichtigsten Hä-

fen der Ostsee vorgestellt. Die Broschüre 

ist ein Sammlerstück für alle Kreuzfahrt-

begeisterten. 

Kreuzfahrtanläufe 2018

Zur Vorbereitung der bevorstehenden 

Kreuzfahrtsaison 2018 wurden alle er-

warteten Kreuzfahrtschiffsanläufe über-

sichtlich in einem Flyer zusammenge-

stellt. Zusätzlich sind Informationen zu 

den Reedereien der Schiffe, den An- und 

Ablegezeiten sowie zu den stattfinden-

den Port Partys enthalten.

PRINTPUBLIKATIONEN ZUR 
KREUZFAHRTSAISON

Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte – Maßnahme 1 – Maritimen Tourismus weiter stärken und erlebbar machen
Handlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb – Maßnahme 17 – Zielgruppengerechte Angebote erstellen – Maßnahme 18 – Marketingstrategie der HRO und touristisches Kommunikationskonzept des Landes verbinden

Handlungsfeld 5 – Kooperationen – Maßnahme 20 – Regionale, landesweite und internationale Kooperationen ausbauen

Endlich Ruhe!

Der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern hat in 

2017 zur Gesamtvermarktung des Urlaubs- und Filmlandes 

MV die multimediale, reichweitenstarke erste reine Online-

Filmkampagne „Endlich Ruhe!“ aufgelegt. In Verantwortung 

der Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde wurde eine der 

insgesamt fünf Episoden in Warnemünde produziert. Die Kom-

bination aus norddeutscher Gastlichkeit und ausdrucksstarken 

Bildern präsentiert die Destination auf originelle Art und Wei-

se. Auf der ITB 2018 wurde die Webserie mit dem ersten Preis 

des internationalen Multimedia-Tourismus-Awards „Goldenes 

Stadttor“ ausgezeichnet.

ONLINE-FILMKAMPAGNE FÜR MV

Maritimer TourismusMaritimer Tourismus

Auflage:  1.500
Umfang:  74 Seiten
Sprachen:  Deutsch

Inhalt:
 Æ Übersicht aller Kreuzfahrtanläufe
 Æ Informationen zu 

Kreuzfahrtschiffen und Reedereien
 Æ Präsentation des Kreuzfahrthafens 

Rostock-Warnemünde
 Æ Vorstellung der wichtigsten 

Kreuzfahrthäfen in der Ostsee

Zielgruppen:
 Æ alle Kreuzfahrtbegeisterten

Distribution:
 Æ Tourist-Informationen
 Æ Pier 7 – Cruise Passenger 

Information
 Æ Büro Hanse Sail
 Æ Direktversand
 Æ neu ab 2017: im gut sortierten 

Buchhandel von Rostock

Auflage:  10.000
Umfang:  10 Seiten
Sprachen:  Deutsch

Inhalt:
 Æ Übersicht aller Kreuzfahrtanläufe 

und Port Partys

Zielgruppen:
 Æ alle Kreuzfahrtbegeisterten

Distribution:
 Æ Tourist-Informationen
 Æ Messen
 Æ Onlineversion auf rostock.de
 Æ Versand auf Anfrage

Ziele für Rostock & Warnemünde
 

 Æ Steigerung der Bekanntheit der Urlaubs- und  

Filmdestination Rostock & Warnemünde

 Æ Imageförderung

 Æ Steigerung der Sympathie

 Æ Schaffung von Buchungsanreizen

 Æ Verbesserung der Wettbewerbsposition

 Æ Erschließung neuer, medienaffiner Zielgruppen

 Æ Generierung natürlicher Reichweite im  

siebenstelligen Bereich

Grimme-Preisträgerin Anneke Kim Sarnau  Grimme-Preisträger Hinnerk Schönemann
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Handlungsfeld 2 – Infrastrukturentwicklung – Maßnahme 8 – Optimierung und Lückenschluss des Kultur- und Freizeitangebotes begleiten
Handlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb Maßnahme 17 – Zielgruppengerechte Angebote erstellen

Aktivurlaub

Aktive Zielgruppe mit großem Potential

PROFILIERUNG ALS 
AKTIVREISEZIEL AM MEER

Aktivurlaub

Mediale Reichweite insgesamt: rund 3,56 Mio.

 Æ mehr als 20 akkreditierte internationale Medien

 Æ breites Interesse regionaler/ überregionaler Medien

 Æ weltweite Übertragung der Turniere via Live-Stream

 Æ Liveübertragung der deutschen Partien im Free-TV Sport1

 Æ Liveübertragung über DFB-TV

 Æ Berichterstattung in Fernsehen, Rundfunk, Printmedien

 Æ ca. 8.000 Zuschauer

 Æ zweiwöchige City-Light-Kampagne auf 88 Flächen in Rostock und Warnemünde

 Æ Pressekonferenz  am 17.08.2017

 Æ Pressemitteilungen am 17., 25. und 26.08.2017

BEACHSOCCER TURNIERE 
MIT HOHER MEDIALER RESONANZ

Beachsoccer-Elite trifft sich in Warnemünde
 Æ 19. bis 20. August 2017 Deutsche Beachsoccer Meisterschaften

 Æ 25. bis 27. August 2017 Euro Beach Soccer League 

Bereits zum fünften Mal fanden die Deutschen Beachsoccer 

Meisterschaften am Ostseestrand von Warnemünde statt. 

Durch die erfolgreiche Kooperation mit dem DFB hat sich  

Rostock-Warnemünde national als Top-Standort für diese 

wachsende Trendsportart fest etabliert.

Mit der gewonnenen Expertise konnte sich Warnemünde in 

2017 erstmalig für die Austragung eines internationalen Tur-

niers empfehlen. Somit fand das deutschlandweit erste Qua-

lifikationsturnier der Euro Beach Soccer League im Seebad 

statt. Die acht Nationalmannschaften von England, Italien, 

Deutschland, Niederlande, Ukraine, Litauen, Rumänien und 

Aserbaidschan traten am Warnemünder Strand an, um sich 

für das anschließende Europafinale im September in Italien zu 

qualifizieren. Das Interesse der nationalen und internationalen 

Presse war sehr groß, wodurch Rostock mit seinem Seebad 

Warnemünde beste Werbung und mediale Wahrnehmung als 

einzigartiger Sport- und Eventstandort im In- und Ausland er-

hielt.

Zur Realisierung der Euro Beach Soccer League und damit 

großartiger sportlicher und touristischer Werbung für ganz 

Mecklenburg-Vorpommern, wurde die Veranstaltung von 

der Europäischen Union mit Mitteln aus dem Europäischen 

Fond für regionale Entwicklung (EFRE) zur Förderung von 

Werbemaßnahmen für den Tourismus unterstützt.
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Aktiv mit Meerblick
 Æ Juni bis Anfang September

In 2017 öffnete die Sport Beach Arena Warnemünde erstmals über einen Zeitraum 

von drei Monaten. In Regie der Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde fanden 

von Juni bis Anfang September diverse Sportveranstaltungen vor beeindruckender 

Kulisse statt, die zahlreiche Zuschauer begeisterten. Darüber hinaus bot die Arena 

den Gästen auch die Möglichkeit, selbst aktiv zu werden. Neue Trendsportarten wie 

Skim Boarden, Stand-up-Paddeln oder Beach Tennis luden zum Ausprobieren und 

Mitmachen ein.

Zusätzlich wurde die Arena mit dem hochwertigen Veranstaltungszelt von Unter-

nehmen als Tagungs- und Eventlocation mit bester Aussicht auf die Ostsee gebucht. 

SPORT BEACH ARENA 
WARNEMÜNDE

Aktivurlaub

Sport frei - am Warnemünder Sandstrand
 Æ Juni bis Ende August 2017

Zum sechsten Mal hieß es am Strandaufgang 13 – pritschen, baggern und bewegen. 

Die Auswahl der Betätigungsmöglichkeiten am AOK ACTIVE BEACH war neben dem 

immer populärer werdenden Strandfußball breit gefächert. Volleyball, Basketball, 

Handball und Angebote von Yoga bis Qi Gong boten für jeden Geschmack und je-

den Sportsfreund das Passende. Erstmalig begeisterte ein Strandhandball-Camp die 

Hobbyathleten der beliebten Freiluftsportarena, womit sich Handball in diesem Jahr 

als ein Schwerpunkt neben dem Strandfußball etablieren konnte. Das Angebot des 

Warnemünder Sport- und Spielstrandes zum Zuschauen und Mitmachen spiegelt 

den Trend zur aktiven Erholung im Urlaub wider, der viele Gäste anspricht. Mit dem 

Engagement des langjährigen Gesundheitspartners AOK Nordost wird die Wahrneh-

mung Warnemündes als wachsender Aktiv- und Gesundheitsstandort gestärkt.

AOK ACTIVE BEACH 
WARNEMÜNDE

Veranstaltungshighlights: 

 Æ 23. - 25.06. Beach Polo Masters

 Æ 01. - 02.07. 23. Beachhandballtage

 Æ 13. - 15.07. DLRG Rescue Cup  

 Æ 21. - 23.07. Kitesurf-Trophy 

 Æ 19. - 20.08. Deutsche Beachsoccer 
Meisterschaft 

 Æ 24. - 27.08. Euro Beach Soccer 
League 

 Æ wöchentlich Beach Yoga und Beach 
Tennis Training

Aktivurlaub

Auftr.-Nr. 305761 - Art.-Nr. 156530 - Polo Shirt - 07.2011 - ak

Tischlerei „Hansa“

Seit 1958 – 1. Liga

Ihr Gesundheitspartner

Veranstaltungshighlights:

 Æ 13. - 14.05. Saisonauftakt German 
Beach Soccer League

 Æ 12.06. - 17.07. montags  
18:00 -19:00 Uhr Qi Gong

 Æ 17.06. E-Jugend Fußballturnier mit 
12 Mannschaften

 Æ 01. - 02.07. MV-Beachsoccer-Tour 
des Landesfußballverbandes MV

 Æ 09.07. Rostocker Völkerball-Meis-
terschaft

 Æ 16.07. robBENEFIZ der Rostocker 
Robben

 Æ 24.07. - 01.09. AOK Robben Camp

 Æ 26.07. AOK-Familien-Beach-Tag

 Æ 31.07. - 04.09. montags 
18:00-19:00 Uhr Yoga

 Æ 06. - 10.08. Handball-Camp

Dank an die Partner
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Gesundheitstourismus

Rostock & Warnemünde schärft das gesundheitstouristische 

Profil zunehmend, um künftig noch wettbewerbsfähiger auf 

diesem Markt zu agieren. Damit wird den gesundheitsbewuss-

ten Gästen ein Anreiz gegeben, die Region auch im Frühling, 

Herbst und Winter zu besuchen.

In Zusammenarbeit mit den regionalen gesundheitstouristi-

schen Leistungsträgern, wurde 2017 intensiv an der Entwicklung 

Warnemündes zum ersten Thalasso-Seebad an der Ostseeküste 

gearbeitet. In diesem Zusammenhang wurden die Terrainkur-

wege für die Klimatische Bewegungstherapie leistungsphysio-

logisch vermessen und universitär begutachtet.

Im November reisten Vertreter von touristischen und medizi-

nisch-therapeutischen Anbietern und der Tourismuszentrale 

Rostock & Warnemünde zur Thalasso-Insel Norderney. Das Fazit 

der Reise: Warnemünde ist unter dem Dach „Thalasso“ hervor-

ragend aufgestellt. Die gesammelten Erfahrungswerte bilden 

ein solides Fundament für die zukünftige Netzwerkarbeit, die 

schwerpunktmäßig die Imagebildung und Bewusstseinsschär-

fung, die Angebotsentwicklung und den Aufbau von Fachkom-

petenz forciert.

Auf www.rostock.de wurden die Angebote der gesundheitstou-

ristischen Akteure unter der Rubrik „Gesundheit & Wellness“ 

gebündelt und übersichtlich dargestellt. Darüber hinaus ist das 

Seebad Warnemünde weiterhin Teil der FOCUS Liste der beson-

ders empfohlenen Heilbäder und Kurorte, die im November 

2017 veröffentlicht wurde. 

Auch auf Landesebene wurde die Zusammenarbeit mit dem 

Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern fortgesetzt. Auf 

dem Webportal www.gesundes-mv.de werden die Gesund-

heitsorte vorgestellt und Partner können ihre gesundheitstou-

ristischen Leistungen präsentieren. Die Partner von Rostock  

Marketing erhalten hierfür exklusiv 15 % Kostenvorteil. Erst- 

malig hat der Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern 

eine Broschüre „Gesundheitsreisen zwischen Ostsee und Seen-

platte“ herausgegeben. Die Vorzüge von Warnemünde wurden 

mit einer einseitigen Anzeige im Magazin präsentiert. 

Warnemünde auf dem Weg zum Thalasso-Seebad

GESUNDHEITSTOURISMUS 
IM AUFWÄRTSTREND

Wilhelm Loth 
Geschäftsführer Staatsbad Norderney GmbH

„Unsere Erfahrungen im Gesundheitstouris-
mus haben bewiesen, dass wir als Urlaubsde-
stination mit der Fokussierung auf Thalasso 
den richtigen Weg eingeschlagen haben. Der 
Austausch mit den Kollegen aus Rostock & 
Warnemünde hat gezeigt, dass auch War-
nemünde in Bezug auf Thalasso bereits her-
vorragend aufgestellt ist. Durch konsequente 
Imagebildung und vielfältige Nutzung der 
natürlichen Gegebenheiten wie Sonne, Was-
ser und Wind, wird es auch hier gelingen, das 
Potential im Gesundheitstourismus erfolg-
reich zu heben.“

Rene Portwich 
Geschäftsführer vital & physio GmbH

„Ein Urlaubsaufenthalt im milden Ostsee-
reizklima bietet ideale Voraussetzungen zur 
Prävention und allgemeinen Gesundheits-
förderung. Die Infrastruktur und Vielfalt an 
bereits vorhandenen gesundheitstouristischen 
Angeboten zwischen Diedrichshagen und 
Markgrafenheide ist groß. Stellvertretend für 
die Gesundheitsanbieter vor Ort, begrüße 
ich die Profilschärfung als Thalasso-Seebad. 
Unter diesem Dach finden wir uns alle direkt 
bzw. indirekt wieder und setzen gleichzeitig 
einen naturverbundenen, imageprägenden 
Akzent, um zielgerichtet gesundheitsbewusste 
Gäste zu gewinnen.“

Gesundheitstourismus
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Warnemünder Turmleuchten
 Æ 1. Januar 2017

Der spektakuläre Jahresauftakt aus Licht, Laser und Live-

Performance stand ganz unter dem Motto „Sehnsucht“. Die 

18. Auflage begeisterte rund 85.000 Zuschauern aus ganz 

Deutschland und Skandinavien. Die Veranstaltung bewies sich 

einmal mehr als beliebter Publikumsmagnet im Seebad War-

nemünde und als idealer Anlass zur Verlängerung des Urlaub-

saufenthaltes. Rostock Marketing unterstützt und vermarktet 

gezielt Veranstaltungen in der Nebensaison.

Ball Legèr im 
Radisson blu Hotel, Rostock

 Æ 14. Oktober 2017

Zum zweiten Mal verwandelte sich das Radisson blu Hotel in 

Rostock in eine beeindruckende Event-Location. Auf verschie-

denen Ebenen konnten die rund 650 Gäste unter dem Motto 

„Flanieren bis über die Dacher der Stadt“ tanzen, schlemmen 

und plaudern. Bis in die frühen Morgenstunden erlebten die 

Gäste interessante Begegnungen und gute Unterhaltung. Ros-

tock Marketing unterstützt und vermarktet gezielt Veranstal-

tungen in der Nebensaison.

BUCHUNGSANREIZE 
IN DER NEBENSAISON

Städte- und Kulturtourismus

Rostock bietet hohe Themenkompetenz 

STÄDTE- UND KULTUR-
TOURISMUS FÖRDERN

KULTUR TRIFFT GENUSS IN ROSTOCK UND WARNEMÜNDE 
 Æ 29. April 2017 in der Rostocker Innenstadt 

 Æ 18. November 2017 in Warnemünde

Das erfolgreiche Veranstaltungsformat „Kultur trifft Genuss“ wurde in 2017 erstmals 

in Kooperation mit der Hochschule für Musik und Theater Rostock weiterentwickelt. 

Junge Studenten und Absolventen der Hochschule inszenierten mit ihren frischen, 

innovativen Ideen das künstlerische Programm, das die Gäste in ihrem selbstgewähl-

ten Restaurant mit den eigens für diesen Abend kreierten kulinarischen Menüs ge-

nießen konnten. Insgesamt wurden rund 1.100 Gäste begrüßt.

Rostock Marketing setzt mit „Kultur trifft Genuss“ gezielte Highlights in der Neben-

saison, um neue Buchungsanreize zu schaffen sowie die Hanse- und Universitäts-

stadt als ganzjähriges Urlaubsziel zu etablieren. „Kultur trifft Genuss“ ist eine Kopro-

duktion von Rostock Marketing und der Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde 

mit der Hochschule für Musik und Theater Rostock.

Marketingaktivitäten

 Æ jeweils zweiwöchige City-Light-
Kampagne in Rostock

 Æ Veranstaltungsbroschüren und 
Plakate

 Æ Website www.kultur-trifft-genuss.de
 Æ Presse- und Öffentlichkeitsarbeit  
 Æ Kooperation mit Medienpartnern
 Æ Onlinekampagnen über Facebook 

und Google

Restaurants Rostock

 Æ SPOT 66 im TRIHOTEL Rostock
 Æ Steigenberger Hotel Sonne
 Æ Besitos
 Æ Lokschuppen
 Æ Fischbratküche
 Æ CarLo 615
 Æ Forsthausbrauerei Trotzenburg
 Æ Landhotel Rittmeister
 Æ Hopfenkeller
 Æ Steakhaus Leon´s

Restaurants Warnemünde

 Æ Panorama-Restaurant RIVA in der 
Yachthafenresidenz Hohe Düne

 Æ Sky-Bar  im Hotel NEPTUN
 Æ Strandrestaurant & Bar „blaue boje“
 Æ Paulo Scutarro im Kurhaus
 Æ Hotel Warnemünder Hof
 Æ Teepott Restaurant
 Æ Hotel Ostseeland
 Æ Restaurant Casa Mia
 Æ Ringelnatz Warnemünde
 Æ Meyers Mühle

Städte- und Kulturtourismus

 

Dank an die Partner:

Rostock & Warnemünde im Winter – mit schönen Bildern die Nebensaison stärken
 Æ Premiere: 15. März 2017

Mit der Produktion eines touristischen Imagefilms für die Ne-

bensaison sollen künftig potentielle Gäste für einen Urlaub im 

Herbst und Winter an der Ostsee begeistert werden. Mittels 

emotionaler Impressionen wurde die Schönheit unserer Des-

tination in der kalten Jahreszeit eingefangen. Das Video wur-

de gezielt auf sämtlichen Online- und Social Media-Kanälen 

gestreut, um Buchungsanreize für die Nebensaison zu setzen 

und die Bettenauslastung zu erhöhen.
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Anzeigen

Von Claudia Tupeit

Stadtmitte. Sie haben sich getraut,
Ja zueinander gesagt: Joachim hat
seineKatharina geehelicht.Was da-
ran so besonders ist? Heute nicht
viel, damals im 16. Jahrhundert so
ziemlich alles. Joachim Slüter ist zu
diesem Zeitpunkt, als das Zölibat
noch vorherrschte, Prediger und
wird später in die Geschichtsbü-
cher eingehen als derjenige, der
die Luthersche Reformation nach
Rostock brachte.

Zum Auftakt der Stadtrundgän-
ge anlässlich der Reformation vor
500 Jahren und des 799. Stadtge-
burtstages wurdegestern Nachmit-
tag Slüters Hochzeit in Kurzform
aufgeführt – eine vom Plattdütsch-
verein konzipierte Aufführung.
Und die Kulisse für die Darsteller
hätte dafür nicht besser sein kön-
nen: die Petrikirche. In Rostock gilt
sie als wichtigste Stätte des Um-
bruchs. Slüter reformierte die Han-
sestadt und sorgte einst wieder für
volle Ränge im Gotteshaus. „Es
passten gar nicht alle rein, die zu
seinen Predigten wollten“, erzählt
Klaus Armbröster, der als Stadtfüh-

rer gemeinsam mit Kollegen, Pasto-
ren und Kulturschaffenden ein be-
sonderes Programm zum Reforma-
tions-Jubiläum erstellt hat.

Gelockt habe die Rostocker da-
mals vor allem die verständliche
Sprache Slüters, erzählt Hans
Druckrey, Pastor im Ruhestand,
den Besuchern des Stadtrund-
gangs. „Er hat Niederdeutsch ge-
sprochen und das konnten im Ge-
gensatz zum bisher vorherrschen-
den Latein alle verstehen“, erklärt
er. Dass Druckrey kurzfristig bei
der Auftaktveranstaltung für den
eigentlich vorgesehenen Pastor
der Innenstadtgemeinde Reinhard
Scholl eingesprungen ist, merkt
ihm kaum jemand an. „Er hat den
Text von Pastor Scholl übernom-
men“, erklärt Armbröster. Das sei
nicht ungewöhnlich, da der Pastor
nur zu den drei Hauptveranstaltun-
gen sprechen wird, nicht aber bei
den zwölf weiteren thematischen
Führungen in diesem Jahr. „Da
übernehmen dann immer Gastred-
ner die Parts der Pastoren und den
Vortrag von Herrn Stuth.“

Inseinem KulturhistorischenMu-
seum wird Steffen Stuth ab dem 7.

Juli eine Ausstellung präsentieren,
die sich mit der Reformation in Ros-
tock und natürlich auch mit Slüter
befasst. Bei den nächsten Haupt-
veranstaltungen am 24. Juni, dem
Stadtgeburtstag sowieam 31. Okto-
ber, dem Reformationstag, soll
auch er seinen Redebeitrag leisten.

In Rostock feiert die Reformation
indes noch nicht ihren 500. Jahres-
tag. Offiziell evangelisch wurde
die Hansestadt erst im Jahre 1531,
alsovor486 Jahren. „DieReformati-
on war ja ein langer Prozess. Sie
wurde ja auch nicht sofort von den
Klerikern angenommen“, berich-
tet Pastor a.D. Hans Druckrey. Vie-
le hätten sich verweigert, weil sie
ihre finanzielleExistenz bedroht sa-
hen. Klöstervermögen und die Län-
dereien der Klöster seien unter
Landfürsten und Städten aufgeteilt
wurden. „Manche Katholiken wur-
den plötzlich bettelarm“, ruft
Druckrey in Erinnerung. Dennoch
sei die Zeit für eine Reformation
der Kirche, in der andere Blickwin-
kel auf Gottes Worte in der Bibel er-
möglicht wurden, reif gewesen.

An der Theologischen Fakultät –
eine der insgesamt sieben Statio-
nen der gestrigen Führung – geht
es schließlich um den bedeutenden
Theologen David Chytraeus. Er
lehrte an der Rostocker Universität
und trug so über seine Studenten
die Reformation nach Skandina-
vien.Viele, die der Theologe in Ros-
tock ausgebildet hat, suchten ihren
Weg in Norwegen oder Schweden
und verbreiteten dort erst die Ge-
danken der Reformationen, nach-
dem sie mit diesen in Rostock in Be-
rührung gekommen waren.

Im Jubiläumsjahr der Reformati-
on gibt es neben den besonderen
Stadtführungen auch noch viele
weitere Angebote in der Stadt.’
www.rostock.de/reformation

Schmarl. Heute heißt es
„Schmarl wird 40 und räumt
auf“. Zum 15. Mal in Folge wird
diese Aktion vom Schmarler
Ortsbeirat zusammen mit dem
Stadtteilbüro organisiert. Treff-
punkt ist heute um 9 Uhr auf
dem Parkplatz am Eichenwäld-
chen. „Der Schwerpunkt des
Einsatzes ist das Schmarler Zen-
trum“, informiert Dietmar Droe-
se, Vorsitzender des Ortsbeira-
tes Schmarl. Und er verspricht:
„Die mobile Getränkeversor-
gung ist gesichert, ebenso der
kleine Imbiss zum Abschluss ge-
gen13 Uhr.“ DieTeilnehmer sol-
len möglichst Arbeitshandschu-
he und Arbeitsgerät mitbrin-
gen.
Schmarl räumt auf: 22. April, 9 Uhr,
Treffpunkt: Parkplatz am Eichen-
wäldchen

Rostock. Im Juni starten die Stu-
denten der Universität Rostock
in die Gremienwahlen. Vorher
haben die mehr als 13 000 Stu-
dierenden die Möglichkeit,
selbst für ein Mandat zu kandi-
dieren. Zur Wahl stehen die
55 Mandate des Studentenrates
(StuRa) sowie die Plätze im aka-
demischen Senat und Konzil.
Für Interessierte findet am
26. April um 19 Uhr auf dem Ul-
mencampus, Haus 1, Raum 224,
eine Auftaktveranstaltung zur
Wahl statt. Es sollen die Gre-
mienarbeit vorgestellt und alle
Fragen rund um ein Mandat in
der Hochschulpolitik beantwor-
tet werden. Eine Teilnahme ver-
pflichtet nicht zu einer Kandida-
tur, die Veranstaltung ist rein in-
formativ.
Info:wahlausschuss@stura-rostock.de

Reformation füllte
Rostocks Kirchen

Die Stadt wurde 1531 offiziell evangelisch / Viel Beteiligung
am Jubiläumsjahr / Unter anderem mit Führungen

Zum Reformations-Ju-
biläum und 799. Ge-
burtstag Rostocks hat
die IG „Historischer
Stadtrundgang zum
Stadtgeburtstag“ ein
Programm ausgearbei-
tet. Es wird 14 Reforma-
tions-Führungen mit
Vorträgen geben.

Die Aufführung der Slü-
ter-Hochzeit in verkürz-
ter Form gibt es aller-
dings nur zu den Rund-
gängen am 24. Juni
und 31.Oktober. Die Ver-
anstaltungen beginnen
jeweils um 14 Uhr in der
Petrikirche und dauern
etwa drei Stunden.

Das Kulturhistorische
Museum zeigt vom
7. Juli bis 5. November
im Kloster zum Heiligen
Kreuz zudem die Aus-
stellung „Das Netz des
neuen Glaubens. Ros-
tock, Mecklenburg und
die Reformation im Ost-
seeraum“.

Haben gestern das Brautpaar Joachim Slüter und Katharina in der Petrikirche
gemimt: Ralph Kinzel und Anett Menkhaus-Kuhr. FOTOS: CLAUDIA TUPEIT

Im Innenhof der Hochschule für Musik und Theater (HMT) – eine von sieben
Stationen – sprach Pastor Hans Druckrey über Reformation und Bildung.

Schmarl
räumt

heute auf

Studentenrat:
Auftakt

zur Wahl

Slüters Hochzeit nicht bei allen Führungen

 OSTSEE-ZEITUNG 13HANSESTADT ROSTOCKSonnabend/Sonntag, 22./23. April 2017

Gartenbrunnen bohrt Erwatec
Tel. 03 99 32/8 32 34   www.erwatec.de Handwerk & Gewerbe

DienstleistungenMitteilungen/Termine

Dienstleistungen

Stellen Sie fest, ob Sie für die
Teilnahme qualifiziert sind

Rückenschmerzen
Wechselseitige Gesäßschmerzen
Morgendliche Gelenksteifigkeit

Kommt Ihnen das bekannt vor?
Sie könnten für die Teilnahme an einer
klinischen Studie zu nicht röntgenologisch
nachgewiesener axialer Spondyloarthritis
geeignet sein

• Studienbezogene Versorgung durch
einen Arzt vor Ort
• Prüfmedikamente
• Fahrtkostenerstattung für alle und
Aufwandsentschädigung für
manche der Studienvisiten

Rufen Sie unter
06172-273-2222 an

Approval-Nr.: DEMED00029e_RHBX-DE-NEWS-AD I1F-MC-RHBX_Print Ads Site Materials_v01_deGE_20Apr2016_Final

Kanton St.Gallen
Departement des Innern

Amt für Handelsregister und Notariate
Amtsnotariat St. Gallen 

Erbenaufruf  (Art. 555 ZGB)
Am 12.06.2016 ist in St. Gallen gestorben:

Schulze, Waltraud Frieda Emma, geb. 12.04.1935, von Deutschland, ledig, 
Tochter des Schulze, Otto Wilhelm Erich und der Schulze, geb. Peuckert, Johanne 
Gertrud (Heirat am 05.01.1937 in Piesteritz (heute Lutherstadt Wittenberg)), 
wohnhaft gewesen Klosterweidlistraße 1b, CH-9010 St. Gallen. 

Erbberechtigt sind die gesetzlichen Erben in beiden großelterlichen Stämmen.  
Im großelterlichen Stamm mütterlicherseits, sind wir auf der Suche nach  
Geschwistern, resp. deren Nachkommen, der Schulze, geb. Peuckert, Johanne 
Gertrud, geb. 08.09.1909 in D-Teuchern, gest. 04.05.1977 in D-Meersburg 
am Bodensee, Tochter des Hugo Peuckert sen. (geb. im Jahre 1875) zuletzt 
whft. gewesen Tobelweg 19/1, D-7759 Immenstaad. Insbesondere suchen 
wir den Cousin Klaus-Jürgen Peuckert, geb. 02.08.1937 in D-Lutherstadt  
Wittenberg, verheiratet, Sohn des Hugo Ernst Peuckert jun., geb. 11.12.1904 in  
D-Teuchern, gest. 10.07.1981 in Ebenda, und der Ilsa Zehndorf. Letzter  
bekannter Wohnsitz von Klaus-Jürgen Peuckert war Feldstrasse 25, in D-18057 
Rostock im Jahre 1965.

Im großelterlichen Stamm väterlicherseits, sind wir auf der Suche nach  
Geschwistern, resp. deren Nachkommen, des Otto Wilhelm Erich Schulze, 
geb. 13.05.1907 in D-Dommitzsch/Torgau, gest. 23.07.1977 in D-Meersburg 
am Bodensee, zuletzt whft. gewesen Tobelweg 19/1, D-7759 Immenstaad.

Wir fordern daher alle gesetzlichen Erben auf, sich unter Nachweis ihrer Erb-
berechtigung beim Amtsnotariat St. Gallen, Davidstraße 27, 9001 St. Gallen, 
Schweiz, zu melden und zwar innert Jahresfrist von der letzten Veröffentlichung 
an gerechnet. Sofern sich keine Erbberechtigten melden, fällt der Nachlass an 
das Gemeinwesen.

St. Gallen, 23. März 2017  AMTSNOTARIAT ST. GALLEN

Strandstraße 33
18347 Ostseebad Wustrow

Hotel & Restaurant

Fischländer Whisky Frühling
vom 28.04. bis 01.05.2017
ab 12.00 Uhr mit irischer und 
schottischer Livemusik
•	 Verkostung und Verkauf 
 von über 500 Whiskysorten
•	 Lamm vom Grill, Büffelbratwurst, 
 Lammeintopf und div. Köstlichkeiten vom Smoker

Telefon 03 82 20-61 90
Telefax 03 82 20-6 19 55

www.sonnenhof-wustrow.de

SCHMIEDEEISEN: Zäune • Tore
      Polen - Swinemünde

Tel.: 0048603878731, www.metalking.pl

IMPFSTUDIE 
Haben Sie Interesse, an einer klinischen Studie zur 

Prüfung eines neuen Impfstoffes gegen eine tropische 
Infektionserkrankung  teilzunehmen? 

Wir suchen gesunde Erwachsene zwischen 18 und 55 Jahren.  
Der Zeitaufwand wird finanziell abgegolten. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter: 

Universitätsmedizin Rostock
Abteilung für Tropenmedizin und Infektionskrankheiten  

und Koordinierungszentrum für Klinische Studien
Tel.: 0381-494-7337 oder -7511 
E-Mail: kks@med.uni-rostock.de

Lebenshilfe

Die beliebten fröhlichen, bunten Figuren von
Rudi Diessner, einem Künstler mit Down-Syndrom,

schmücken die Produkte der Lebenshilfe – 
dem Selbsthilfeverband für Menschen mit
geistiger Behinderung. Diese und weitere
Geschenkideen sowie exklusive Produkte aus 

Behinderten-Werkstätten finden Sie unter: 
www.lebenshilfe.de

auf „Shop/Angebote“ klicken

Die Lebenshilfe-Kollektion im

zugunsten der

Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte – Maßnahme 3 – Städte- und Kulturtourismus stärken | Handlungsfeld 2 – Infrastrukturentwicklung – Maßnahme 9 – Verkehrsanbindungen nach Rostock ausbauen sowie Mobilität und Orientierung in Rostock verbessern
Handlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb – Maßnahme 15 – Tagestourismus stärken und lenken | Handlungsfeld 5 – Kooperationen – Maßnahme 20 – Regionale, landesweite und internationale Kooperationen ausbauen

Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte – Maßnahme 3 – Städte- und Kulturtourismus stärken
Handlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb – Maßnahme 15 – Tagestourismus stärken und lenken – Maßnahme 17 – Zielgruppengerechte Angebote erstellen

RostockCARD - Erlebnisticket
 3 RostockCARD 24/48h

 3 RostockCARD + Region 24/48h

 3 RostockCARDsmart 2017

 Æ 120 Rabattangebote und Vorteile in 

Rostock und Region (von Kühlungs-

born bis Graal-Müritz und Warne-

münde bis Güstrow)

 Æ freie Fahrt mit Bus, Bahn und Fähre 

(ausgenommen Molli und bei der 

RostockCARDsmart)

 Æ kostenfreier Eintritt in Rostocker 

Museen und den IGA Park Rostock

 Æ kostenfreie Führungen in Rostock 

und Warnemünde

 Æ kostenfreier Audioguide

 Æ kostenfreie geführte ADFC-Radtour 

(After-Work-Tour)

 Æ RostockCARD Erlebnisführer

Stadtplan 2018
Rostock & Warnemünde

Der Stadtplan ist ein wichtigstes Infor-

mationsmedium für Gäste und Urlauber. 

Er beinhaltet Kartenausschnitte von Ros-

tock gesamt, dem Rostocker Stadtzen-

trum sowie den Seebadbereichen von 

Diedrichshagen bis Markgrafenheide. 

Wichtige Informationen zu Sehenswür-

digkeiten, kulturellen Einrichtungen, 

Führungen und empfohlenen Stadt-

rundgängen sind ebenfalls enthalten.  

STÄRKUNG DES TAGESTOURISMUS

Städte- und Kulturtourismus

Das deutschlandweite Themenjahr zum 500jährigen Jubiläum der Reformation bil-

dete 2017 einen Schwerpunkt in der Vermarktung neuer thematischer Produkte. In 

Kooperation mit der Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde wurden vor die-

sem Hintergrund Angebote zur Erschließung neuer Zielgruppen und Setzung von 

Buchungsanreizen im Festjahr erstellt. Dazu zählten die Entwicklung einer themati-

schen Stadtführung in Kooperation mit dem Stadtführerverein Rostock, ein Pilger-

stempel zu Ehren des Rostocker Reformators Joachim Slüter, die Vermarktung der 

Rostocker Pilgerwege und der thematische Flyer „Rostock im Reformationsjahr er-

leben“. Zusätzlich präsentierte sich Rostock & Warnemünde von Mai bis September 

in der Lutherstadt Wittenberg während der Aktion „Reformation im Strandkorb“ im 

Rahmen der Weltausstellung zur Reformation mit einem gebrandeten Destinations-

strandkorb.

THEMENJAHR: 500 JAHRE 
REFORMATION IN DEUTSCHLAND

Städte- und Kulturtourismus

Informationsbroschüre 
Die Hansestadt Rostock im
Reformationsjahr erleben

Auflage:  20.000

Umfang:  6 Seiten

Sprachen:  Deutsch/Englisch

Inhalt:

 Æ Informationen zur Reformation in 
Rostock

 Æ thematische Stadtführung und 
Ausstellung

 Æ Pilgerwege durch Rostock und 
Ausgabestellen für Pilgerstempel

Zielgruppen:

 Æ Touristen, Tagesgäste, 
Einheimische, Pilger

Distribution:

 Æ Tourist-Informationen

 Æ Messen

 Æ Onlineversion auf rostock.de

 Æ Versand auf Anfrage

 Æ Aktion „Reformation im 
Strandkorb“ (als Teil der 
"Weltausstellung Reformation" 
vom 20.05. - 10.09. in Wittenberg)

Erlebnisführer 2017/2018

Auflage:  40.000

Umfang:  68 Seiten

Sprachen:  Deutsch/Englisch

Inhalt:

 Æ Thematische Übersicht aller 
Leistungen und Angebote

 Æ Tourenvorschläge, Karten und 
Liniennetzpläne

Zielgruppen:

 Æ Touristen, Tagesgäste, Einheimische

Distribution:

 Æ Tourist-Informationen und weitere 
Vertriebsstellen

 Æ Messen

 Æ Onlineversion auf rostock.de

 Æ Versand auf Anfrage

RostockCARD 
+REGION

Kultur · Erlebnis · Shopping · Kulinarik
Culture · Experience · Shopping · Culinary art

ab/from

8 €
inkl. Guide/
incl. guide

2017/2018

Impressum: Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde

Am Strom 59, 18119 Rostock, touristinfo@rostock.de

Stand: 10/2017, Änderungen vorbehalten

Bildnachweis: TZRW/Joachim Kloock, Kulturhistorisches Museum 

Rostock

Anlässlich des Reformationsjubi-

läums hat die Hansestadt Rostock 

einen neuen Pilgerstempel zu 

Ehren Joachim Slüters herausge-

geben. Pilger haben ab dem 31. 

Oktober 2016 die Möglichkeit, 

sich den Joachim Slüter-Pilger- 

stempel in Ihren Pilgerpass setzen 

zu lassen. 

As part of the Reformation Year 

Jubilee the Hanseatic City of 

Rostock issued a new pilgrims‘ 

stamp to honour Joachim Slüter. 

Pilgrims can receive the stamp 

for their pilgrim‘s passport from 

31 October 2016.

2017

Die Hansestadt Rostock  
im Reformationsjahr erleben

500 Jahre Reformation in Deutschland

Experience the Hanseatic City of 
Rostock in the Reformation Year

500 years of the Reformation in Germany

Ausgabestellen/Issuing offices: 
Kulturhistorisches Museum Rostock  

Cultural History Museum Rostock 

Klosterhof 7, 18055 Rostock

Öffnungszeiten/opening hours:  

Di-So/Tue-Sun 10-18 Uhr  

Tourist-Information Rostock

Universitätsplatz 6, 18055 Rostock

Öffnungszeiten/opening hours:

Nov.-Apr./Nov-Apr: Mo-Fr/Mon-Fri 10-17 Uhr, Sa/Sat 10-15 Uhr

Mai-Okt./May-Oct: Mo-Fr/Mon-Fri 10-18 Uhr, Sa-So/Sat-Sun 10-15 Uhr

An Feiertagen und zur Hanse Sail gelten gesonderte Öffnungszeiten.

Separate opening hours apply on public holidays and during Hanse Sail.

Marienkirche/St Mary‘s Church

Bei der Marienkirche, 18055 Rostock

Petrikirche/St Peter‘s Church

Alter Markt, 18055 Rostock

Pilgerherberge im Gemeindehaus St. Jakobi

Pilgrims‘ hostel in the St Jacob‘s parish hall

Friedhofsweg 49, 18057 Rostock

www.innenstadtgemeinde.de

Joachim Slüter-Pilgerstempel
Joachim Slüter Pilgrims‘ Stamp

Ein Besuch der Astronomischen 

Uhr gehört zu den Highlights in 

der Hansestadt Rostock. Seit 1472 

zeigt sie neben der Zeit z.B. den 

Stand der Tierkreiszeichen und der 

Mondphasen. 

Apostelum-

gang 

Täglich um 12 Uhr  

mittags zeigt das  

barocke Figuren- 

spiel am oberen  

Teil der Uhr sechs  

Apostel, die an  

Jesus vorbeiziehen.  

Der letzten Figur,  

Judas, wird der 

Segen und der 

Zutritt zur Tür 

jedoch verwehrt. 

Mittagsgebet

Im Anschluss an den Apostelum-

gang findet das ca. 10 minütige 

Mittagsgebet mit kurzer Andacht 

und Orgelmusik statt. Mai bis 

Oktober, Montag bis Samstag 

um 12.00 Uhr. Freitags wird die 

Versöhnungslitanei aus der Ka-

thedrale von Coventry gebetet. 

A visit to the Astronomic Clock is 

among the highlights in Rostock. 

Besides the time, it has shown the 

signs of the Zodiac and the phases 

the moon since 1472.

March of the 

Apostles 

Every day at 

precisely midday,  

the Baroque figurines  

in the upper section  

of the clock portray  

six apostles filing 

past Jesus. Judas, 

the last in line, is 

refused a blessing  

and access to the 

door. 

Noon prayer

Noon prayer (approx. 10 min.) 

after the March of the Apostles 

with a brief devotion and organ 

music. May to October, Monday 

to Saturday at 12 pm. The Litany 

of Reconciliation from Coventry 

Cathedral is recited on Friday. 

Marienkirche Rostock

Bei der Marienkirche, 18055 Rostock

Tel.: 0381/51089711

www.marienkirche-rostock.de

Die Astronomische Uhr von St. Marien
The Astronomic Clock on St Mary‘s

Auflage:  520.000

Umfang:  20 Seiten

Sprachen:  Deutsch/Englisch,   
 Spanisch/Italienisch
 Französisch/Niederländisch
 Schwedisch/Dänisch
 Russisch/Polnisch

Inhalt:
 Æ Kartenausschnitte Rostock und 

Seebadbereich 
 Æ Sehenswürdigkeiten und kulturelle 

Einrichtungen
 Æ empfohlene Rundgänge

Zielgruppen:
 Æ Übernachtungsgäste und Tagestou-

risten aus dem In- und Ausland
 Æ Einheimische

Distribution:
 Æ Tourist-Informationen
 Æ Direktversand bei Prospektbestellungen
 Æ Hotelpartner und Freizeiteinrichtungen
 Æ Messen und Veranstaltungen
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Handlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb – Maßnahme 17 – Zielgruppengerechte Angebote erstellen Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte / Maßnahme 5 Erlebnis StadtNatur als weitere Themenwelt entwickeln
Handlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb / Maßnahme 17 – Zielgruppengerechte Angebote erstellen

Warnemünder Wintervergnügen
 Æ 3. bis 5. Februar 2017

Das 8. Warnemünder Wintervergnügen an Strand, Promena-

de und Alten Strom hat erneut gezeigt, dass ein Ostseeurlaub 

zu jeder Jahreszeit reizvoll ist. Auf die zahlreichen Besucher 

wartete ein Erlebniswochenende mit abwechslungsreichem 

Programm für die ganze Familie. Vom Fasching der Eisbader, 

Pferdeshow, Lagerfeuer, Drachenfest bis hin zu verschiedenen 

Konzerten war alles dabei. Rostock Marketing unterstützt und 

vermarktet gezielt Veranstaltungen in der Nebensaison.

Wald-Kultur-Nacht
 Æ 13. Mai 2017

Die Premiere der Wald-Kultur-Nacht entstand in Kooperation 

mit der Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde und dem 

Stadtforstamt Rostock. Die Besucher erwartete an insgesamt drei 

Standorten auf rund 3,5 Kilometern zwischen Markgrafenheide 

und Hinrichshagen ein Abend mit Theateraufführungen, Feuer-

show, Live-Musik und Lagerfeuer. Das kulturelle Erlebnis soll die 

Rostocker Heide bei den Urlaubern stärker in den Fokus rücken 

und gleichzeitig die Nebensaison um einen Höhepunkt erweitern. 

ANGEBOTE UND HIGHLIGHTS 
FÜR DIE GANZE FAMILIE

„Junge Familien“ sind eine der vier Kernzielgruppen für den 

Tourismus in Rostock & Warnemünde. Um den besonderen 

Ansprüchen und Bedürfnissen dieser Zielgruppe gerecht zu 

werden, ist ein breit gefächertes Angebot familienfreundlicher 

Aktivitäten, Unterkünfte und Veranstaltungen unabdingbar. 

Das Gütesiegel für das Qualitätsmanagement Familienurlaub 

(QMF) MV dient den Familien als Orientierungshilfe bei der 

Wahl ihres Ferienorts, denn dort sind ganzjährig abwechs-

lungsreiche Familienangebote garantiert. Seit 2005 ist das  

Seebad Warnemünde als „Familienfreundlicher Ferienort“ 

vom Tourismusverband Mecklenburg-Vorpommern ausge-

zeichnet. Mit zielgruppenspezifischen Maßnahmen und Mar-

ketingaktivitäten wie zum Beispiel dem Ferienprogramm, 

Familienveranstaltungen, Printprodukten und Online-Aktivi-

täten positioniert sich Rostock & Warnemünde als attraktives 

Familienreiseziel. Die Umsetzung erfolgt durch die Tourismus-

zentrale Rostock & Warnemünde in Kooperation mit Rostock 

Marketing und weiteren Partnern.

Familien & Kinder als potentielle Stammgäste sichern

POSITIONIERUNG ALS FAMILIEN-
FREUNDLICHER FERIENORT

Familienurlaub

Familienbroschüre 2018

Auflage:  30.000

Umfang:  40 Seiten

Sprachen:  Deutsch

Inhalt:

 Æ Infos A-Z für Familien

 Æ Veranstaltungskalender

 Æ Erlebnis- und Ausflugtipps

 Æ Übersichtskarten von Warnemünde 
und Markgrafenheide

 Æ Kinderquiz: Kleine Stadtrallye 

Zielgruppen:

 Æ Familien

Distribution:

 Æ Tourist-Informationen

 Æ Messen

 Æ Onlineversion auf rostock.de

 Æ Versand auf Anfrage

 

2018

Familien- und 
Kinderprogramm 
Rostock, Warnemünde & Rostocker Heide

Abwechslungsreiches Ferien-
programm das ganze Jahr

Für Familien mit Kindern bietet die Tou-

rismuszentrale Rostock & Warnemünde 

das ganze Jahr ein abwechslungsreiches 

Ferienprogramm in den Hauptschul- 

ferien aller Bundesländer. Damit wird den 

Bedürfnissen dieser Zielgruppe nach ei-

ner aktiven und unterhaltsamen Freizeit-

gestaltung im Urlaub begegnet. Zu den 

Angeboten gehören zum Beispiel Kinder-

veranstaltungen wie Lagerfeuerkonzerte, 

Piratenfahrten, Alpaka-Wanderungen oder 

auch der AOK Active Beach.

In der Familienbroschüre wird über zahl-

reiche Erlebnis- und Ausflugtipps rund 

um Rostock, Markgrafenheide und den  

familienfreundlich zertifizierten Ferien-

ort Warnemünde informiert. 

Familienurlaub
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Handlungsfeld 2 – Infrastrukturentwicklung – Maßnahme 7 – Konsolidierung und qualitative Weiterentwicklung der Beherbergungsinfrastruktur
Handlungsfeld 3 – Qualitätsoffensive – Maßnahme 10 – Qualitätssicherung im Gastgewerbe – Maßnahme 11 – Qualitäts- und Qualifizierungsoffensive in der Gastronomie

Maßnahme 12 – Aus- und Weiterbildung der Tourismusakteure und der tourismusnahen Bereiche fördern

Handlungsfeld 2 – Infrastrukturentwicklung / Maßnahme 7 – Konsolidierung und qualitative Weiterentwicklung der Beherbergungsinfrastruktur
Handlungsfeld 3 – Qualitätsoffensive / Maßnahme 10 – Qualitätssicherung im Gastgewerbe / Maßnahme 11 – Qualitäts- und Qualifizierungsoffensive in der Gastronomie / Maßnahme 12 – Aus- und Weiterbildung der 

Tourismusakteure und der tourismusnahen Bereiche fördern

31 zertifizierte Unternehmen in Rostock und Warnemünde

 Æ AFZ Aus- und Fortbildungszentrum Rostock GmbH

 Æ Ankes Restaurant & Pension „Koje 7“

 Æ arcona HOTELS & RESORTS

 Æ Baltic Reisebüro GmbH – Lufthansa City Center

 Æ Best Western Hanse Hotel Warnemünde

 Æ Braugasthaus “Zum Alten Fritz” Rostock

 Æ BVCD Camping-Akademie

 Æ BVCD Mecklenburg-Vorpommern e.V.

 Æ DEHOGA Mecklenburg-Vorpommern e.V.

 Æ ETL Unternehmensberatung AG / Niederlassung Rostock

 Æ Fahrradverleih Warnemünde

 Æ Ferienhaus Am Strom 50

 Æ Hotel „Am Alten Strom“

 Æ Hotel Belvedere

 Æ Hotel- und Gaststätten Marketing GmbH

 Æ Hotel NEPTUN

 Æ Hotel Warnemünder Hof

 Æ Kaufmann & Kirner - mystery shopping and more

 Æ Hotel Ostseeland Alexander Soyk e.K.

 Æ LUPCOM media GmbH

 Æ MV-IT-Systeme

 Æ PINAX Werbemedien

 Æ Rostocker Gesellschaft für Tourismus und Marketing mbH

 Æ Rostocker Messe- und Stadthallengesellschaft mbH

 Æ Sorglos-Urlaub

 Æ Strandoase Treichel

 Æ Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde /  

Tourist-Information

 Æ Transcom Rostock

 Æ vital & physio GmbH

 Æ Warnowquerung 

 Æ Zoologischer Garten Rostock

Rostock weiter auf dem Weg zur QualitätsStadt

Qualität gewinnt bei der Wahl des Reiseziels immer mehr an Bedeutung, zufrie-

dene Gäste kommen wieder und bleiben länger. Somit ist Qualität der zentrale Er-

folgsfaktor im immer stärker werdenden Wettbewerb und steigert gleichzeitig die 

Kundenzufriedenheit und –bindung nachhaltig. Rostock Marketing und die Touris-

muszentrale widmen sich bereits seit 2013 in Kooperation mit der Hotel- und Gast-

stätten Marketing GmbH der Weiterentwicklung der Qualität. Damit wird auf die 

wachsenden Qualitätsansprüche der Kunden reagiert und das Image von Rostock 

& Warnemünde im nationalen Wettbewerb gestärkt. Durch die Entwicklung neuer 

Partnerpakete und die Einbindung von externen Beratern, konnten in 2017 neun  

Unternehmen für die Initiative gewonnen und mit der Zertifizierung „ServiceQualität 

Deutschland“ ausgezeichnet werden. Damit rückt die Hanse- und Universitätsstadt 

Rostock ihrem Ziel, größte „QualitätsStadt“ in Deutschland zu werden, immer näher.

Imagebildung durch Service & Qualität auf vielen Ebenen

QUALITÄTSOFFENSIVE FÜR 
ROSTOCK & WARNEMÜNDE

Qualitätsoffensive

Aktivitäten & Präsentationen:

 Æ DEHOGA MV Saisonauftakt am 
28.03.2017

 Æ Netzwerkveranstaltung  
12min.SUN am 11.05.2017

 Æ 12. Tourismusfrühstück von 
Rostock Marketing am 02.11.2017

 Æ Branchentreff für die Gastronomie 
und Hotellerie der GASTRO  
am 12.11.2017

 Æ 3 Schulungstermine zum 
QualitätsCoach im März, August, 
November 2017

 Æ 3 Pressekonferenzen mit 
Zertifikatsübergaben im Juli, 
August, November 2017

Guido Zöllick 
General Manager Hotel NEPTUN, 
Präsident Deutscher Hotel- und Gaststättenverband e.V. 

„Gerade im Hotel- und Gaststättengewerbe ist es 
heutzutage schwer, sich von Wettbewerbern abzuhe-
ben und Neukunden zu generieren. Gleichbleibend 
hohe Qualität ist ein entscheidendes Buchungsargu-
ment, das alle Gäste gleichermaßen überzeugt. Durch 
ServiceQualität Deutschland wird den Unternehmen 
ein Handlungsrahmen gegeben, der es ermöglicht, 
bestehende Arbeitsabläufe und Strukturen dauerhaft 
zu überprüfen. Auch im Hotel NEPTUN haben wir 
unsere Serviceabläufe in allen Bereichen hinterfragt. 
So können wir die Prozesse im Sinne der Kunden 
weiter optimieren und den Qualitätsansprüchen un-
serer Gäste, ebenso wie unseren eigenen, entsprechen. 
Gern motiviere ich alle Unternehmen, sich der Initia-
tive ServiceQualität Deutschland anzuschließen, da-
mit im eigenen Haus die Qualität gesichert wird und 
wir Rostock gemeinsam als größte QualitätsStadt 
Deutschlands auf den Weg bringen können.“

Qualitätsoffensive
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Messen im Verbund mit der AG Barrierefreie 
Reiseziele in Deutschland

 Æ ITB Berlin vom 08. - 12.03.2017

 Æ REHAB Karlsruhe vom 11. - 13.05.2017

 Æ Rehacare Düsseldorf vom 04. - 07.10.2017

Handlungsfeld 3 – Qualitätsoffensive – Maßnahme 10 – Qualitätssicherung im Gastgewerbe – Maßnahme 11 – Qualitäts- und Qualifizierungsoffensive in der Gastronomie
Maßnahme 12 – Aus- und Weiterbildung der Tourismusakteure und der tourismusnahen Bereiche fördern

Handlungsfeld 1 – Themenschwerpunkte – Maßnahme 4 – Gesundheitstourismus aufbauen und Wellnesstourismus weiterentwickeln
Handlungsfeld 3 – Qualitätsoffensive – Maßnahme 10 – Qualitätssicherung im Gastgewerbe – Maßnahme 11 – Qualitäts- und Qualifizierungsoffensive in der Gastronomie

Maßnahme 12 – Aus- und Weiterbildung der Tourismusakteure und der tourismusnahen Bereiche fördern

Die Reduzierung von Müll an Stränden und Meeren gehört 

zu den wichtigsten Herausforderungen, denen sich Küsten-

regionen stellen müssen. Die Folgen für Flora und Fauna 

sind international vielerorts bereits deutlich spürbar. Daher 

engagiert sich die Hanse- und Universitätsstadt Rostock, fe-

derführend durch die Tourismuszentrale Rostock & Warne-

münde, gemeinsam mit Kooperationspartnern wie EUCC Die 

Küstenunion Deutschland, AIDA Freunde der Meere e.V. und 

DRK-Wasserrettung für verstärkte Aufklärung und nachhalti-

ges Umweltmanagement. Neben den positiven Effekten der 

Umweltförderung, werden gleichzeitig gezielt Familien und 

gesundheitsbewusste Aktivurlauber angesprochen, die bei 

der Wahl ihres Urlaubsorts verstärkt auf dessen Umweltbe-

wusstsein achten. 

KREATIVES UND NACHHALTIGES 
UMWELTMANAGEMENT

Im barrierefreien Tourismus wurden 2017 im Rahmen der Qua-

litätsentwicklung und Vermarktung weitere Schwerpunkte ge-

setzt. Besondere Aufmerksamkeit wurde auf die Stärkung der 

touristischen Infrastruktur und Erweiterung des barrierefreien 

Angebots gelegt.  So wurde im Februar 2017 die Tourist-Infor-

mation Rostock mit dem Qualitätssiegel „Reisen für Alle“ zerti-

fiziert und im Mai 2017 ein neuer barrierefreier Strandaufgang 

im Seebad Markgrafenheide eingeweiht. 

Auch auf Landesebene zeigten sich die positiven Effekte des 

wachsenden Engagements mit einer prominenten Platzierung 

Warnemündes als Titelmotiv auf der ersten Broschüre zum 

Thema Barrierefreier Urlaub in MV vom Tourismusverband 

Mecklenburg-Vorpommern e.V. 

Die Zusammenarbeit mit der AG Barrierefreie Reiseziele Deutsch-

lands wurde im ersten Jahr in Verantwortung der Tourismuszent-

rale Rostock & Warnemünde intensiviert. So war die Arbeitsgrup-

pe im September erstmalig in Rostock im Hotel Sportforum zu 

Gast. Die Kooperation mit der AG ist ein wichtiger Schritt zur För-

derung des barrierefreien touristischen Angebotes in der Hanse- 

und Universitätsstadt. Im Fokus stehen der intensive Austausch 

mit erfahrenen Tourismusdestinationen auf diesem Gebiet und 

die Bekanntmachung von Rostocks Vorzügen als barrierefreies 

Reiseziel. Partner von Rostock Marketing profitieren von der Be-

werbung  auf der neuen AG-Website und der Einbindung in die 

nationale Pressearbeit. Weiterhin präsentierte sich Rostock der 

Zielgruppe 2017 auf wichtigen Reise- und Fachmessen.

ROSTOCK ERLEBBAR FÜR ALLE

QualitätsoffensiveQualitätsoffensive

Druckgröße/siehe Schnittmarken 153mm x 240mm
Beutel ca. 35 x39 cm
Druckfarbe HKS 44 

Projekte

 Æ Kampagne „Kein Plastik bei die Fische“

 Æ Aufstellung „Ostsee-Ascher“ an fünf Standorten am 

Strand von Warnemünde

 Æ Verteilung Strandaschenbecher im Seebadbereich
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GTM – 43. Germany Travel Mart 2017

Der GTM der Deutschen Zentrale für Tourismus ist die wich-

tigste B2B-Plattform für den deutschen Incoming-Tourismus 

und fand vom 7. bis 9. Mai 2017 in Nürnberg statt. Mehr als 

500 internationale Einkäufer, Journalisten und Reiseexper-

ten aus 50 Ländern informierten sich bei 329 deutschen An-

bieter aus Hotellerie, Incoming und Transport sowie lokalen 

und regionalen Tourismusorganisationen über die neuesten 

Trends, Entwicklungen und touristischen Produkte deutscher 

Reiseanbieter.

Internationale Onlinekampagne

Im September 2017 startete eine zweijährige internationale 

Onlinekampagne in Zusammenarbeit mit der Deutschen Zen-

trale für Tourismus. „Kleine historische Städte – Großartige Ge-

schichten“ bringt die Historie der Hansestadt, das Jubiläums-

jahr und die kommenden Veranstaltungshighlights auf www.

germany.travel, in den sozialen Medien und mit Hilfe einer 

Kampagne im Google-Netzwerk in die Zielmärkte Deutsch-

land, Schweiz, Österreich, Dänemark, Italien, Großbritannien.

German Rail Pass

Rostock ist Partner des „German Rail Pass“ der Deutschen Bahn 

und wird somit weltweit vermarktet. Durch den Kauf einer spe-

ziell auf außereuropäische Touristen zugeschnittenen Fahrkar-

te erhält deren Inhaber viele Vergünstigungen und kostenfreie 

Angebote vor allem von den Städten aus dem Werbeverbund 

“Historic Highlights of Germany”. Inhaber erhalten bei Vorla-

ge in den Tourist-Informationen in Rostock und Warnemünde 

eine kostenfreie RostockCARD.

Handlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb – Maßnahme 14 – Neue Märkte in Deutschland und im Ausland erschließenHandlungsfeld 4 – Marketing & Vertrieb – Maßnahme 14 – Neue Märkte in Deutschland und im Ausland erschließen

MARKTSPEZIFISCHE AKTIVITÄTEN

In Verantwortung der Tourismuszentrale Rostock & Warne-

münde präsentiert sich die Hanse- und Universitätsstadt in 

den wichtigsten ausländischen Zielmärkten. Dafür bedient sie 

sich verschiedener Werbegemeinschaften. In den Zielmärkten 

Schweden, Dänemark, Österreich, Schweiz und Niederlande 

werden zahlreiche Marketingaktivitäten im Rahmen der Städ-

tekooperation Mecklenburg-Vorpommern (Zusammenschluss 

der sieben größten Städte MVs: Schwerin, Rostock, Wismar, 

Greifswald, Stralsund, Neubrandenburg und Güstrow) und 

in Kooperation mit dem Tourismusverband Mecklenburg-

Vorpommern sowie der Deutschen Zentrale für Tourismus 

initiiert. Zur Vermarktung in den Potentialmärkten USA und 

Großbritannien wirbt Rostock im Verbund mit dem Historic 

Highlights of Germany e.V.

Mit Kooperationen erfolgreich im Auslandsmarketing

INTERNATIONALE MÄRKTE

Auslandsmarketing

Marktübergreifende Aktivitäten

Österreich
 Æ Crossmedia-Kampagne „Großes Kino“  

der DZT mit der Städtekooperation MV

 Æ Pressereise zum Erstflug Wien-Rostock/Laage  

vom 26. - 27.05.2017

 Æ Kooperation mit EUROTOURS INTERNATIONAL  

Schweiz
 Æ Pressereise zum Erstflug Zürich-Rostock/Laage  

vom 19. - 20.05.2017

 Æ Medienkooperation mit Radio Zürisee 

- Pressereise einer Moderatorin vom 18. - 20.06.2017  

 mit anschließendem Erlebnisbericht on-air, online   

 und auf Social Media-Kanälen des Radiosenders 

- Radiosendung über Rostock und Gewinnspiel im   

 Programm von Radio Zürisee 

Auslandsmarketing über Werbegemeinschaft „Historic Highlights of Germany“

Großbritannien
 Æ Pressereise für Discover Germany Magazin 

 Æ OTT Online Travel Training

 Æ Teilnahme am DZT London Workshop  

„Germany OFF the beaten track“ vom 05. - 07.06.2017

USA
 Æ Pressereise mit dem „German Life Magazin“  

vom 05. - 07.06.2017

 Æ Einbindung einer Kulinarik Kampagne im  

MATADOR Network

Dänemark
 Æ Teilnahme an der Messe FERIE FOR ALLE  

in Herning vom 24. - 26.02.2017 

 Æ Crossmedia-Kampagne „Ein smuttur“  

der DZT mit der Städtekooperation MV

 Æ Pressereise im Rahmen der „Ein smuttur“ Kampagne vom 

12. - 14.07.2017 

Skandinavien (SE, DK, FIN, N)
 Æ Crossmediale Skandinavien-Kampagne  

der DZT mit der Städtekooperation MV  

-  Vermarktung der Städte als Reiseziel in allen vier   

 nordischen Märkten 

- Advertorials über die Städte in marktrelevanten   

 Medien sowie Vermarktung über DZT-Website,   

 Newsletter-Versand (B2C) und skandinavische   

 Social-Media Kanäle der DZT 

- Kampagnenlaufzeit: August - Oktober 2017

Auslandsmarketing
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Jahresempfang der 
Rostocker Touristiker 2017

In gemütlichem Ambiente wurde das Tourismusjahr 2016 ge-

meinsam verabschiedet und den Gästen ein Ausblick auf die 

Höhepunkte und Aufgaben für 2017 gegeben.

Informationsveranstaltung 
“Wir machen Sie fit – Fit für 2017”

Lokale Erlebnisanbieter präsentierten ihre Angebote und Mit-

arbeiter aus der Tourismusbranche erhielten einen Ausblick 

auf die Saisonhighlights 2017. Anschließend fand ein thema-

tischer Stadtrundgang zur 500-jährigen Geschichte der Refor-

mation statt.

NETZWERKVERANSTALTUNGEN

„Im Tourismus zusammen wachsen“ – ist der Leitgedanke von 

Rostock Marketing und gleichzeitig die Botschaft an alle im 

Tourismus aktiven Unternehmen. Als zentraler Ansprechpart-

ner für die Tourismuswirtschaft ist Rostock Marketing Netz-

werker, Dienstleister und konstanter Impulsgeber. Das Innen-

marketing und der Ausbau des Partnernetzwerkes sind von 

zentraler Bedeutung für die Arbeit von Rostock Marketing. 

Wesentliche Bestandteile der Netzwerkarbeit sind der per-

sönliche Kontakt, regelmäßige Netzwerkveranstaltungen so-

wie die B2B-Kommunikation. In der Bündelung der Potentiale 

der mittlerweile rund 400 Partner sowie der gemeinschaftli-

chen Finanzierung des Tourismusmarketings liegt die Chance 

begründet, Rostock & Warnemünde auf Grundlage der Tou-

rismuskonzeption 2022 als Top-Destination zu positionieren 

und den Tourismus als starken Wirtschaftsfaktor langfristig 

zu festigen.

Darüber hinaus sind Kooperationen mit Institutionen und die 

Zusammenarbeit mit weiteren Netzwerken in der Region, auf 

Landes- und auf Bundesebene ein wesentlicher Bestandteil 

für ein erfolgreiches Tourismusmarketing. Durch die Nutzung 

gemeinsamer Ressourcen wird effektiv und reichweitenstark 

eine hohe Aufmerksamkeit erzeugt, die nationale wie inter-

nationale Bekanntheit der Destination gesteigert und im In-

nenmarketing die Bedeutung des Tourismus platziert.

Starkes Innenmarketing für erfolgreiches Außenmarketing

NETZWERK & KOOPERATIONEN

Netzwerk & Kooperationen

Im Tourismus 
zusammen wachsen

 Æ 12.01.2017
 Æ Lokschuppen
 Æ 150 Gäste aus der Tourismusbranche, 

Politik und Verwaltung

Grußworte
 Æ Frank Martens 

Vorsitzender des Tourismusvereins 
Rostock & Warnemünde e.V.

 Æ Holger Matthäus 
Senator für Bau und Umwelt

Gastgeber
 Æ Rostock Marketing, Tourismusverein 

Rostock & Warnemünde e.V., 
Familiengeführte Privathotels &  
Pensionen in Rostock, Warnemünde und 
Umgebung e.V. und Tourismuszentrale 
Rostock & Warnemünde

 Æ 28.03.2017
 Æ Hochschule für Musik & Theater Rostock
 Æ rund 30 Gäste aus der Tourismusbranche
 Æ 19 Unternehmen präsentierten ihre 

Angebote

Grußworte
 Æ Matthias Fromm 

Geschäftsführer Rostock Marketing/ 
Tourismusdirektor

Referenten 
 Æ Kristin Gütschow 

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
 Æ Michael Knüppel  

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde
 Æ Angelika Thönes 

Hochschule für Musik & Theater Rostock

Gastgeber
 Æ Rostock Marketing, Tourismuszentrale 

Rostock & Warnemünde, Tourismusverein 
Rostock & Warnemünde e.V.

Netzwerk & Kooperationen
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KOMMUNIKATION MIT 
DEN PARTNERN

11. Tourismusfrühstück in 
der Sport Beach Arena

Direkt am schönen Strand von Warne-

münde wurde das Thema Kreuzfahrt 

in den Fokus genommen und über die 

Chancen des wachsenden Kreuzfahrt-

tourismus für die Region diskutiert.

Hanse Sail Ausfahrt 2017

In Kooperation mit der Tourismuszentrale 

hat Rostock Marketing zu einer Ausfahrt 

auf der „Royal Helena“ eingeladen. In ma-

ritimer Atmosphäre wurde sich über Ideen 

und anstehende Projekte ausgetauscht.

12. Tourismusfrühstück im 
Kulturhistorischen Museum

Mit Blick auf das bevorstehende Stadt-

jubiläum erhielten die Gäste einen 

Ausblick auf den 38. Internationalen 

Hansetag sowie die Sonderausstellung 

„Rostock. Jetzt 800“.

NETZWERKVERANSTALTUNGEN

Netzwerk & KooperationenNetzwerk & Kooperationen

 Æ 08.06.2017
 Æ Sport Beach Arena am Strand in 

Warnemünde
 Æ 90 Gäste aus der 

Tourismusbranche, Politik und 
Verwaltung

Grußworte
 Æ Matthias Fromm 

Geschäftsführer Rostock 
Marketing/ Tourismusdirektor

Referenten 
 Æ Jens Aurel Scharner 

Geschäftsführer  
ROSTOCK PORT GmbH

Gastgeber
 Æ Rostock Marketing, 

Tourismusverein Rostock &  
Warnemünde e.V., 
Familiengeführte Privathotels &  
Pensionen in Rostock, 
Warnemünde und Umgebung e.V.  
und Tourismuszentrale Rostock & 
Warnemünde

 Æ 13.08.2017
 Æ Segelschiff „Royal Helena“
 Æ 55 Gäste aus der 

Tourismusbranche,  
Politik und Verwaltung

Gastgeber
 Æ Rostock Marketing, 

Tourismuszentrale Rostock & 
Warnemünde, Büro Hanse Sail

 Æ 02.11.2017
 Æ Kulturhistorisches Museum
 Æ 70 Gäste aus der 

Tourismusbranche,  
Politik und Verwaltung

Grußworte
 Æ Matthias Fromm 

Geschäftsführer Rostock 
Marketing/ Tourismusdirektor

Referent
 Æ Dr. Steffen Stuth  

Leiter Kulturhistorisches 
Museum

 Æ Rita Berkholz  
Projektkoordinatorin  
38. Internationaler Hansetag

Partnerprogramm 
Rostock Marketing

Für die übersichtliche Darstellung der 

Leistungen von Rostock Marketing und 

zur Gewinnung potentieller Partner 

wurden individuelle Broschüren zum 

Partnerprogramm erstellt. Diese sind 

speziell auf die Leistungen für Hotels, 

Ferienunterkünfte und touristische Leis-

tungsträger zugeschnitten.

B2B-Newsletter

Zwei Mal jährlich erhalten die Partner 

von Rostock Marketing einen B2B-News-

letter, der über aktuelle Themen der Ge-

sellschaft informiert und eine Übersicht 

zu den Marketingaktivitäten sowie tou-

ristisch relevante Themen gibt.

www.rostock-marketing.de

Mit dem Onlineauftritt von Rostock Marketing erhalten alle 

Partner und potentielle Partner eine übersichtliche und trans-

parente Berichts- und Informationsquelle zu den neuesten 

Themen und Marketingaktivitäten. Gleichzeitig ist die Seite 

eine effiziente Kommunikationsplattform, die den Kontakt 

zwischen den Partnern erleichtert. In der Mediathek können 

die Nutzer auf Formulare sowie wichtige Printpublikationen 

zurückgreifen und runterladen. Zusätzlich informiert ein RSS-

Feed Abonnement über aktuelle Themen, Veranstaltungen 

und Presseveröffentlichungen.

Auflage:  insgesamt 1.250

Zielgruppe:
 Æ Partner und potentielle Partner

Distribution:
 Æ Versand an potentielle Partner

 Æ Veröffentlichung auf der 
Homepage rostock-marketing.de

Zielgruppen:
 Æ Partner und potentielle Partner

Distribution:
 Æ Onlineversand an das 

Partnernetzwerk

 Æ Veröffentlichung auf der 
Homepage rostock-marketing.de

Vertriebskanal Einrichtung P� ege Gebühren2 Provision1

ROSTOCK.DE 
exklusiv nur für Partner 
von Rostock Marketing

0,- € 0,- € 0,- € 10 %

Tourist-Informationen 
Rostock & Warnemünde 
exklusiv nur für Partner 
von Rostock Marketing

0,- € 0,- € 0,- € 10 % 

Premiumkanäle 
(optional wählbar, mit oder 
ohne automatisierte Preis-
aufschlagsberechnung für 
den Gast)

0,- € 0,- € 0,- € ab 10 %

Mit Rostock Marketing bringen Sie Ihre Ferienunterkunft auf die 

besten Urlaubsportale Deutschlands! Wir bieten Ihnen mit 

HRS DS Booking Solution ein Buchungssystem, das sich durch eine 

intelligente Technologie und ein starkes Vertriebsnetz auszeichnet. 

Pro� tieren Sie von den attraktiven Vorteilen unserer Leistungen und er-

höhen Sie die Auslastung Ihrer Ferienunterkunft.

Wer sind wir?

Rostock Marketing ist für die touristische Ver-

marktung der Hansestadt Rostock mit ihrem 

Seebad Warnemünde verantwortlich. Dabei 

bildet die von der Bürgerschaft verabschiede-

te Tourismuskonzeption 2022 die Grundla-

ge aller touristischen Marketingaktivitäten. 

Wir sind konstanter Impulsgeber, Dienstleis-

ter und zentraler Ansprechpartner für die 

Tourismuswirtschaft und verfügen über ein 

starkes Netzwerk von rund 380 Partnern. 

Mit unserem Finanzierungsmodell der frei-

willigen Marketingumlage haben wir ein 

innovatives, gemeinschaftliches System 

entwickelt, das die Finanzierung des Tou-

rismusmarketings sichert, die Interessen der 

Branche wahrt und eine echte Alternative zu 

P� ichtabgaben darstellt.

Weitere Informationen � nden Sie auf 

www.rostock-marketing.de

www.rostock-convention.de

Rostocker Gesellschaft für Tourismus und 
Marketing mbH
Warnowufer 65 • 18057 Rostock
Telefon  +49 (0) 381 381 - 2991
Telefax  +49 (0) 381 381 - 2999
info@rostock-marketing.de

Schon ab 200 €1 jährlich können Sie sich für das touristische Marketing unserer Desti-

nation als Partner von Rostock Marketing engagieren und für Ihre Ferienunterkunft von 

unseren Leistungen pro� tieren. Die verschiedenen Beteiligungsmodelle für Gastgeber 

inklusive der Leistungen entnehmen Sie bitte beiliegender Anlage.

Vorteile, die überzeugen

 3 Exklusiver Vertrieb – Ihre Ferienunterkunft wird über ROSTOCK.DE, 

die Tourist-Informationen Rostock & Warnemünde sowie über 

marktführende Premiumkanäle vertrieben

 3 Intelligentes Channelmanagement – Buchungen werden in 

Echtzeit in Ihren Belegungskalender eingetragen, Doppelbu-

chungen sind damit ausgeschlossen

 3 All-in-One Lösung – Sie erhalten Service- und Beratungsleistun-

gen aus einer Hand mit direkten Ansprechpartnern vor Ort

 3 Onlinevermarktung – Integration einer Buchungsstrecke auf 

Ihrer Website möglich

 3 Ein zentrales System – Eigener Smart Account für die interne 

Verwaltung Ihrer Buchungen mit Schnittstelle zu externen 

Buchungen

 3 Leistungsorientiertes System – Abrechnung von Buchungen 

erfolgt erst nach Abreise des Gastes

 3 Stärkung des regionalen Tourismusmarketings – Die Provi-

sionen für hier generierte Buchungen fließen, anders als bei 

anderen Marktteilnehmern, vollumfänglich in das touristische 

Marketing der Hansestadt Rostock

1 zzgl. der gesetzlichen MwSt.
2 Rostock Marketing übernimmt sämtliche Systemgebühren für Sie.

Optionaler Service Einrichtung P� ege Gebühren Provision1

Smart Account 0,- € 0,- €
2,50 € 

je erfolgreicher 
Buchung1

0 %

OnePage Booking 0,- € 0,- € 0,- €2 10 % 

4

Michael Kulisch
Projektmanager

Telefon +49 (0) 381 381 - 2992
kulisch@rostock-marketing.de

Anke Vogelsang
Leitung Rostock Convention Bureau

Telefon + 49 (0) 381 381 - 2948
vogelsang@rostock-convention.de

Matthias Fromm
Geschäftsführer

Telefon +49 (0) 381 381 - 2992
fromm@rostock-marketing.de

Sophie Lorenz
Projektmanagerin

Telefon +49 (0) 381 381 - 2991
lorenz@rostock-marketing.de

Starke Leistungen - Faire Preise
Intelligente Buchungstechnologie · starkes Vertriebsnetz · bester Service

VERMITTLUNG VON FERIENUNTERKÜNFTEN 
FÜR PARTNER VON ROSTOCK MARKETING

Wie können Sie dabei sein?

Ihr Team von Rostock Marketing. Wir sind gern für Sie da!
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Ideenwettbewerb „inspired“: Sonderpreis „Tourismus“

Bereits zum vierten Mal hat Rostock Marketing im Rahmen des 

Ideenwettbewerbs „inspired“ der Universität Rostock seinen 

Sonderpreis in der Kategorie „Tourismus“ vergeben. Am 21. 

Juni erhielten Tom Meyer und Tom Adnan Hobe die Prämie 

von 1.000 Euro für die Idee, den Trend der „Virtuellen Realität 

(VR)“ in einer Spielhalle einer breiten Öffentlichkeit zugänglich 

zu machen. Mit speziellen „VR-Brillen“, können Nutzer in Echt-

zeit moderne Computerwelten erleben und in dieser agieren. 

Das Anwendungsgebiet beschränkt sich jedoch nicht bloß auf 

Unterhaltungssoftware. Auch virtuelle Hausbesichtigungen 

oder medizinische Therapien sind denkbar. Ein solches Kon-

zept im Bereich der digitalen Freizeitbeschäftigung ist ein-

zigartig in Rostock und schafft darüber hinaus ein attraktives 

Ganzjahresangebot.

Rostock Marketing schreibt den Sonderpreis „Tourismus“ aus, 

um Studierende für die Chancen im Tourismus zu sensibilisie-

ren und innovative Gründungsideen im touristischen Bereich 

zu gewinnen.

KOOPERATION MIT DER 
UNIVERSITÄT ROSTOCK

Netzwerk & KooperationenNetzwerk & Kooperationen

Mitgliedschaften Rostock Marketing

Arbeitsgemeinschaft
Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde

Kooperationen & Mitgliedschaften 
Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde

Design Thinking Challenge

Die gute Zusammenarbeit mit der Universität Rostock im Be-

reich Forschung und Entwicklung wurde in 2017 weiter inten-

siviert. So hat Rostock Marketing im Wintersemester 2017/2018 

Studierenden der Universität Rostock im Rahmen eines Semi-

nars eine Problemstellung – Design Thinking Challenge – zur 

Bearbeitung der potentiellen Zielgruppen „Junge Leute“ fol-

gende initial formulierte Aufgabe eingereicht:

„Mit welchen Urlaubsthemen, Aktivitäten und Standortfaktoren 

kann die Tourismusmarketingorganisation die Zielgruppe Junge 

Leute im Alter von 19 – 29 Jahren für einen Urlaub in Rostock & 

Warnemünde begeistern? Über welche Marketingkanäle (cross-

medial) und in welcher Ansprache kann diese Zielgruppe am bes-

ten erreicht werden?“

Eine Projektgruppe von fünf Studenten unterschiedlicher 

Fachrichtungen hat diese Challenge als Ausgangsbasis mit der 

Design Thinking Methode bearbeitet und die Ergebnisse vor 

einer Prüfungskommission präsentiert. Es handelt sich hierbei 

nicht um repräsentative Ergebnisse, dennoch werden zum 

Beispiel Erkenntnisse zur Nutzung der verschiedenen Social-

Media-Kanäle in das Online-Marketing integriert.

?!
Herausforderung 

verstehen

Nutzer/ Kunden 
beobachten

Problem mit 
Kundenbedürfnis-

sen verbinden

Ideen finden

Prototyp bauen  
und testen
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Mit Medienpräsenz für neue Gäste werben

PRESSE- UND 
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Mit der fortlaufenden Positionierung 

der Hanse- und Universitätsstadt in den 

Medien wurde die Wahrnehmung von 

Rostock & Warnemünde als attraktive 

Urlaubsdestination sowohl national als 

auch international weiter gefestigt.

Medienarbeit:

 Æ 33 Pressemitteilungen

 Æ 13 Pressekonferenzen

 Æ 23 Pressereisen (federführend 
Tourismuszentrale Rostock & 
Warnemünde)

 Æ Pressestammtisch 15.03.2017

Ostsee-Zeitung
 Æ 13. Januar 2017

Die gebürtige Rostockerin Dia-
na Peters, die in Warnemünde
wohnhaft ist, hat die Liebe zur
Küste verinnerlicht. Im fast
gleichnamigen Einzelhandels-
fachgeschäft „Küsteliebe“ ver-
kauft sie alles, was das mariti-
me Herz begehrt. Die Mutter

zweier Kinder, eines Sohnes und einer Tochter,
ist der um der Kinder Willens ins Seebad gezo-
gen. „Da haben die Kinder Ruhe. Auf dem Rück-
weg von der Kindertagesstätte gehe ich gern
mit den Kindern im Kurpark spazieren und spie-
len“, sagt die 26-Jährige Rostockerin. Ihr große
Leidenschaft widmet sie seit fast elf Jahren
dem Rostocker Eishockey-Club. „Ich feuere sie
fast jeden Sonntag, wenn sie zu Hause spielen,
an“ sagt die Mutter zweier Kinder.
 FOTO: NILS KÖBERNICK

Freitag, 13. Januar 2017 | Seite 11

ROSTOCK

GESICHTER DER
HANSESTADT

Schmarl. Knapp zwei Wochen
vor dem Start der Rostocker
Hochzeitsmesse am 28. und 29.
Januar ziehen die Organisato-
ren der Rostocker Messe- und
Stadthallengesellschaft ein posi-
tives Fazit. „Unsere Messe hat
bei unseren Ausstellern erneut
ein großes Interesse hervorgeru-
fen. Mehr als 115 Unternehmen
haben sich bis heute angemel-
det. Damit sind wir sehr zufrie-
den“, sagte Andreas Markgraf,
Geschäftsbereichsleiter der
HanseMesse. „Es gibt nur noch
wenige Plätze, die wir vermark-
ten können.“

Die Hochzeitsmesse ist die
größte ihrer Art im Norden
Deutschlands. Auch in diesem
Jahr werden alle Fragen rund
um den schönsten Tag des Le-
bens beantwortet. Erstmals
wird dabei auch ein Hochzeits-
ratgeber an die Besucher über-
geben. „Damit reagieren wir
auf die Wünsche unserer Besu-
cher. Der Ratgeber zeigt zum
Beispiel, welche Ämter man auf-
suchen muss, gibt aber auch
Tipps und Ratschläge bei der
Suche nach der perfekten Loca-
tion zum Heiraten.“

Redaktion: 0381/365 410
Leserservice: 0381/38 303 015
Anzeigen: 0381/38 303 016

M
it den besinnlichsten Wochen des
Jahres ist es vorbei. Weihnachten
wird endgültig abgehakt – oder
besser gesagt: Weihnachten wird

entsorgt. Der beste Beweis: Auf den Geh-
wegen der Hansestadt türmen sich wieder die
Tannenbäume. Noch vor wenigen Tagen
thronten sie stolz und prachtvoll, mit Kugeln
und Lichtern behangen, in den Wohnstuben.
Jetzt fristen sie ihr oftmals schon recht kahles
Dasein an Laternen oder Schildern, im Dreck
und in Pfützen. Doch das ist nicht das einzig
Traurige: So mancher acht- und rücksichts-
lose Rostocker hat seine Tanne kurzerhand in
eine Stolperfalle umfunktioniert. Schon Tage
vor dem eigentlichen Abfuhrtermin landen
die Nordmänner und die Fichten draußen, die
Bäume ragen auf die Geh- und Fahrradwege
und bei etwas Wind fliegen die kleineren
Exemplare sogar auf die Straßen. Das haben
die Christbäume nicht verdient – und die Pas-
santen schon gar nicht. Ein schwacher Trost:
Zum Glück sind wir in Rostock und nicht in
Schweden.DennunsereNachbarnfeiernheu-
te den Sankt-Knuts-Tag. Und aus der Wer-
bung eines Möbelhauses wissen wir ja, dass
so mancher Schwede dann seinen Baum im
Tiefflug entsorgt – mit einem Wurf aus dem
Fenster. Nur das wäre noch gefährlicher.

115 Aussteller haben zur Hoch-
zeitsmesse gemeldet.
     FOTO: CLAUDIA TUPEIT

Riesiger
Zulauf zur

Messe

Von André Wornowski

Stadtmitte. Das Potenzial Rostocks
als Konferenzstadt ist riesig, sind
sich Touristiker einig: Mit mehr als
14 000 Hotelbetten sowie Stadt-
und Messehalle verfüge Rostock
über ausgezeichnete Vorausset-
zungen. Das diese nun auch mehr
zum Tragen kommen – dafür soll
das neue Rostock Convention Bu-
reau (deutsch: Kongressbüro) sor-
gen. Rund 300 000 Euro steckt die
Hansestadt in die Anschubfinan-
zierung der zentralen Anlaufstelle
für alle, die einen Kongress oder ei-
ne Tagung planen. „Das ist ein be-
deutender Meilenstein“, betont
Frank Martens, Vorsitzender des
Tourismusvereins Rostock und
Warnemünde. Er spricht von ei-
nem Wachstumsmarkt. „Davon
werden alle profitieren.“ Ein wich-

tiger Baustein sei hier auch der ge-
plante Umbau der Stadthalle im
kommenden Sommer.

Alles aus einer Hand: Hotelzim-
mer, Besichtigungen, Rahmenpro-
gramme, Shuttlebusse vom Flugha-
fen oder andere Service-Leistun-
gen. „Bei uns bekommen Interes-
senten das Rundum-sorglos-Paket
frei Haus“, sagt die Leiterin undbis-
her einzige Mitarbeiterin des Con-
vention Bureaus, Anke Vogelsang.
Die45-jährige Rostockerin war Ma-
nagerin beim US-amerikanisches
Hotelunternehmen Marriott und
hat Erfahrungen mit Tagungen
und Veranstaltungen.

Mit dem Slogan „Seaside Confe-
rences & Events“ (deutsch: Konfe-
renzen und Veranstaltungen am
Meer) will Vogelsang auf die be-
sonderen Vorzüge Rostocks auf-
merksam machen. Schließlich ge-

be es hier eine einzigartige Kombi-
nation aus moderner Großstadt, le-
bendigem Seebad und dem Natur-
raum der Rostocker Heide. „Schon
allein die Lage am Meer stellt ei-
nen nachhaltigen Wettbewerbsvor-
teil dar“, ist Rostocks Tourismus-
chef Matthias Fromm überzeugt.
Und dennoch: Im bundesweiten
Vergleich liegen Rostock und
Mecklenburg-Vorpommern nur
auf Platz 12. Das soll sich ändern.
„Wir wollen Rostock in einem stark
umkämpften Markt als Top-Ta-
gungsort positionieren“, betont
Fromm. Helfen soll dabei ein neuer
Imagefilm und die seit gestern frei-
geschaltete Internetseite www.ros-
tock-convention.de. Auch werde
das Convention Bureau auf Mes-
sen werben, zum Beispiel auf der
internationale Messe der Kon-
gress-,Meeting-, Event- und Incen-
tivebranche (Imex) in Frankfurt.

FürRostocks Touristiker geht da-
mit ein jahrelanger Wunsch in Er-
füllung. „Einen Stand bei der Imex
könnten wir uns zum Beispiel allei-
ne nicht leisten“, sagt Radis-
son-Blu-Hoteldirektor Daniel Bo-
jahr. Es sei für den gesamten Stand-
ort wichtig, präsenter zu sein. Bo-
jahr hofft auf größere Veranstaltun-
gen. Auch die Stadthalle ist froh,
„dass das Convention Bureau ge-
gründet wurde“, wie Kongressma-
nagerin Marion Sandig-Krempin
sagt. Wunderdinge sollten aber
nicht erwartet werden. Die Vorpla-
nungen für Kongresse dauern –
unddamit auch die Effektedes neu-
en Büros. „Wir sprechen schon
über Kongresse im Jahr 2023“, so
Sandig-Krempin.

Stadthafen.Erst vor wenigenWo-
chen hatte das neue Restaurant-
Schiff „Otto’s“ am Kabutzenhof
festgemacht, seit gestern ist es
nun wieder verschwunden.
Doch Eigner Robert Thömmes
beruhigt: Nein, das Restaurant
sei nicht untergegangen. „Das
Schiff musste aber doch noch
mal in die Werft.“ In den kom-
menden beiden Wochen sollen
bei Thamsen Maritim noch eini-
ge Umbauten an dem Ponton
vorgenommen werden. „Wenn
alles nach Plan läuft, liegt das
Schiff dann in drei Wochen auch
wieder am Kabutzenhof.“ Er-
öffnung soll im Frühjahr, ver-
mutlich im April, sein.   am

GUTEN TAG
LIEBE LESER

Tannenbaum
im Tiefflug?

Stadtmitte. Die Universität Ros-
tockvergibtheute während einer
Akademischen Feierstunde in
derUniversitätskirchediePromo-
tions- und Habilitationsurkun-
den für das letzte halbe Jahr. Seit
Juli 2016 wurden 125 Promoti-
ons-undfünfHabilitationsverfah-
ren erfolgreich beendet. Etwa
300 Promotionen verzeichnet die
Uni Rostock jährlich.

„Eine Promotion befriedigt
nicht nur den wissenschaftlichen
Ehrgeiz“, sagt Professor Hen-
ning Bombeck aus der Agrar-

und Umweltwissenschaftlichen
Fakultät. Er hält den Festvortrag
und ein Plädoyer für die jungen
Wissenschaftler, in der Region zu
bleiben.

Promotion, das Wort stammt
aus dem Lateinischen: promotio,
dieBeförderung.Doktorandener-
warten, dass sie der Doktortitel
nachobenbefördert, sie inderBe-
rufswelt weiterbringt.

Dr. Philipp Gorski ist einer der
jungen Wissenschaftler, die ihre
Urkunde erhalten. Der 35-Jähri-
ge Rostocker hat an der Uni Elek-

trotechnik studiert, sechs Jahre
am Institut für Angewandte Mi-
kroelektronik und Datentechnik
(IMD) geforscht und hier seine
Doktorarbeit erfolgreich vertei-
digt. „Schon während des Studi-
ums war ich relativ früh als stu-
dentische Hilfskraft in verschie-
denen Forschungsprojekten tä-
tig“, sagt der junge Mann. Seine
Diplomarbeit schrieb er bei der
Diehl Aerospace. Er habe wäh-
renddes StudiumsanderUniver-
sität Rostock immer das Gefühl
gehabt, dass für jedes Anliegen

sowie Problem kurze Dienstwe-
ge möglich waren und konkrete
Ansprechpartner auf allen Ebe-
nen Auskunft gaben. Philipp
Gorski hat sich nach seiner Zeit
an der Universität Rostock für ei-
nen Arbeitsplatz in der Region
entschieden. Eine Bewerbung
reichte und der 35-Jährige be-
kam einen Job bei der Sysgo AG
in Rostock, das zur weltweit agie-
renden Thales-Gruppe gehört.
Sysgo ist ein führender Anbieter
für Design, Implementierung
und Konfiguration von Sys-

tem-Software. „Der Doktor-Titel
ermöglicht mir jetzt ein breiteres
SpektrumanTätigkeitenbeimei-
nem Arbeitgeber. Aber auch ei-
ne weiterführende akademische
Laufbahn sowie potenziell eben-
so die Selbstständigkeit durch
die Gründung eines eigenen Un-
ternehmens sind jetzt möglich“,
sagt Philipp Gorski.

„Wir brauchen Sie in der Regi-
on,umdendemografischenWan-
del zu meistern“, sagt Bombeck.
Alleseien Architekten ihrereige-
nen Zukunft.   Wolfgang Thiel

Top-Adresse für Kongresse:
Rostock wirbt um Tagungen

Convention Bureau soll aus der Hanse- auch eine Kongress-Stadt machen

IHRE REDAKTION

Gleich 125 Mal: Uni verleiht „Hut der Hoffnung“
Akademische Ehren: Hochschule zeichnet 125 neue Doktoren und fünf neue Professoren aus

Der Strand in Hohe Düne ist
verschmutzt, Hotel hofft auf
Hilfe der Stadt. Seite 13

Die Infrastruktur für Tagungen ist schon vorhanden: Die Yachthafen-Residenz in Hohe Düne zum Beispiel wirbt seit Jahren mit einem eigenen
Kongresszentrum direkt an der Ostsee. Dort tagten zuletzt die 16 deutschen Ministerpräsidenten.  FOTO: OVE ARSCHOLL

Freuen sich auf die Zusammenarbeit: Alexander Winter (l.) vom Vorstand des
Tourismusvereins, Anke Vogelsang (Leiterin des Convention Bureaus) und
Rostocks Tourismus-Chef Matthias Fromm.  FOTO: ANDRÉ WORNOWSKI

Andreas Meyer
andreas.meyer@ostsee-zeitung.de

Streit um Sturmschäden
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der Anteil von Tagungs-
gästen an der Hotel-

auslastung in Rostock
und Warnemünde.

„Da ist noch Luft nach
oben“, sagt Alexander

Winter, Vorstands-
mitglied des hiesigen
Tourismusvereins. Vor
allem in der Neben-

saison sollen Tagungs-
gäste in die Hansestadt

gelockt werden.

Das Convention Bureau
soll den Interessenten

ein „Rund-Um-Sorglos-
Paket“ bieten und ihnen
alles Organisatorische
abnehmen. Zudem soll

es für Rostock auf
Messen werben.

Crucero 
Das Kreuzfahrtmagazin

 Æ 1. Juli 2017
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Im Reich der Buchen und Eichen
DEUTSCHLAND Zu Fuß und mit dem Rad durch Rostocker Heide – 6000 Hektar großes Schutzgebiet

Die Rostocker Heide ist 
der größte geschlossene 
Küstenwald Deutsch-
lands. Sie lässt sich am 
besten bei einer kombi-
nierten Rad- und Wan-
dertour erkunden.
VON WOLFGANG STELLJES

ROSTOCK – Ein Wald ist ein
Wald ist ein Wald – denkt
man, es sei denn, man kennt
die Bücher des passionierten
Försters Peter Wohlleben,
echte Bestseller, die den Blick
auf das Ökosystem vor unse-
rer Haustür verändern. Oder
man geht einfach mal selbst
hinein, zum Beispiel in die
Rostocker Heide, geradezu ein
Musterbeispiel für einen ab-
wechslungsreichen Wald. 

Biologische Vielfalt

Nähert man sich diesem
Wald von seinen Rändern her,
zum Beispiel beim „Schnater-
mann“, einem beliebten Aus-
flugslokal, dann sieht man
mächtige Buchen und Eichen.
Kommt man ein bisschen
vom Weg ab, landet man wo-
möglich bei einem seltenen
Stechpalmenwald oder am
Rande eines geschützten
Moores. Gerät man tiefer hi-
nein, dann sieht man den
Wald vor lauter Bäumen
nicht. Oder steht womöglich
unvermittelt an der Ostsee.
Einen Wald mit Strand findet
man zwar öfter in Deutsch-
land, aber nicht in dieser Grö-
ßenordnung. Für das Bundes-
amt für Naturschutz zählt die
Rostocker Heide zu den 30
„Hotspots der biologischen
Vielfalt in Deutschland“.

Wir haben uns diesem
Wald von Warnemünde aus
genähert. Keine drei Fährmi-
nuten liegen zwischen Warne-
münde und Hohe Düne, den
beiden Seebädern an der
Mündung der Warnow. Auf
dem Ostseeküstenweg radeln
wir Richtung Rostocker Heide.
Und ahnen schnell, dass es
eine gute Idee war, dieses
6000 Hektar große Land-
schaftsschutzgebiet mit dem
Rad zu erkunden. Insgesamt
ist das Netz der Wege, die die
Rostocker Heide durchziehen,
87 Kilometer lang. Der Ostsee-
küstenweg ist dabei so etwas
wie die Hauptverkehrsschnei-
se. Unsere Idee: an besonders
schönen Ecken das Rad ste-
hen lassen und kleine Wande-
rungen machen.

Ein grimmig dreinschauen-
der Kerl am Ortsausgang von
Markgrafenheide markiert
den Startpunkt unserer ersten
Runde. Es handelt sich um
eine 3,60 Meter hohe Statue
von Borwin III., geschnitzt aus
bestem Eichenholz. Der Fürst
war 1252 knapp bei Kasse und
verkaufte der Stadt Rostock
das vor uns liegende Waldge-
biet. 

Dort beginnt der wohl be-
liebteste Wanderweg durch
die Rostocker Heide. Er führt
über sandige Waldwege zum
„Schnatermann“ – die ehema-
lige Revierförsterei liegt direkt
an der Warnowmündung, in
Rostock nur „Breitling“ ge-
nannt. Das Ausflugslokal an
diesem Ende der Rostocker
Heide ist zugleich die letzte
Chance, sich vor Graal-Mü-
ritz, dem anderen Ende, noch
einmal richtig satt zu essen.
Mit anderen Worten: Es emp-
fiehlt sich, Proviant mitzuneh-
men.

Kraniche beobachten

Je weiter wir auf dem Ost-
seeküstenweg in die Rosto-
cker Heide hineinkommen,
desto urwüchsiger wirkt sie.
Bei einem hölzernen Schild,
das den Weg zu einem Aus-
sichtsturm weist, lassen wir
das Rad erneut stehen. Nach
wenigen Metern stehen wir
am Rand des Naturschutzge-
bietes „Heiligensee und Hü-
telmoor“. Vor uns eine weite
Fläche, aus der abgestorbene
Birkenstämme emporragen.
Das Schilf wiegt sich im Wind.
Zu hören ist fast nichts, nur
der Wind und ab und an eine
Vogelstimme. Libellen tanzen
vor unserer Nase. Wildschwei-
ne haben das Erdreich aufge-
wühlt. Auch gehört nicht viel
Glück dazu, Kraniche auf
ihrem Weg in die Winterquar-
tiere zu beobachten.

Zurück auf dem Ostseeküs-

tenweg. Unsere nächste Sta-
tion ist eine Schutzhütte. Auf
dem Weg dorthin haben wir
genug Zeit, darüber nachzu-
denken, warum die Rostocker
Heide wohl Rostocker Heide
heißt, obwohl es sich doch vor
allem um Wald- und Moorflä-
chen handelt. Sie muss ihren
Namen zu einer Zeit bekom-
men haben, in der es dort
noch ganz anders aussah. 

Bei der Schutzhütte parken
wir unsere Räder und gehen
westwärts, Richtung Stolper
Ort. Es dauert nicht lange,
und der Wald gibt den Blick
frei auf eine tiefblaue Ostsee.
Die Segel einiger Boote sorgen
für weiße Tupfer. Der Strand

ist fast menschenleer. Vor uns,
in weiter Ferne, ist Warne-
münde zu sehen, das Hotel
Neptun, die Skandinavienfäh-
re. Viel friedlicher kann sich
die Ostsee nicht präsentieren.

Ökologisch vorbildlich

Bei Rosenort erklimmen
wir die Steilküste und gelan-
gen auf einem schmalen Pfad
zu einem Findling, der an
Charles Bencard (1877–1956)
erinnert, der sich früh um die
„Erhaltung der urwüchsigen
Schönheit der Rostocker Hei-
de“ verdient gemacht hat.
Man könnte meinen, dass sich
seit den Tagen dieses Forstins-

pektors wenig verändert hat.
Dabei wurde die Rostocker
Heide seit den 1930er Jahren
auch militärisch genutzt. Die
Nationale Volksarmee betrieb
dort seit den 1960ern unter
anderem Schießplätze. Auch
haben Stürme Schneisen der
Verwüstung geschlagen. 

Dass davon wenig zu sehen
ist, ist das Ergebnis der Arbeit
von Stefan Schlüter und sei-
nen Kollegen. Der 50-jährige
Revierförster weiß nicht nur,
wo er tätig werden muss, son-
dern auch, wo er die Natur lie-
ber in Ruhe lässt. Als erste
Kommune in den neuen Bun-
desländern erhielt die Stadt
Rostock im August 2000 das
Zertifikat des Forest Stewards-
hip Council für „vorbildlich
ökologisch nachhaltige Wald-
bewirtschaftung“. 

Genutzt wird das Holz die-
ses Waldes wie eh und je vom
Köhlerhof Wiethagen, der
letzten von ehemals sechs
Teerschwelereien in der Ros-
tocker Heide. Holzteer war im
Mittelalter ein „außerordent-
lich wichtiger Rohstoff“, sagt
Karl-Heinz Kräusche, ein eh-
renamtlicher Mitarbeiter. Ge-
fragt war er vor allem im
Schiffbau, weil man damit die
Holzplanken abdichten konn-
te. Der kleinere der beiden
Teeröfen ist der letzte seiner
Art in Europa und wird noch
viermal im Jahr in Gang ge-
setzt. Auch wenn der Köhler-
hof ein wenig abseits des Ost-
seeküstenwegs liegt – der Ab-
stecher lohnt.

Urwüchsig: Das Naturschutzgebiet „Heiligensee und Hüttelmoor“ gehört zur Rostocker Heide. BILD: WOLFGANG STELLJES

Die letzte Teerschwelerei in der Rostocker Heide: der Köhler-
hof Wiethagen BILD: WOLFGANG STELLJES

Freie Fahrt auf berühmter Straße
USA Sperrung des Highway 1 bei Big Sur aufgehoben

BIG SUR/DPA/TMN – Nach lan-
ger Sperrung ist der berühmte
Highway 1 in Kalifornien bei
Big Sur jetzt wieder in beide
Richtungen offen. Die Arbei-
ten an der neuen Pfeiffer-Can-
yon-Brücke seien beendet,
teilte die kalifornische Ver-
kehrsbehörde Caltrans mit.

Ein Erdrutsch infolge eines
Unwetters hatte die alte Brü-
cke im Februar 2017 derart
beschädigt, dass diese abge-
rissen und ersetzt werden
musste. Der rund 100 Kilome-

ter lange Küstenabschnitt Big
Sur war daher lange Zeit nur
von Süden erreichbar. Nun ist
die Zufahrt auch wieder von
Norden möglich. Zuerst hat
das Fachmagazin „Travel
One“ darüber berichtet.

Zwischenzeitlich war auch
der Weg nach Big Sur von Sü-
den durch einen weiteren
Erdrutsch versperrt. Diese
Blockierung konnte jedoch
bereits im Juli beseitigt wer-
den. 

Nach Informationen aus

Big Sur ist der Highway 1 wei-
terhin an einer Stelle weiter
südlich blockiert. Diese Stelle
soll im Sommer 2018 wieder
frei sein. Bis dahin müssen
Autoreisende einen Umweg
über die Nacimiento-Fergus-
son Road nehmen.

Der Highway 1 – eigentlich
California State Route 1 – ent-
lang der Pazifikküste zwi-
schen den Städten Los Ange-
les und San Francisco zählt zu
den berühmtesten Panorama-
straßen der Welt.

Skigebiete
in Polen
rüsten auf
WARSCHAU/DPA/TMN – Zwei
polnische Skigebiete investie-
ren in diesem Winter in ihre
Liftanlagen und Pisten. In
Szczyrk (Schirk) in den Schle-
sischen Beskiden wird noch in
dieser Wintersaison ein neuer
Lift mit Zehnergondeln ge-
baut, der Urlauber in vier Mi-
nuten zur Hala Skrzyczenska
bringen soll. Außerdem ent-
stehen zwei neue Sessellifte.
Das teilte das Polnische Frem-
denverkehrsamt mit. Künftig
sollen rund 12 000 Personen
pro Stunde auf die Pisten ge-
bracht werden. 

Auch in Karpacz (Krumm-
hübel) am Fuß der Schnee-
koppe wird modernisiert:
Eine neue Gondelbahn soll im
Januar 2018 den alten Sessel-
lift ersetzen, der bereits 1960
eröffnet wurde. Die neue
Bahn befördert etwa 1200 Per-
sonen pro Stunde.

Für Weihnachten
Tickets jetzt buchen
BERLIN/DPA/TMN – Bahntickets
für Fahrten über Weihnachten
und Silvester sind jetzt online
buchbar, bestätigte eine Spre-
cherin der Deutschen Bahn.
Wer bis zum Fahrplanwechsel
am 10. Dezember sein Ticket
kauft, zahlt noch die alten
Preise. Zum Stichtag erhöhen
sich die Bahnpreise im Schnitt
um 0,9 Prozent. Fahrscheine
zum vollen Preis (Flexpreis)
werden in der zweiten Klasse
durchschnittlich 1,9 Prozent
teurer, in der ersten Klasse
sind es 2,9 Prozent. 

Neue Seilbahn am
Zillertaler Penken 
MAYRHOFEN/DPA/TMN – Im Ski-
gebiet Mayrhofen auf dem
Penken im Tiroler Zillertal soll
im Dezember 2018 eine neue
Seilbahn den Betrieb aufneh-
men. Die Möslbahn wird
künftig bis zu 2000 Winter-
sportler pro Stunde von Hoch-
schwendberg direkt ins Skige-
biet bringen, teilen die Mayr-
hofener Bergbahnen mit. Die
Zehnergondeln der neuen
Bahn werden die Fahrt mit
dem Skibus überflüssig ma-
chen.

Gesundheitskontrolle
auf Seychellen
BERLIN/DPA – Seychellen-Rei-
sende müssen wegen der Beu-
len- und Lungenpest auf der
Nachbarinsel Madagaskar bei
der Einreise mit einer medizi-
nischen Untersuchung rech-
nen. Darauf weist das Auswär-
tige Amt hin. Die Fluggesell-
schaft Air Seychelles hat ihre
Flüge von und nach Madagas-
kar eingestellt.

Asiatische Kunst
in Washington
WASHINGTON/DPA/TMN – In der
US-Hauptstadt Washington
sind die Smithsonian’s Mu-
seums of Asian Art nach meh-
reren Jahren Renovierung
wieder für Besucher zugäng-
lich. Die Museen für asiati-
sche Kunst umfassen die
Freer-Galerie und die Sackler-
Galerie. Nun sind die rund
40 000 Exponate wieder zu se-
hen. Die Objekte stammen
aus dem gesamten asiati-
schen Raum. Das Museum
liegt an der National Mall zwi-
schen dem Kapitol und dem
Lincoln Memorial. 
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OSTSEE-ZEITUNG
Am Bahnhof 4, 18119 Warnemünde
J 5 48 68 75, Fax: 365 205

OSTSEEBAD
WARNEMÜNDE

Warnemünde. Am Sonntag um
19.30 Uhr ist das Kabarett Leipzi-
ger Pfeffermühle mit seinem Pro-
gramm „Wir verschlafen das“ zu
Gast im Hotel Neptun. Die „Pfef-
fermüller“ setzen bissige Pointen,
deftigen politischen Witz und ge-
schliffene Dialoge. Einlass ist ab
19 Uhr, die Tickets kosten 20 Euro
pro Person.
Kabarett: 14. Mai, 19 Uhr, Hotel
Neptun, Karten:J 0381 / 777 666

Warnemünde. Um Ernährung und
Entspannung ging es zu Beginn
der Woche beim zweiten Gesund-
heitstag für die Beschäftigten des
Hotels Neptun. In Zusammenar-
beit mit der Allgemeinen Ortskran-
kenkasse hatten Ulrike Schah Sedi
und ihr Team dafür gesorgt, dass es
ein umfangreiches Programm an
diesem Tag gab.

„Es ist beispielsweise möglich,
das Stressempfinden zu messen
und sich über Stressabbaumetho-
den informieren zu lassen“, sagte
die Personalkoordinatorin des be-
trieblichen Gesundheitsmanage-
ments. Weiter gehörten zu den An-
gebotenauchReaktionswettbewer-
be. Dazu wurde ein Sportgerät auf-
gestellt,das Bewegungsabläufe ge-
neriert. Schnupperkurse konnten
die Neptun-Mitarbeiter außerdem
in Muskelentspannung, Yoga und
Tai Chi machen. „Dazu gab es
dann noch einen Kochkurs in unse-
rem Bistro“, sagte Ulrike Schah Se-
di, „einmal wurde vegetarisch und
einmal mit Fisch gekocht.“

Einen Teil der Kurse konnte das
Hotel Neptun von seinen eigenen
Mitarbeiterngestalten lassen. „Bei-

spielsweise gibt es bei uns Sport-
kurse und Beach-Volleyball – das
machen wir dann mit unseren eige-
nen Mitarbeitern“, erläuterte die
Personalkoordinatorin, die sich
über die Resonanz der Beschäftig-
ten auf dem Gesundheitstag freu-
te. Das Hotel Neptun hat 230 Mitar-
beiter, dazu kommen noch einmal

70 Auszubildende des Unterneh-
mens. Zwar stand die Gesundheit
im Mittelpunkt des Tages, aber die
Aktion hat in den Augen von Ulri-
ke Schah Sedi einen weiteren gro-
ßenVorteil: „Die Kollegen, die sich
sonst bei uns nur selten sehen,kom-
men dabei miteinander ins Ge-
spräch.“  msc

Von Michael Schißler

Warnemünde. Die Ausgangspositi-
on für die beginnende Saison hat
der Chef der Tourismuszentrale
Rostock-Warnemünde Matthias
Fromm gestern, wenige Tage vor
Eröffnung des AOK Active Beach
am Strandblock 13 am 13. Mai, bei
einer Pressekonferenz im Hotel
Neptun als passend bezeichnet.

„Wir haben ein vielschichtiges
Angebot, und es werden auch viele
Veranstaltungen stattfinden“, sag-
te Fromm, der gleichzeitig darauf
hinwies, dass mit dem Active
Beach und der Surfschule am
Strand die Lifestylegäste angespro-
chen werden. In diesem Zusam-
menhang erwähnt Fromm auch
das Container-Hostel „Dock Inn“,
mit dem die Angebotskette vervoll-
ständigt wird“. Seitdem man 2012
auf die Idee gekommen sei, einen
Spiel und Sportstrand zu schaffen,
habe sich gezeigt, „dass die Rech-
nung aufgeht“, zumal Andreas
Zachhuber, Leiter des Active
Beach, „ ihm ein Gesicht gegeben
habe“.

Zachhuber ging auf die große
Nachfrage nach dem Active Beach
ein. „Im Juni, Juli und August gibt
es etwa 20 Tage, an denen Kinder
aus ganz Deutschland anreisen“,
sagte er. Es gebe unzählige Bu-
chungen,er habe erstmalsauch Ab-
sagen geben müssen. „Das ist ein
gutes Zeichen“. Zachhuber unter-
strich, dass ihm daran gelegen sei,
vor allem die Jugendlichen von
Handy und Smartphone wegzube-
kommen. Zachhuber wies darauf
hin, dass am Active Beach die Ju-
gendlichen mit ihren Altersgenos-
sen in Kontakt kommen und sich
unter der Anleitung von Trainern
auch einmal richtigauspowern kön-
nen.

„Wir wollen die Freude an der
Bewegung unterstützen“, sagte
MatthiasAuth, Leiter Sport und Ge-
sundheit bei der AOK, dafür finde
man in Warnemünde genau das

richtige Umfeld: „Hier fühlen wir
uns wohl.“ Inhaltlicher Schwer-
punkt seidas ThemaHandball, sag-
te Auth. Die AOK sei Partner des
DeutschenHandballbundes, außer-
dem werde es in diesem Jahr eine
Handballfrauen-Weltmeister-
schaft geben, daher werde der Fo-
kus auf Handballsport für Mäd-
chen und Frauen liegen.Neu in die-
sem Jahr ist deswegen das Hand-
ballcamp, das vom 6. bis zum 10.
August stattfinden wird.

Vertreten sind in diesem Jahr
auch wieder die Rostocker Robben.
Sie werden vom 24. Juli bis zum 1.

September das Robben-Camp an-
bieten, in dem Kinder im Alter von
sieben bis 14 Jahren in den Som-
merferien teilnehmen können.
„Bei diesem Camp haben wir bis-
lang schon eine gute Mischung der
Teilnehmer aus einheimischen
und aus Touristenkindern er-
reicht“, sagte gestern Hannes
Knüppeln, Vorstandsvorsitzender
derRostocker Robben.Die Aktivitä-
ten des Active Beach werden am
13. Mai mit der Eröffnung der Ger-
man Beach Soccer League starten.
Der Spielauftakt wird am 14. Mai
mit einem Familienfest gefeiert.

Pfeffermühle zu Gast
im Hotel Neptun

Warnemünde. Im Rechtsstreit um
die Fällung von 49 Alleebäumen in
der Friedrich-Franz-Straße in War-
nemünde hat es gestern kein Urteil
gegeben. Die vom Bund für Um-
welt und Naturschutz Deutschland
(BUND) vor dem Schweriner Ver-
waltungsgericht beklagte Hanse-
stadt Rostock hat die Genehmi-
gung für die Fällung zurückgezo-
gen, teilte gestern Sabine Tie-
mann, Pressesprecherin des Ver-
waltungsgerichtes, mit. Damit sei
das Verfahren beendet.

„Das Gericht hat auf die Fehler
in der Genehmigung aufmerksam

gemacht“, sagte gestern Corinna
Cwielag, Geschäftsführerin des
BUND in Schwerin. „Das waren
vor allem Fehler beim Abwägen
der Vor- und der Nachteile der
Baumfällung“, erläuterte sie wei-
ter. Sie zeigte sich mit dem Ergeb-
nis vorerst zufrieden: „Nun stehen
die Bäume erst einmal noch da.“
Aber die Hansestadt werde jetzt
mit Sicherheit eine neue Genehmi-
gung erarbeiten, erläuterte die Ge-
schäftsführerin, „und dann sind
wir wieder eingebunden.“ Im Mo-
ment „ist alles wieder offen“, sagte
die BUND-Mitarbeiterin. Es ging

bei dem Verfahren lediglich um
die Sanierung der Gehwege, die
Straße an sich könne grundhaft sa-
niert werden. Der BUND vertrat

die Auffassung, dass eine Sanie-
rung der Friedrich-Franz-Straße
auch möglich ist, wenn der Alleen-
charakter erhalten bleibt. Voraus-
setzung sei allerdings, dass die
Gehwegenicht so tiefausgeschach-
tet werden, vorsichtig saniert und
damit dem vorgeschriebenen Al-
leenschutz Rechnung getragen
wird.

Im Tiefbauamt seien auch Vari-
anten derSanierung erarbeitetwor-
den, die ohne Baumfällung aus-
kommen. Allerdings habe sich die
Stadt anders entschieden. Dabei
wäre kein Baum erhalten und spä-

ter weniger Bäume wieder ange-
pflanzt worden. Im Sommer 2012
hatte der Ortsbeirat das abgelehnt,
die Bürgerschaft wollte ein Jahr
später die Straßenerneuerung, oh-
ne die Bäume zu erhalten. Das Amt
für Stadtgrün genehmigte dann
die Fällung. Dagegen legte der
BUND Klage ein. Im August 2013
untersagte das Verwaltungsge-
richt, mit der Fällung zu beginnen.
Zwischenzeitlich legte die Stadt
neue Ideen mit Baumfällung vor,
die aber ebenfalls vom Bund für
Umwelt und Naturschutz zurück-
gewiesen wurden.   msc

Diese Events stehen
auf dem Programm des
Active Beachs in Warne-
münde. Am 13. und 14
Mai wird die German
Beach Soccer League
eröffent. Von 12. Juni
bis zum 17. Juli gibt es
montags jeweils von 18
bis 19 Uhr Qi Gong. Das
E-Jugendfußballturnier
mit zwölf Mannschaf-
ten findet am 17. Juni

statt. Für den ersten
und den 2. Juli ist die
MV-Beachsoccer-Tour
des Landesfußballver-
bandes MV geplant. Als
Neuheit steht am 9. Juli
die Rostocker Völker-
ball-Meisterschaft auf
dem Programm. Das
RobBenefiz-Turnier der
Rostocker Robben gibt
es am 16. Juli. Vom 24.
Juli bis zum 1. Septem-

ber ist das AOK Rob-
ben Camp geplant.
Zum AOK-Famili-
en-Beach-Tag kann
mann sich am 26. Juli
in Warnemünde einfin-
den.
Der Active Beach ist ei-
ne Initiative der Touris-
muszentrale. Die Sport-
fläche am Strand um-
fasst 7500 Quadratme-
ter.

Warnemünde. Es wird nicht gesun-
gen. Und gefeiert auch nicht. An
seinem gestrigen 75. Geburtstag
ist Karl-Heinz Frommke verreist.

Karl-Heinz? Kein Mensch
spricht den Mann so an, wo
doch das „Charly“ viel leich-
ter über die Lippen kommt.
Seit Jahrzehnten ist Fromm-
ke in der Stadt eine Instituti-
on als Alleinunterhalter. Sei-
ne Stimmungskanone ist die
Drehorgel, die „Charly“ zu
allen möglichen Auftritten
karrt. „Wenn der Tourismus
ruft, dann bin ich da“, versi-
chert die Frohnatur und wird
prompt da gesichtet, wo die Feste
gefeiert werden wie sie fallen. Ge-
rade erst beim Stromerwachen in
Warnemünde,demnächst zum Rho-
dodendronfest in Graal-Müritz
oder zu „Flair am Meer“ im
IGA-Park.

„Ich habe immer verrückt ge-
spielt“, bekundet Frommke. Seine
Stehgreif-Performance machte ihn
unentbehrlich in nunmehr 25 Jah-
ren Feierlichkeiten zum Tag der
deutschen Einheit. „Charly“ als

ein MV-Botschafter der Republik –
da geht der Mann noch heute vor
Stolz mächtig ins Kreuz. Seine Al-
leinunterhalter-Karriere, die in
den Wendejahren begann, fußt auf

soliden Fundamenten: Er
spielte in den 1960er-Jah-
ren im „Nordstern-Quar-
tett“ die harten Beats von
Deep Purple bis Santana
und tourte mit Hannes
Hassmann als „Die Knurr-
hähne“ durchs Land. Sei-
ner besseren Hälfte Heide,
Frommkes Ehefrau seit
mittlerweile mehr als 50
Jahren, hatte „Charly“ bei-

zeiten seine Mission verraten: „Ich
werde immer Musik machen“.

Frommke veredelt seine nach
wie vor zahlreichen Auftritte mit
Empathie und Wissensvermitt-
lung. „Ich bin auf alles vorberei-
tet“, gesteht er. Wo immer „Char-
ly“ gebucht wird, ob auf Usedom,
Rügen, Fischland-Darss, in Warne-
münde oder Rostock, feuert der Alt-
meister seine Stimmungssalven
ab. Gesungen wird dabei. Und ge-
feiert sowieso.

Hotelmitarbeiter entspannen
Das Hotel Neptun hat für seine Beschäftigen einen Gesundheitstag organisiert

Warnemünde. In unserem gestri-
gen Beitrag „Ortsbeirat weiter ge-
gen Bebauung“ wird Ortsbeirats-
mitglied Jobst Mehlan mit den
Worten zitiert: „. . . dass das öf-
fentliche Interesse nicht über das
private Interesse eines Investors
gestellt werden darf“. Dieses Zitat
ist falsch. Mehlan sagte vielmehr
„ … dass das private Interesse ei-
nes Investors nicht über das Ge-
meinwohl gestellt werden darf“.
Das hat die OZ auch so gehört,
dann aber nicht so geschrieben.
Wir bitten unsere Leser und Jobst
Mehlan für das Versehen um Ver-
zeihung.

Linden in Friedrich-Franz-Straße bleiben vorerst
Im Rechtsstreit um den Alleenschutz hebt die Stadt ihre Fäll-Genehmigung auf / Gericht weist auf Fehler hin

Sie stehen fest mit ihrer Idee im Sand: Matthias Auth, Hannes Knüppel, Andreas Zachhuber und Matthias Fromm (v. l.). Ab kommenden Wochenende lädt der
Spiel- und Sportstrand wieder zu vielen Aktivitäten ein.  FOTO: MICHAEL SCHISSLER

Sandstürmer eröffnen ihre Saison
Im Active Beach in Warnemünde liegt diesmal der Schwerpunkt auf Handball

Charly Frommke
feiert 75. Geburtstag

Warnemünder Original hat viele Auftritte

Manfred Nagel, Fridolin Roux und Cornelia Kalks (v. l.) nahmen an dem Ge-
sundheitstag teil, der viele Angebote im Programm hatte. Unter anderem
wurde gesundheitsbewusst gekocht.  FOTO: ROBERT LEFOLD/HOTEL NEPTUN

Jobst Mehlan
falsch zitiert

Volles Programm auf 7500 Qudratmeter Strand

 OSTSEE-ZEITUNG 15OSTSEEBAD WARNEMÜNDEDonnerstag, 11. Mai 2017

Charly Fromm-
ke.  FOTO: A. Golz

Das Gericht hat die
Stadt auf Fehler in
der Genehmigung

der Fällung
hingewiesen.

Corinna Cwielag
BUND-Geschäftsführerin

Anzeige

Amtliche 
Bekanntmachungen

Amtsgericht Güstrow
61 UR II 4/17
In dem Aufgebotsverfahren
1) Cordula Schah Sedi, geb. Häntze, ge-
boren am 02.09.1963, Ernst-Thälmann-
Straße 12, 18195 Tessin
- Antragstellerin -
2) Michel Schah Sedi, Ernst-Thäl-
mann-Str. 12, 18195 Tessin
- Antragsteller -
hat das Amtsgericht Güstrow am
27.04.2017 beschlossen:
Frau Cordula Schah Sedi, Ernst-Thäl-
mann-Straße 12, 18195 Tessin und Mi-
chel Schah Sedi, Ernst-Thälmann-Str.
12, 18195 Tessin haben den Antrag auf
Kraftloserklärung einer abhanden ge-
kommenen Urkunde bei Gericht einge-
reicht.
Es handelt sich um den Grundschuldbrief,
Gruppe 02, Briefnummer 16440368,
über die im Grundbuch des Amtsgerichts
Güstrow, Gemarkung Tessin, Blatt 683
- Bezeichnung: Gemarkung Tessin Flur
9 Flurstück 211 -, in Abteilung III Nr. 2
eingetragene Grundschuld zu 90.000,00
EUR mit 15 % Zinsen jährlich.
Eingetragener Gläubiger:
AXA Bank Aktiengesellschaft, Köln
Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird
aufgefordert, seine Rechte spätestens
bis zu dem 28.08.2017 vor dem Amts-
gericht Güstrow anzumelden und die
Urkunde vorzulegen, da ansonsten die
Kraftloserklärung des Briefes erfolgen
wird.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diesen Beschluss findet das
Rechtsmittel der Beschwerde statt.
Die Beschwerde ist binnen einer Frist
von 1 Monat bei dem
Amtsgericht Güstrow
Franz-Parr-Platz 2a
18273 Güstrow
einzulegen.
Die Frist beginnt mit der schriftlichen Be-
kanntgabe des Beschlusses. Erfolgt die
schriftliche Bekanntgabe durch Zustel-
lung nach den Vorschriften der Zivilpro-
zessordnung, ist das Datum der Zustel-
lung maßgebend. Erfolgt die schriftliche
Bekanntgabe durch Aufgabe zur Post
und soll die Bekanntgabe im Inland be-
wirkt werden, gilt das Schriftstück 3 Tage
nach Aufgabe zur Post als bekanntgege-
ben, wenn nicht der Beteiligte glaubhaft
macht, dass ihm das Schriftstück nicht
oder erst zu einem späteren Zeitpunkt
zugegangen ist. Kann die schriftliche
Bekanntgabe an einen Beteiligten nicht
bewirkt werden, beginnt die Frist spä-
testens mit Ablauf von 5 Monaten nach
Erlass des Beschlusses. Fällt das Fristen-
de auf einen Sonntag, einen allgemeinen
Feiertag oder Sonnabend, so endet die
Frist mit Ablauf des nächsten Werktages.
Die Beschwerde wird durch Einreichung
einer Beschwerdeschrift oder zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle eingelegt. Die
Beschwerde kann zur Niederschrift eines
anderen Amtsgerichts erklärt werden;
die Beschwerdefrist ist jedoch nur ge-
wahrt, wenn die Niederschrift rechtzeitig
bei dem Gericht, bei dem die Beschwer-
de einzulegen ist, eingeht. Die Beschwer-
deschrift bzw. die Niederschrift der
Geschäftsstelle ist von dem Beschwer-
deführer oder seinem Bevollmächtigten
zu unterzeichnen.
Die Beschwerde muss die Bezeichnung
des angefochtenen Beschlusses sowie
die Erklärung enthalten, dass Beschwer-
de gegen diesen Beschluss eingelegt
wird.
Die Beschwerde soll begründet werden.
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WARNEMÜNDE Morgen
um 19 Uhr findet in der
Cafeteria des Bildungs-
und Konferenzzentrums
in der Friedrich-Barne-
witz-Straße 5 eine zusätz-
liche Ortsbeiratssitzung
statt. Die Leiterin des Am-
tes für Stadtgrün, Natur-
schutz und Landschafts-
pflege berichtet über Bäu-
me, Parks und Grünanla-
gen inWarnemünde. Auch
die Gegner verschiedener
Maßnahmen im Ostsee-
bad wollen sich bei dieser
Sondersitzung zu Wort
melden.

Schilder-Kritik
ist unberechtigt
WARNEMÜNDE Die Kritik
an den vielen Schildern im
Bereich der Stadtauto-
bahn zwischen Schutow
undWarnemünde ist jetzt
geprüft worden. Das Amt
für Verkehrsanlagen weist
den Vorwurf einer unnöti-
gen Häufung zurück. Die
Beschilderung stehe in
Einklang mit den Vorga-
ben.

„Petersdorf“
trotzt Sturm
WARNEMÜNDE Aufgrund
des Sturmsmusste die Be-
nefizaktion am Leucht-
turm zugunsten des
Schleppers „Petersdorf“
am Sonnabend ausfallen.
Ungeachtet dessen haben
dieMitglieder die Führun-
gen an Bord durchgezo-
gen. Auch 35 der insge-
samt 100 Tombola-Lose
konnten sie verkaufen.
Das Geld fließt in Repara-
turkosten.

REDAKTION
OSTSEEBAD WARNEMÜNDE
Telefon: 0381491 16 87 20
Fax: 0381491 16 87 25
Mail:warnemuende@nnn.de

Bei Kultur trifft Genuss begeistern neben den Köchen auch jungeNachwuchstalente der Hochschule für Musik und Theater ihr Publikum

WARNEMÜNDE Für Warne-
münde, Markgrafenheide
und dieHoheDünewar es ei-
ne Premiere: Nachdem der
City-Genussgipfel im April
erstmals mit jungen Künst-
lern der Hochschule für Mu-
sik und Theater veranstaltet
worden ist, kam es nun auch
bei dem Herbstevent zu ei-
nem Auftrittsdebüt der jun-
gen Studenten der interna-
tional angesehenen Hoch-
schule. „Fast alle Locations
waren bereits frühzeitig aus-
gebucht und die rund
700 Gäste waren begeistert
von dem Können der ambi-
tionierten Nachwuchstalen-
te“, sagt Tourismusdirektor
Matthias Fromm.
Bereits zum siebten Mal in

Folge fand am Sonnabend
das exklusive Veranstal-
tungsformat Kultur trifft Ge-
nuss in zehn ausgewählten
Restaurants von Diedrichs-
hagen über Warnemünde bis
nach Markgrafenheide statt.
„Wir setzen einerseits auf
Qualität, Authentizität und
die emotionale Nähe zum
Publikum andererseits auf
ausgefallene kulinarische
Menüs“, betont Fromm. „Da
bereits viele Gäste extra zu
dem Event anreisen, sollen
diese die Veranstaltung in
der Nachsaison auch als
hochwertiges Fest für alle
Sinne erleben.“
Nicht nur die Köche und

ihre Teams haben dafür in
den beteiligten Restaurants
alles gegeben. Für die jungen
Künstler ist es ein aufregen-
derAbend,vonRestaurantzu
Restaurant zu ziehen und
sich ganz nah einem sich
ständig wechselnden Publi-
kum zu präsentieren. Zwi-
schen den Gängen gab es
hochkarätigeKostprobenaus
dem Repertoire der Studen-
ten, so beispielswiese mit
demViolinduoContrastemit
Anna-MariaKotani undAnna
Zaubzer sowie mit dem Trio
Alesiia Iankovskaia an der
Geige, Denisov Nikolai am
Klavier und Sänger Han Yo-
orang mit bekannten Stü-
cken von Bach, Mozart und
Brahms, aber auch klassi-
schen Werken von Boccheri-

ni, Raphael, Gardel und
Schtschedrin. Das Saxofon-
quartett mit Anna Carolin
Eckhardt, Anne Pfisterer,
Philip Brügge und Katharina
Wieben ließ die Emotionen
mit „Pompeya“ und „Paler-
mo“ aus „Buenos Aires“ vom
argentinischen Komponis-
ten Máximo Diego Pujol
hochkochen, während die
Damen und Herren Kranzler
die Zuschauer in das Berlin

der freizügigen 20er-Jahre
entführten.
Insgesamt beteiligten sich

33 Studenten und Absolven-
ten der Hochschule für Mu-
sik und Theater Rostock an
demmusikalisch vielseitigen
Abendprogramm. Sie traten
im Warnemünder Hof, im
HotelOstseeland, in der Sky-
Bar des Hotels Neptun, im
Paulo Scutarro im Kurhaus
Warnemünde, im Teepott-

Restaurant, in Meyer’s Müh-
le, im Ringelnatz und Casa
Mia, im Panorama-Restau-
rant Riva der Yachthafenresi-
denz Hohe Düne sowie im
StrandrestaurantundderBar
Blaue Boje inMarkgrafenhei-
de auf.
Nach diesemErfolg planen

dieOrganisatoren bereits die
nächste Auflage von Kultur
trifft Genuss, dann wieder in
der Innenstadt. Sie findet am

14. April statt. Der Ticket-
verkauf dafür startet Anfang
Dezember. Das Format exis-
tiert bereits seit Juni 2010
und hat insgesamt 383 Part-
ner ausHotellerie,Gastrono-
mie und Dienstleistungs-
branche vereint. Ziel ist es
vor allem, die nebensaisona-
len Aktivitäten der Hanse-
stadt zu stärken. NNN
Im Internet: www.kultur-trifft-ge-
nuss.de

Für Stimmung pur bei den Gästen sorgenCindy Ochott und Liesa Schubert mit der Aufführung des Stücks „Im Theater ist nichts los“
von Georg Kreisler. FOTOS: TZRW/ANNE-KATRIN HAPKE

In der Sky Bar spielt das Saxofonquartett mit Anna Carolin Eck-
hardt, Anne Pfisterer, Philip Brügge und KatharinaWieben.

Musikalische Genüsse verdanken die Gäste von Meyer’s Mühle
Marina Medvedeva (und Sophie Schwalbe am Klavier).

ROSTOCK Geht es nach dem
Staatsanwalt, muss Tim C.
(27) wegen gewerbsmäßigen
Betruges im großen Umfang
für vier Jahre ins Gefängnis
und er muss den angerichte-
ten Schaden in Höhe von
65 922 Euro voll zurückzah-
len. Anfang des Jahres 2015
war der versierte, aber ar-
beitslose Informatiker aus
Delmenhorst für Angebote
von guten Bekannten hoch-
empfänglich, die heutigen
Möglichkeiten des Internets
für große Einkünfte auszu-

nutzen, hieß es amFreitag im
Plädoyer des Anklagevertre-
ters.
Mithilfe von Designern

wurden zunächst Online-
shops für Elektroartikel ein-
gerichtet. Tim C. und seine
Internetfreunde warben
Kundenan, die gegenVorkas-
se Produkte bestellten, die
aber nie geliefert werden
sollten. Gemeinsam suchten
und fanden sie Personen, die
gegen eine Provision ihre
Konten für die Einzahlung
der Gelder zur Verfügung

Außerdem soll Tim C. den Schaden in Höhe von knapp 66 000 Euro begleichen / Urteil fällt am 5. Dezember

stellten. Bereits im Novem-
ber 2015 liefen die Geschäfte
gut. Der Angeklagte traf die
Hauptentscheidungen und

zog das Geschäft wie ein pro-
fessionelles Wirtschaftsun-
ternehmen auf. Schon bald
entdeckte er eine Marktlü-
cke, das Kochwunder Ther-

momix. Dieses Gerät stellte
er für rund 900 Euro ins In-
ternet – finanziell sehr güns-
tig, aber auch nicht zu billig,
was stutzig gemacht hätte.
183 Kunden aus ganz
Deutschland gingen ihm auf
den Leim, darunter auch
zwei Frauen aus dem Land-
kreis. In 17 Fällen stellte der
Rostocker Andreas St. sein
Konto zur Verfügung. Ihn er-
wartet jetzt ebenfalls einVer-
fahren wegen Betruges.
Der Staatsanwalt würdigte

das früheGeständnis des An-

geklagtenzuseinenGunsten,
denn dadurch wurde die
Dauer des Verfahrens erheb-
lich verkürzt. Das Geständ-
nis sei glaubwürdig, Exper-
ten hätten es akribisch über-
prüft. Aber das massive kri-
minelle Vorleben des
27-Jährigen fiel für ihn straf-
verschärfend ins Gewicht.
Maximaler Gewinn war sein
erklärtes Ziel. „Der Ange-
klagteerlebtebereits2011ei-
ne Hausdurchsuchung und
einen Haftaufenthalt“, sagte
der Staatsanwalt. „Trotzdem

AUS DEM GERICHT

hat er sich dieses Erlebnis
nicht zur Warnung dienen
lassen, sondern ging weiter
skrupellos vor.“ Fakten, um
die einzelnen Taten milder
zu bewerten, sah der Staats-
anwalt nicht.
Der Angeklagte befindet

sich seit dem 7. März 2017 in
Untersuchungshaft. Der
Staatsanwalt beantragte, den
Haftbefehl aufrecht zu erhal-
ten. Die Verteidigung plä-
diert am 5. Dezember. Dann
wird auch das Urteil verkün-
det. isea

Sondersitzung
zu Bäumen

Meldungen

Große Auftritte am Essenstisch

Anklage fordert Haftstrafe für Internetbetrüger
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STADTMITTE Der Rosto-
cker Autor Frank Schlößer
stellt morgen um
20.15 Uhr seinen neuen
Ostseekrimi beiHugendu-
bel, Kröpeliner Straße 41,
vor. Sein zweiter histori-
scher Kriminalroman
trägt den Titel „Der tote
Reformator“ und dreht
sich umRostocks Prediger
Joachim Slüter. Der wird
am Pfingstsonntag 1532
tot aufgefunden, nachdem
er vergiftet wurde. Die Er-
mittlungen des Vikars
Schmidt führen nicht nur
zumMörder, sondern bie-
tendemLeser auchEinbli-
cke in die Lebenswelt des
16. Jahrhunderts.

Irmgard Schmidt, geb.
Borowski, starb am
24. Februar mit 85 Jahren.
Trauerfeier Freitag,
14 Uhr, Friedhof Pastow
Ingrid Schinschke starb
am 19. Februarmit 80 Jah-
ren. Trauerfeier 14. März,
10 Uhr, Friedhof Warne-
münde, anschließend Bei-
setzung auf See
Sören Kuhnke starb am
29. Februar mit 29 Jahren.

.. .....................................
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UNSER BEILEID

ROSTOCK Noch bis zum
15. März können sich Nach-
wuchsautoren für das Poe-
tencamp MV des Literatur-
hausesRostockanmelden.Es
findet vom 11. bis 16. Juni
statt und wird vom Schrift-
steller und Verleger Bertram
Reinecke sowie dem Litera-
turwissenschaftler Wolfgang
Gabler geleitet. Teilnehmen
können nach einer textba-
siertenVorauswahl sechs Sti-
pendiaten, die jünger als
30 Jahre sind. NNN
Kontakt: bewerbung@literatur-
haus-rostock.de

Ha f e n b e r i c h t

Heute legen an
Überseehafen: Baltic

Skipper (GIB, Rapsschrot),
Baltic Wind (MLT, Naph-
tha), Hanoi (GIB, Yarasul-
fan);Ölhafen:NordicNora
(DNK, Ethanol); Fische-
reihafen: Lady Carina
(NLD); Warnemünde: Al-
kor (DEU, Forschungs-
schiff)

ROSTOCK Die Medienwerk-
statt amInstitut für neueMe-
dien, Friedrichstraße 23, ver-
anstaltet ab morgen einen
Photoshop-Einsteigerkurs.
Bis zum 12. April lernen die
Teilnehmer mittwochs von
17.30bis 19UhrdigitaleBild-
bearbeitung, Fotomontage
und -retusche kennen.NNN
Anmeldung: 0381/20 35 41

BRINCKMANSDORF In der
Nacht von Sonntag auf Mon-
tag haben Unbekannte einen
Nissan Infiniti QX70 von ei-
nem Privatgrundstück in
Brinckmansdorf gestohlen.
Dort hatte der Besitzer sein
Auto am Abend abgestellt.
Am nächsten Morgen be-
merkte er denVerlust und er-
statteAnzeige bei derPolizei.
Deren Angaben zufolge be-
trägt der Schaden rund
45 000 Euro. Das Fahrzeug
wurde zur Fahndung ausge-
schrieben, die Kriminalpoli-
zei ermittelt. NNN

ROSTOCK Insgesamt 52 Im-
mobilien aus ganz Nord-
deutschland sind bei der
Frühjahrsauktion der Nord-
deutschen Grundstücksauk-
tionenAG(NDGA)amSonn-
tag im Rostocker Pentahotel
versteigert worden. Sie spül-
ten 3,4 Millionen Euro in die
Kasse.
Den höchsten Einzelerlös

erzielten dabei mit
625 000 Euro zwei Mehrfa-
milienhäuser inGüstrow, um
die sichmehrere Bieter einen
erbitterten Wettstreit liefer-
ten. In ihrem Fall startete die
Auktion mit einem Mindest-
gebot von575 000Euro. Eine
besonders hohe Nachfrage
gab es zudem für ein ehema-
ligesKasernenareal inDrans-
ke im Ortsteil Lancken auf
der Insel Rügen. Rund
40 Kaufinteressenten stei-

gerten das ursprüngliche
Mindestgebot von 17 500
Euro bis auf den Zuschlags-
preis von 444 000Euro. Auch
ein Grundstück mit einem
kleinen ehemaligen Wohn-
haus im Ostseebad Binz er-
zieltemit 188 000Euroeinen
deutlich höheren Verkaufs-
preis als das Mindestgebot
von 120 000 Euro. Ebenfalls
unter den Hammer kamen
ein voll vermietetes Mehrfa-
milienhaus in der Stadt Use-
dom auf der gleichnamigen
Insel für 435 000 Euro, ein
ehemaliges Holzzentrum in
Mirow für 98 000 Euro und
ein Imbiss am Strand der
Wohlenberger Wieck für
149 000 Euro. Käufer fanden
sich für 95 Prozent der Im-
mobilien. Die Sommeraukti-
on findet am 10. Juni in Ros-
tock statt. NNN

ROSTOCK Auf zwei schwim-
menden technischen Denk-
mälern können Besucher der
27. Hanse Sail traditionelle
Seefahrt hautnah erleben:
Vom 10. bis 13. August laufen
die Dampfschiffe „Wal“ aus
Bremerhaven und „Stettin“
ausHamburgRostockan.Bei-
de Oldtimer machen im
Fracht- und Fischereihafen
fest und laden täglich zu fünf-
stündigen Ausfahrten auf der
Warnow Richtung Warne-
münde und Ostsee ein.
„Alte Dampfer auf großer

Fahrt sindnichtnur ein impo-
santer Anblick, sondern auch
wichtige Zeugnisse der Tech-
nik-Geschichte“, sagt Sail-
Chef Holger Bellgardt. „Diese
Schiffe sind ein wichtiger Teil
der Hanse Sail-Flotte.“ Beide
wurden in den 1930er-Jahren
auf denOder-Werken in Stet-

tin gebaut und waren rund
50 Jahre lang als Eisbrecher
auf dem Nord-Ostsee-Kanal
sowie der Unterelbe und
Kieler Förde im Einsatz. In
der Folgezeit wurden die bau-
chigen Eisenkolosse in Ver-
einshände gegeben und als
Museumsschiffe liebevoll res-

„Wal“ und „Stettin“ bereichern die Hanse Sail und bieten Ausfahrten an

tauriert. An Bord erfahren die
Besucher, wie auf den Kohle-
dampfern gearbeitet wurde,
wie die riesige Dampfmaschi-
ne funktioniert und wie an-
strengendesfürdieHeizer ist,
1,5 Tonnen Kohle pro Stunde
zu verfeuern. NNN
Tickets: 0381/381 29 74

Das Dampfschiff „Wal“ aus Bremerhaven lädt bei der 27. Hanse
Sail zu Ausfahrten ein. FOTO: SCHIFFAHRTS-COMPAGNIE BREMERHAVEN

Touristiker ziehen gute Bilanz für 2016 /Mehr ChancenmitWellness, Veranstaltungen und als Kongressstandort

ROSTOCK 1,97 Millionen
Übernachtungen und damit
ein Plus von 1,8 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr kön-
nen die Touristiker für 2016
verbuchen. Besonders posi-
tiv: Die Nebensaison ist stär-
ker. „Die Hansestadt wird
vermehrt zur Ganzjahres-
destination“, betont Matthi-
as Fromm, Geschäftsführer
der Rostocker Tourismus-
und Marketinggesellschaft
und Direktor der Tourismus-
zentrale. Im März besuchten
sie 23,7 Prozent mehr Gäste,
im Januar 11,5, im Februar
8 und September 7,9 Prozent
mehr. „Das ist letztlich unse-
rer strategischen Arbeit zu
verdanken“, sagt Fromm.
Im Januar 2016 ist das

Convention Bureau gegrün-
det worden, um den Markt
rund um Kongresse, Firmen-
und Wirtschaftsveranstal-
tungen professioneller zu er-
schließen. „Aus Sicht der
Branche ist es ein deutlicher
Schritt nach vorne, wenn wir
unsere Angebote über einen
Kanal transportieren kön-
nen“, kommentiert Guido
Zöllick, Präsident des Deut-
schen Hotel- und Gaststät-
tenverbandes (Dehoga) und
Chef des Hotels Neptun. Mit
diesem ist Zöllick schon da-
bei, die Nebensaison weiter
zu stärken –mit einemFokus
auf Gesundheitstourismus.
„Wir müssen das mehr in

die Wahrnehmung rücken“,
sagt Fromm. Das Neptun sei
schon ein Thalasso-Leucht-
turm in Warnemünde, setze
auf die Behandlungen mit
Meerwasser. Es sei eine
Chance, die von Natur aus
gegebenen Reize des Ostsee-
bades auszubauen. „Wir hof-
fen, dass sich noch weitere
Leistungsträger anschlie-
ßen“, sagt Fromm. Rostock
ist Mitglied der Landesver-
bands-Initiative Gesundes
MV geworden und tauscht
sich mit der Gesundheits-

branche aus, umAngebote zu
entwickeln. „Der Gesund-
heits- und Tagungstouris-
mus sind zwei wesentliche
Säulen, die wir für eine ganz-
jährige Auslastung nutzen
werden“, so Fromm.
Weiteres Zugpferd sollen

in diesem und den nächsten
Jahren besondere Veranstal-
tungen sein: Das Reformati-
onsjubiläum mit Stadtfüh-

rungen, Slüter-Stempel für
Pilgerfreunde und Theater-
aufführung, die Waldkultur-
nacht am 13. Mai in der Ros-
tocker Heide, die 80. Warne-
münder Woche, die 27. Han-
se Sail, die Deutsche Beach-
soccer-Meisterschaft und
das erstmals hier anschlie-
ßende Turnier der European
ChampionsLeaguesinddies-
jährige Höhepunkte. Ober-

bürgermeister Roland Meth-
ling (parteilos) ist optimis-
tisch. Mehr Kongresstouris-
ten werde die Erweiterung
und Modernisierung der
Stadthalle bringen. Und mit
den neuen Fähren habe Ros-
tock „eine ausbaufähige Brü-
cke nach Skandinavien ge-
legt“, ebensomitdenFlugha-
fen-Verbindungen. Methling
bedauerte, dass Rostock die
Zwei-Millionen-Marke bei
Übernachtungen nicht ge-
knackt hat, das Land aber die
30-Millionen-Grenze. „Das
ist ein Fünfzehntel, obwohl
wir ein Achtel der Bevölke-
rung haben.“Nicole Pätzold

„Die Zahlen sind Ausdruck der neu gewonnenenQualität unserer
Zusammenarbeit“, sagt Tourismusdirektor Matthias Fromm (l.) und
lobtdamit auchdasVerhältnis zurStadt, inpersonaRolandMethling,
und zur Dehoga – Guido Zöllick (r.) FOTO: NICOLE PÄTZOLD

.. ...........................................
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Übernachtungen in Rostock:
1 966 750 Übernachtungen
(+1,8 Prozent)
- stärkster Monat dabei: Au-
gust mit 264 663, gefolgt von
Juli und September
- größte Zuwächse:März
(+23,7), Januar (+11,5), Febru-
ar (+8,0)undSeptember(+7,9)
Gastankünfte in Rostock:
758 637 (+2,1 Prozent)
- stärkster Monat Ankünfte:
Juli mit 82 826 Ankünften, ge-
folgt von August und Septem-
ber
- ausländische Gäste: 63 571
(Schweden, Schweiz, Nieder-
lande, Österreich, Dänemark)
In die Statistik der Tourismus-
zentrale gehen nur Betriebe mit
mehr als zehn Betten ein, dazu
kämennochÜbernachten inFe-
rienwohnungen et cetera.
Herbergen in Rostock: 109
Betriebe einschließlich Cam-
pingplätze mit 14 182 Betten
(laut Statistischem Landesamt)
Bruttoumsatz der Branche:
mehr als 500Millionen Euro
Steuern: rund55MillionenEuro
aus dem Tourismus
RostockMarketing ist 2010
gegründet worden. Seitdem
und bis 2016 haben die Über-
nachtungen um 28 Prozent zu-
genommen.

KURZ ERKLÄRT

...Mauerdi-
cke hatte der
Rostocker
Zwinger und
einen Durch-

messer von 20 bis 24 Me-
ter. 1526 war der Bau be-
gonnen und 1532 abge-
schlossen worden. Vicke
Schorler nahm ihn nicht in
seine Abbildung der Stadt
auf. Der Zwinger befand
sich südlich des Steintores
– außerhalb des städti-
schen Mauerrings. In ihm
befanden sich Geschütz-
stände, um das wichtigste
TorderStadtunddenMau-
erabschnitt zu schützen.
1849 wurde der Zwinger
mithilfepreußischerPionie-
re abgerissen. Die Stadt-
herren empfanden ihn als
Verkehrshindernis.

Krimi-Autor stellt
Zweitwerk vor

Meldung

Schlussspurt:
Bewerbung für
Poetencamp

ROSTOCK IN ZAHLEN

Sechs Meter

Einsteiger-Kurs
lehrt Umgang
mit Photoshop

Autodiebe
stehlen

Nissan Infiniti

Immobilien-Käufer
zahlen 3,4 Millionen

Dampf-Eisbrecher laufen ein

Aufwind für Nebensaison

Tourismus 2016
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Travel Junkie (Bloggerin aus 
Dänemark)

 Æ 10. Juli 2017

Frau Aktuell
 Æ 10. Juli 2017

Hamburger Abendblatt
 Æ 28. März 2017

Westdeutsche 
Allgemeine Zeitung

 Æ 9. September 2017

Lokal

National

International

Ensuite – Zeitschrift zu 
Kultur & Kunst (Schweiz)

 Æ 1. August 2017

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
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2017 Harry Glawe 
Minister für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit 
Mecklenburg-Vorpommern

„Das ROSTOCK CRUISE FESTIVAL wird als 
neues Format seine Magnetwirkung über die Lan-
desgrenzen hinaus entfalten und viele Besucher 
nach Mecklenburg-Vorpommern locken. Mit dem 
Festival hat unser Bundesland die Chance sich als 
starker Wirtschafts-, Tourismus- und Investiti-
onsstandort für die Schiffsbau- und Kreuzfahrtin-
dustrie zu präsentieren. Wir begrüßen die Initia-
tive von Rostock Marketing und unterstützen die 
Premiere des ROSTOCK CRUISE FESTIVAL, um 
die positiven Effekte der Veranstaltung für Meck-
lenburg-Vorpommern zu nutzen. Der gesamte 
Kreuzfahrtmarkt bietet noch weiteres Wachstum-
spotenzial mit sich. Es ist wichtig, dass unser Land 
bei den Gästen noch stärker als international 
einzigartiges Urlaubsziel wahrgenommen wird. 
Neue Veranstaltungsformate, wie das ROSTOCK 
CRUISE FESTIVAL, tragen dazu bei.“

Premiere an der Ostseeküste: 
ROSTOCK CRUISE FESTIVAL 14. bis 16. September 2018

Der Kreuzfahrttourismus in der Ostsee ist ein wichtiges wirtschaftliches und tou-

ristisches Segment in Mecklenburg-Vorpommern und Rostock gewinnt als interna-

tionaler Kreuzfahrthafen immer mehr an Bedeutung. Um diese Position weiter zu 

stärken, wurde auf Initiative von Rostock Marketing und der Tourismuszentrale Ros-

tock & Warnemünde im engen Schulterschluss mit den regionalen Akteuren aus Tou-

rismus, Politik, Stadtverwaltung, Wirtschaft und Universität die neue Veranstaltung 

ROSTOCK CRUISE FESTIVAL  entwickelt. Nach vorangegangener Ausschreibung hat 

die Agentur BEEFTEA group GmbH mit Sitz in Hamburg und Berlin den Zuschlag zur 

Durchführung der Veranstaltung erhalten. 

Das ROSTOCK CRUISE FESTIVAL wird den Blick der internationalen maritimen Industrie 

auf die Hanse- und Universitätsstadt lenken und soll sich langfristig als Plattform für 

die gesamte maritime Wirtschaft profilieren. Gleichzeitig ist die Veranstaltung hervor-

ragende Werbung für die Region und den gesamten maritimen Tourismus in Mecklen-

burg-Vorpommern. Urlauber und Gäste erleben die Ozeanriesen hautnah am Strand 

vor einer der schönsten Kulissen im deutschen Ostseeraum. Als zusätzliches neben-

saisonales Highlight wird dieses Festival ein weiterer Baustein, um sich im nationalen 

und internationalen Wettbewerb zu behaupten. Das ROSTOCK CRUISE FESTIVAL findet 

zukünftig alle zwei Jahre, abwechselnd mit den Hamburg Cruise Days, statt. 

Das ROSTOCK CRUISE FESTIVAL wird 

aus Mitteln der Standortoffensive 

Mecklenburg-Vorpommern gefördert.

Die Partner

Viele Highlights und spannende Aufgaben im Jubiläumsjahr

AUSBLICK AUF DAS JAHR 2018

Ausblick

 

Key Visual ROSTOCK CRUISE FESTIVAL

Ausblick
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AUSBLICK AUF DAS JAHR 2018AUSBLICK AUF DAS JAHR 2018

Zur intensiven Vermarktung von Rostock als barrierefreies Rei-

seziel wird in 2018 eine neue, umfangreiche Broschüre "Mein 

Urlaub barrierefrei" erscheinen und gleichzeitig die Inhalte 

der barrierefreien Urlaubsangebote auf www.rostock.de an-

gepasst und ausgebaut. Zum Ausbau der Servicequalität ist in 

2018 die Zertifizierung der Tourist-Information Warnemünde 

mit dem nationalen Qualitätssiegel "Reisen für Alle" geplant. In 

Kooperation mit der AG Barrierefreie Reiseziele in Deutschland 

wird sich Rostock 2018 auf der Fespo Zürich, der ITB Berlin, der 

Fachmesse Rehacare Düsseldorf, dem Seniorentag Dortmund 

und auf dem 2. Weltkongress "Destinations for All" in Brüssel 

präsentieren.

Um Gäste und Urlauber weiter für einen umweltschonenden 

Umgang mit Strand und Ostsee zu sensibilisieren, werden die 

Aktivitäten unter der Kampagne "Kein Plastik bei die Fische" in 

2018 weiter ausgebaut. So kommen zu den bereits bestehen-

den „Ostsee-Aschern“ in Warnemünde fünf weitere dazu, zwei 

davon erstmals im Seebad Markgrafenheide. Auf Initiative der 

Tourismuszentrale Rostock & Warnemünde in Kooperation 

mit dem Amt für Umweltschutz wird künftig der Einsatz von 

biologisch abbaubarem Geschirr am Strand gefördert. An der 

Aktion teilnehmende Strandbewirtschafter erhalten eine Pla-

kette zur Kennzeichnung des umweltfreundlichen Geschirrs 

und werden in die flankierenden Marketingmaßnahmen ein-

gebunden.

Crossmediale Vermarktung der 
Urlaubsdestination 

Zur Vermarktung der Destination werden auch in 2018 über-

greifende Marketinginstrumente eingesetzt. Dazu gehört die 

Herausgabe des Urlaubskatalogs „Mein Urlaub Rostock & War-

nemünde 2019“ und die stetige Weiterentwicklung der Websi-

te www.rostock.de sowie die Intensivierung der Social Media-

Aktivitäten. Darüber hinaus erfolgt die Präsentation auf den 

publikumsstärksten Endverbraucher- und Fachbesuchermes-

sen:  CMT in Stuttgart, f.re.e in München und ITB in Berlin. Flan-

kierend zu den Messeauftritten wird auf dem Brandenburgi-

schen Reisemarkt, dem Hamburger Hafengeburtstag und dem 

Bürgerfest zum Tag der Deutschen Einheit in Berlin geworben.

Netzwerk & Kooperationen – Im Tourismus 
zusammen wachsen

Rostock Marketing setzt auch in 2018 zur Förderung und Stär-

kung des Netzwerkes auf die bewährten Veranstaltungen wie 

den Jahresempfang der Rostocker Touristiker und das zwei 

Mal jährlich stattfindende Tourismusfrühstück. Darüber hinaus 

werden die Partner in Hoteliersrunden zu ausgewählten tou-

ristischen Fragestellungen und Themen eingebunden. 

Auch die Kooperation mit Partnern, Institutionen und touris-

tischen Akteuren auf regionaler, Landes- und Bundesebene 

wird zur Schaffung von Synergieeffekten und zur Steigerung 

der nationalen und internationalen Bekanntheit der Destina-

tion fortgeführt.

Ziel aller Aktivitäten ist es, den Tourismus als Wirtschafts-

faktor mit hoher Wertschöpfung und Impulsgeber für die 

Hanse- und Universitätsstadt zu stärken. Diese Aufgabe 

kann Rostock Marketing nur gemeinsam mit der Unterstüt-

zung aller am Tourismus Teilhabenden erfüllen. 

Tourismus ist und bleibt eine Gemeinschaftsaufgabe.

Rostock Convention Bureau expandiert

2018 wird mit dem Projekt „Aufbau einer Vertriebsstruktur im 

Landkreis Rostock zur Profilierung der Akteure im Tagungs- 

und Kongresssegment“ der Landkreis Rostock in das Wir-

kungsfeld des Convention Bureau einbezogen und als dyna-

mischer Wachstumsraum im Segment MICE positioniert. 

Das Projekt konzentriert sich auf die Gewinnung potentiel-

ler Akteure (Hotels, Locations, Veranstaltungsagenturen und 

Dienstleister) des Landkreises und des damit verbundenen 

nachhaltigen Netzwerkaufbaus sowie auf die Vermarktung 

der Akteure mit geeigneten Marketing- und Vertriebsmaßnah-

men. Um der zunehmenden Nachfrage gerecht zu werden, 

wird das Convention Bureau ab 2018 personell unterstützt. 

Das Projekt wird durch die Europäische Union aus Mitteln 

des Europäischen Sozialfonds (ESF) des Landes Mecklen-

burg-Vorpommern zur Förderung von Strukturentwick-

lungsmaßnahmen gefördert.

Des Weiteren konzentriert sich das Convention Bureau auf den 

Ausbau des Partnernetzwerks, sowohl auf regionaler als auch 

auf Landesebene zur Stärkung der Marke „MeetMV. Die Um-

setzung der zielgerichteten Vermarktungsstrategie, die Inten-

sivierung der aktiven Akquise nationaler Veranstaltungsplaner 

und -entscheider und die Teilnahme an bedeutenden Mes-

sen, Roadshows, Foren und Branchenveranstaltungen stehen 

ebenfalls im Fokus.

Warnemünde – Aktiv und sportlich

Warnemünde kann sich auch 2018 seinen Platz als Austra-

gungsort für nationale und internationale Beachsoccer-Tur-

niere sichern. Die Turnierhighlights sind die Deutschen Be-

achsoccer-Meisterschaften des DFB vom 17. bis 19. August und 

ein europäisches Beachsoccer-Turnier innerhalb der European 

Champions League vom 24. bis 26. August. Selbst aktiv kön-

nen die Gäste wieder am AOK ACTIVE BEACH und in der Sport 

Beach Arena Warnemünde werden. 

Tourismustrend Gesundheitsurlaub

Um die Positionierung als Gesundheitsdestination zu festi-

gen, werden in 2018 zahlreiche Aktivitäten initiiert, die die 

Entwicklung Warnemündes zum Thalasso-Seebad fördern. 

Die bedeutendsten Projekte sind die Weiterentwicklung der 

ehemaligen Terrainkurwege zu Thalasso-Kurwegen inklusive 

einer einheitlichen Beschilderung, die Herausgabe eines Flyers 

zu den Wegen sowie einer Gesundheitsbroschüre, die die Vor-

züge der Destination und gesundheitstouristische Angebote 

präsentiert. Auf www.rostock.de wird die Themenseite zum 

Gesundheitstourismus inhaltlich überarbeitet und informiert 

dann umfangreich zu allen Aktivitäten und Angeboten.

Städte- und Kulturtourismus boomt 
im Jubiläumsjahr

Im Jahr des 800. Stadtjubiläums gibt es viele Highlights und 

Ausstellungen, die Rostock Marketing zur Förderung des Städ-

te- und Kulturtourismus in der Vermarktung unterstützt. Be-

sonders hervorzuheben ist der 38. Internationale Hansetag 

vom 21. bis 24. Juni, der mit europaweiter Strahlkraft nicht 

nur tausende Delegierte und Kulturgruppen nach Rostock 

ziehen, sondern auch zahlreiche Besucher anlocken wird. 

Darüber hinaus wird auch das eigene Veranstaltungsformat 

„Kultur trifft Genuss“ am 14. April in der Rostocker Innenstadt 

und am 17. November in Warnemünde in Kooperation mit 

der Hochschule für Musik und Theater Rostock veranstaltet. 

Etablierte Publikumsmagneten wie das „Warnemünder Turm-

leuchten“, „Stromerwachen“, „Stromfest“ oder der „Rostocker 

Weihnachtsmarkt“ sind bedeutende Events zur Belebung der 

Nebensaison und werden daher ebenso unterstützt bzw. tou-

ristisch vermarktet.

Mit zielgerichteter Qualitätsoffensive 
stark im Wettbewerb

Um den Weg für Rostock als größte „QualitätsStadt“ in 

Deutschland zu ebnen, werden dem Partnernetzwerk von 

Rostock Marketing auch in 2018 persönliche Beratungstermi-

ne und Schulungstermine zum QualitätsCoach angeboten. Da-

rüber hinaus werden weitere Branchennetzwerke und -veran-

staltungen als Multiplikatoren zur Akquise neuer Teilnehmer 

für die Initiative „ServiceQualität Deutschland“ genutzt. 

 

BIOLOGISCH ABBAUBARES GESCHIRR

KEIN PLASTIK BEI DIE FISCHE!

www.rostock.de
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Gesellschaft

Bernd Fischer
Geschäftsführer, Tourismusverband  
Mecklenburg-Vorpommern e. V.

Der Aufsichtsrat von Rostock Marketing

Die Gesellschafterversammlung

Oliver Brünnich
Vorsitzender Aufsichtsrat, 
Geschäftsführer, Rostocker Versor-
gungs- und Verkehrs-Holding GmbH 

Jochen Bruhn
Geschäftsführer, 
Rostocker Versorgungs- und Verkehrs-
Holding GmbH 

Christian Weiß
Geschäftsführer, Gesellschaft für Wirt-
schafts- und Technologieförderung 
Rostock mbH

Dr. Helmut Schmidt 
Bürgerschaft der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock, CDU-Fraktion

Margit Glasow
Bürgerschaft der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock, Fraktion DIE LINKE

Thorsten Ries
Geschäftsführer, Heinrich Hünicke 
GmbH & Co. KG 

Alexander Soyk
Vorstandsmitglied, Tourismusverein 
Rostock & Warnemünde e.V.

Anke Knitter
stellvertretende Vorsitzende Aufsichtsrat, 
Bürgerschaft der Hanse- und Universi-
tätsstadt Rostock, Fraktion der SPD

ORGANE DER 
GESELLSCHAFT

Oliver Brünnich
Geschäftsführer, 
Rostocker Versorgungs- und Verkehrs-
Holding GmbH

Gesellschaft

Rostock Marketing

Alexander Soyk
Vorsitzender Fachbeirat, 
Vorstandsmitglied, Tourismusverein 
Rostock & Warnemünde e.V.

Inga Knospe
Geschäftsführerin,
Großmarkt Rostock GmbH

City-Kreis Rostock e.V. 
zur Zeit unbesetzt

Michael Kulisch
Projektmanager

Anke Vogelsang
Leitung Rostock Convention Bureau

Der Fachbeirat von Rostock Marketing

Das Team von Rostock Marketing

Kai Dau
Vorsitzender, DEHOGA MV e.V. 
Regionalverband Rostock

Udo Nagel
Geschäftsführer, Zoologischer Garten 
Rostock gGmbH

Matthias Fromm
Geschäftsführer

Christian Hardt
Leiter Unternehmenskommunikation & 
Kreuzschifffahrt, ROSTOCK PORT 
GmbH

Sophie Lorenz
Projektmanagerin

Petra Burmeister
stellvertretende Vorsitzende Fachbeirat,
Geschäftsführerin, inRostock GmbH 
Messen, Kongresse & Events

Guido Zöllick
Präsident DEHOGA Bundesverband e.V., 
General Manager, Hotel NEPTUN

Hans-Hendrik Kopplow
Vorsitzender, Familiengeführte 
Privathotels und Pensionen 
in Rostock, Warnemünde und 
Umgebung e.V.

Ulrich Kunze
Pressesprecher, 
Hanse- und Universitätsstadt Rostock

Christian Seifert 
Handels- und Gewerbeverein 
Ostseebad Warnemünde e. V.
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Partner 2017 404

Hotels 34

Pensionen 12

Ferienwohnungen/Ferienhäuser 184

Zimmervermittler 1

Touristische Leistungsträger 173

Hotels 
8,41 %

Pensionen 
2,97 %

Touristische 
Leistungsträger

42,38 %

Ferienwohnungen/
Ferienhäuser 
45,55 %

Zimmervermittler 
0,24 %

Statistik zur Struktur der Marketingumlage

Ertragslage 2017
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Einnahmen in T €
Umsatzerlöse 556

 Æ Marketingumlage 260

 Æ Werbung, Messen, Veranstaltungen 136

 Æ Provision, Sonstiges 160

sonstige betrieblichen Erträge 153

Summe: 709

Ausgaben
betriebliche Aufwendungen 443

 Æ Werbung, Messen, Veranstaltungen 82

 Æ Printprodukte / Onlinevermarktung 77

 Æ Standortmarketing 93

 Æ Provision Zimmervermittlung Dritter/ Systemgebühren 84

 Æ sonstige Aufwendungen 107

Personalaufwand 226

Abschreibungen 17

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 8

Summe: 694

Jahresergebnis 15

Januar 40.176 3,0 %

Februar 40.770 - 9,4 % 

März 57.890 2,8 %

April 63.854 13,2 %  

Mai 70.496 - 4,3  % 

Juni 79.597 7,9 %  

Juli 87.726 5,9  % 

August 85.396 3,6 %  

September 74.659 - 0,3  % 

Oktober 66.948 - 0,9 %  

November 52.523 - 1,8  % 

Dezember 58.374 9,7 %  

gesamt 2017 774.927 2,1 %  

Januar 93.517 - 2,7 % 

Februar 99.155 - 7,2 % 

März 128.016 - 7,8 % 

April 162.339 26,9 % 

Mai 167.783 - 6,2 % 

Juni 201.771 6,8 % 

Juli 258.281 1,1 % 

August 262.798 - 0,7 % 

September 195.093 - 2,6 % 

Oktober 185.808 5,2 % 

November 116.045 0,1 % 

Dezember 130.356 12,1 % 

gesamt 2017 1.996.539 1,5 %

Ankünfte 2017 (im Vergleich zum Vorjahr)

Quelle: Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern 

Übernachtungen 2017 (im Vergleich zum Vorjahr) 
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Im Tourismus 
zusammen wachsen

Beteiligungsmodelle für Gastgeber 

Leistungspakete 
für Gastgeber
nach Bettenzahl

Bildeintrag im 
Gastgeberver-
zeichnis
„Mein Urlaub“

Zimmervermitt-
lung rostock.de 
und Tourist-
Informationen
zzgl. Provision und gesetzli-
cher MwSt.

Vermarktung und 
Vermittlung im 
MICE-Segment
zzgl. Provision und gesetzli-
cher MwSt.

Darstellung im 
Location Finder 
auf rostock-
convention.de

Jahresbeitrag
zzgl. gesetzlicher MwSt.

1 - 8 Basis A x   200 €

1 - 8 Basis B nur online x   200 €

1 - 8 Gesamtpaket
(= Basis A+B) x x   300 €

9 - 20 x x x x   500 €

21 - 50 x x x x 1.250 €

51 - 100 x x x x 2.500 €

101 - 150 x x x x  4.000 €

151 - 300 x x x x  6.000 €

> 300 x x x x    8.000 €

Beteiligungsmodelle für touristische Leistungsträger 

Nettoumsatz 
des Unterneh-
mens pro Jahr

Basiseintrag auf
rostock.de

Auslage der 
Flyer in den 
Tourist-Informa-
tionen
nach Verfügbarkeit

Verkauf bzw. 
Vermittlung 
in den Tourist-
Informationen
zzgl. Provision und 
MwSt.

Vermarktung 
und Vermitt-
lung im
MICE-Segment
zzgl. Provision und 
MwSt.

Darstellung im 
Location Finder 
auf rostock-
convention.de

Jahresbeitrag 
in Euro
zzgl. gesetzlicher 
MwSt. 

bis 250.000 € x x x x x 500 €

250.001 € - 
500.000 € x x x x x 1.000 €

500.001 € - 
1.000.000 € x x x x x 1.500 €

ab 1.000.001 € x x x x x 2.000 €

Beteiligungsmodelle für MeetMV-Partner 

Leistungen MeetMV-
Premium Partner

MeetMV-Partner

Professionelle Vermarktung als Tagungslocation x x

Zielkundenakquise in definierten Zielmärkten x x

Einbindung in Marketing- und Vertriebsaktivitäten x x

ganzjährige Präsenz auf rostock-convention.de x x

Beteiligung an Messen und Branchenveranstaltungen x nur Flyer

Einladung Netzwerkveranstaltungen x

Vermittlunugsprovision zzgl. gesetzlicher MwSt.
10% Logis

5% F&B
15% Logis
10% F&B

Jahresbeitrag zzgl. gesetzlicher MwSt. 5.000 €

Special Locations bis 150 PAX: 1.000 €
Special Locations ab 151 PAX: 2.000 €
Tagungshotels bis 150 PAX: 2.000 €
Kongresshotels und -hallen ab 150 PAX: 3.000 €
Agenturen: 1.000 €
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